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®f ****t * ***<<i>« *eA♦Gegründet 1882 . Verlag : Langgaffe 2 ? Anzeigen -Preis :

Sonntag de « 12 . Ortoder 1890 .

- Lager
von

Besonders billig empfehle 19245

Strafanstalts - Schuhwaaren * . Fabrikate der Schuh

Fabrik vo « Otto Herz & Co . re . re .

Ferümanü Heyog .

Es wird wie bisher das Bestreben sei « , die ausgesucht beste «

Qualitäten stets am billigsten zu verkauseu .

Ein Versuch wird dies bestätigen und ladet hierzu ganz ergebeust eiu

Ferdinand Herzog ,

Marktstratze 19a » - > Langgasse 44 .

----------- Die einspaltige Petitzeile füt lotete Anzeigen
15 $ fg., für auswärüae Anzeigen 25 Pfg . —

M M Reelameu die Petitzeile für Wiesbaden 5» Psn , für
V V ^ nonnemen . Auswärts 75 < fg.

^
B -i

^
Wiedeeholung -n Preis .

! ■ ' ' ' '

Um größeren Umsatz zu erzielen
und möglichst größere Vortheile bieten zu können , eröffnet sT

eine Filiale
das

Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach ®omt=
und Feiertagen . — Bezugs -Breis : In Wiesbaden
und den Landorte « mit Zweig -Expeditionen 1 Mk .
50 Pf «.. durch die Bost 1 Ml . 60 Bsg . füt das

Brettel,ahr , ohne Bestellgeld .

Uo . 239 .
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Journale aus

im Hause des Herr » Kaufmann Sjinnenkohl , der »

zogen .

19163
empfiehlt billigst

L Barbo , Sattler , Ellenbogengasfe 6 ,

Buchhandlung und Leihbibliothek ,
5 Bahnhofstrasse 5 .

Oordon ■ Coiacert .
'
Wiesbaden . Grosser Casino - Saal .

Morgen Montag , den 13 . Oct , Abends 8 Uhr .

Unter dem Hohen Protectorate Ihrer Kgl . Hoheit der Prinzessin Christian
von Schleswig -Holstein , Prinzessin von Grossbritannien und Irland .

Cfturl ITadsel ?
Darnen - Confections - Gefchäft .

Hiermit empfehle ich mich meinen geehrten Kunden in

Mäntel «
,

Rädern
, Umhängen

jeder Art nach dem neuesten Schnitte anzufertigen . IST ' 8

deä jungen italienischen Tenoristen

Charles Gordon
unter gütiger Mitwirkung von

Fräulein Rosa Probst , Concert - und Opernsängerin aus München ,
Herth Alfred Hess , Violin -Virtuose an der Frankfurter Oper ,

Herrn Georg ' Adler , Clavier -Virtuose und Professor am Raff -
Conservatorium zu Frankfurt a . M .

circa 1OO sehr gut erhaltene Fässer , als : Stück - ,
Fuder - , Halbstuck - , Viertelstück - , SOO - Liter - und

lOO - Liter - Fässer , ferner Stück - und Fuderfast -

Gütten , geeignet für Traubettbülten , große und

kleine Waschbütten , Mnmachfäffer , eine Zinkt
Badewanne ( ganz neu ) öffentlich gegen baare

Zahlung meistbietend versteigert . 209

Beinerner & Berg ,
Dersteigernngslokal und Büreau : Michelsberg 28 .

und unter gütiger Mitwirkung der Gesellschaft Fraterrritas ,

sowie des Cellisten , Herrn Fein , in der „ Kaiser - Halle " statt ,

werden die Mitglieder nochmals hierdurch aufmerksam

gemacht , daß etwa einzuladende Gäste bei dem Präsidenten , Herrn

( J . Habermeier , Kirchgasse 19 , anzumelden sind oder deren

Einladungen in Empfang zu nehmen . 138

Achtungsvoll
Her Vorstand .

- u denEvarrgelffattous -Versammlrrttgsu Stiftstraße 36 , Sonntags
und Donnerstags Abends 8 ' / « Uhr . . . ,

Nächstkommende Montage und Dienstage , AbendS , wird der

schweb . Missionar Olsson , begleitet von einem männlichen und zwei

weiblichen deutschen Evangelisten - alle vier bald Nach China ausgehend -

chxistl . Versammlungen abhalten und zwar Btbelimnden 5 Uhr Nach¬

mittags , Erweckungs -Versammlungen 8 ' /« Uhr Abends .
Eintritt frei ! Komm tote Du bist .

GsM KeheN- MrhtzMW - KM .

Haupt -Agentur Wiesbaden :

Hermann Hühl , Mrchgasse 2 a .

« leneral - Aaentur der Köln . Unfall - BerstchermngS - Actien -
9

Gesellschaft in Köln .
Einzeln -Unfalt - , Reise - und Glasverstchcrung . 3940

Rücksäcke sÄr Jäger

Allgeweme Sterbekasse .

Stand der Mitglieder : 1471 . — Sterberente : 500 Mk .
Anmeldungen , sowie Auskunft b . d . Herren : H . Kaiser , Herrnmühb

aaste 9 , W . Bickel , Langgasse 20 , Pli . Brodrecht , Marktstraße 12,
L . Müller , Helenenstraße 6 , D . Ruwedel , Hirschgraben 9 , Fr . Speth .

Webergasse 49 , M . Sulzbach . Nerostraße 18 ._______________________ 74

Wer einen © arten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit .

hatten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver¬

doppeln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in

volkstümlicher Spräche , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertest Künstlerische Abbil -

düngen Helten dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch bie ;
König ! . Hofbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Ober . 3

gg : Billige Ledüre ! - 8
meinem Journalzirkel , gut er .

halten , verkaufe ich billig . 17673

H . Forck ,

Charlotte Schilkmki
,

Wwe .

SchWalbacherstrasze 39 , 1 . Etage .

Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigeu , daß nunmehr

sämmtliche Neuheiten dieser Saison eingelroffen sind und erlmwe

ich mir auf eine hübsche Auswahl der

Neuesten und elegantesten

WnMl - fjiite ,
5

sowie Feder » , Flügel , Sammete , Filzhüte , Formen :

und alle sonstigen Nonveantss aufmerksam zu machcir . 19 ^ 4

Wsh « KNgsWechsel l
Bitt von der Nerostraste 11a nach der

Frmrett - Sterbekaffe . Ableben
^

500 Ä '

an die Hinterbliebenen . Die Mitglieder zahlen in solchem Falle 50 9Jf .

Aufnahme bis zum 50 . Lebensjahre für Personen beiberiet Geschlechts .

Eintrittsg . 1 Mk . die Person . Ca . 1200 Mitgl .̂ .

Fr ' MreN - KraNkeNkKZhe . Unterstützung int

Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefall . Freier Arzt , freie Arznei ,

Krankengeld ec. Ausnahme bis zum 50 Lebensjahr Mr weibl . Personen
Anmelden bei Frau E . Doneeher , Schwalbacherstraße 03 . 90

Preise der Plätze .
I . Platz : 5 Mk . II . Platz : 3 Mk . III . Platz : 2 Mk .

Blllets sind erhältlich in den Musikalien -Handlungen der Herren

Hell . Wolff , Wilhelmstrasse 32 , Ed . Wagner , Langgasse 9 ,
Gebr . Schellenberg -, Kirehgasse 32 , A . Ernst , Nerostrasse 1 ,
in den Buchhandlungen der Herren Eeller & Gecks , Jnrany &

Hensel ISaclif . , Clir . äiimbartli , sowie Abends an der Kasse .

Zither - Club Wiesbaden .

Heute Sonntag , 12 . Oct . , Abends 8 Uhr ,

findet das

X . Stiftungsfest ,

verbunden mit

Concert und Ball

« Große Faßoersteigerung .

Morgen Montag , den 13 . d . M . , Vormittags
10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden

wegen Umzug im Hofe

12 Nkoritzstraße 12



N - . » Sv Nrvlag : Tanggasse 87 . Keite 3 v

von 95 Pf . anfangend .

von 20 Pf . anfangend .

Ellenbogen

. Msie 15 ,
empfiehlt ihr großes Lager Corsetteu
in anerkannt besten Stoffen und Zuthaten ,
sowie nur neueste , vorzügl . sitzende Fagons .

Corsetteu zum Hoch - , Mittel - und

Tiefschnüren , bis zu 96 Ctm . weit , Um¬

stands - und Mhr - CorsetS , Korsetten für
Magen - und Leberleidende , Gesundheits -

Corsets , Geradehalter , Leibbinden , Ge¬

sundheits - Binden Hygiea ( Gürtel
und Einlagckissen ) .

Waschen , Repariren und Ver¬
ändern rasch und billigst .

1 Anfertigung nach Maas ? und

Muster sofort . ______
14162

von Mk . 2 . - *- anfangend .

Mtz - HMMk ,
WM

4 Knöpfe mit Raupcn - Naht ,
von ML . 1 . 75 an .

Grossartige Auswahl

Schuhwaaren - Ausverkauf
.

Wegen Geschäfts - Veränderung u .

Aufgabe vieler Sorten Schuhwaaren
verkaufe von heute ab zu bedeutend

ermässigten Preisen .

Joseph Oishmasm
,

W -
Cravatten

man zu

attffaüend brMgeu Preisen
von 10 Pf . anfangend bci 13313

von Mk . 2 — anfangend .

I ^ fangen .

I Manschetten .

Strümpfe .

Normal - Hemden *
Trirot - Kleidchr « .

Tricot - Taillen

Wiesbaden , Langgasse 47 .

F . P .

" " " ’

Den Empfang der neuesten

Modelle
beehre ich mich hiermit ergebenst an¬

zuzeigen . 19227

Hochachtungsvoll

Louise Rissmann .

- 1
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M
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Zöpfe -
i * Ä rm Zöpfe .

Großes Lager 17208

fertiger Zopfe von 1 Mk . an .

^ etzgergasse 32 . Ad . Kissenwetter , Metzgergasse 32 .

P
.

Peaucellier
,

$84 Marktstrasse
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Langgasse 18 .
J

.
Hertz

, Langgasse 18 .

Neu eingetruffen grosse Sendungen

in

Winter - Paletots für Damen ,

Dolmans „ „

J aquettes , , „

Rötenden „ „

<
'

Regenmäntel , „ „

Die Confections - Räume befinden sich im 1 . Stock meines Hauses . 18964

Langgasse 18 .
J

.
Hertz

, Langgasse 18 .

Strumpfwaaren .

In frischen Sendungen :

Jagdweften für Herren von Mk . 3,50 an bis - zu den

feinsten Qualitäten ,
Unterhosen , Unterjacken , Trieot und Flanell , von

Mk . 1,50 anfangend ,
Strümpfe und Socken , gestrickt Wolle , von Mk . 0,60

und Mk . 1, — an ,
Normal - Unterzeuge nach Jaeger und System Pfarrer

Kneipp ( Originalwaare ) ,

Anfertigung

Flanell -Hemden nach Maaß aus deutschen und englischen
Flanellen ,

Handschuhe für Herren , Damen und Kinder ,

Kinder - Strümpfe , ächtfarbig , Maschinen - Strickerei , dopp .
Knie , Ferse und Spitze ,

Flanellwäsche für Damen und Kinder ,
Baumwoll - Flanelle ä Meter 75 , 80 und 90 Pfg .

nach Maass .

Constantin Langer ,

Strumxfumaren - und Wiische - Mrmufartur »

17 Große Burgstraße 17 . 19121

1VL Auerbach
,

Herren - Schneider
,

Wiesbaden ,

Delaspeestrasse I , am Rathhaus , direct hinter dem Museum .

Grosses Stofflager u . Anfertigung elegantester Herren - Garderoben
iin grossen Styl .

W intern Anzüge von 75 Mark anfangend .

Winter - Paletots „ 75 „ „
17171
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Verlag : Karrggasse 27 .
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Kett » 5

Preis - Verzeichniss für die Herbst - und Winter - Saison 1890 .

von

Ch
.

Hemmer
,

Webergasse 11 , Webergasse 11 .

Besätze
für

Kleider
und

Mäntel .

Korsetts .

Woll -

Waaren

Wollene Tressen 10 Meter von
20 Pfg . an .

Wollene und seid . Passement -
Besätze Meter von 20 Pfg . an .

Chenille - u . Marabouts - Besatze .
Soutache - Garnituren von 40 Pfg .

an . ■

Passement - Stuart - Kragen in
Wolle und Seide .

Ornamenten , Sattel , Schnallen
etc .

Pelzbesatz Meter von 35 Pfg . an .
Krimmer , 60 Ctm . breit , Meter von

2 Mk . an .
_____________

Damen - Schürzen .

Beinwell . Kopfhüllen das Stück

„
25 Pfg .

Beinwell . ’ u . Chenille - Fichus u .
Capotten in eleg . garnirt . Muster .

Beinw . grosse Umschlagtücher ,
Handarbeit , Stück 1 . 50 .

Bein wollene Kinder - Jäckchen
Stück 35 , 50 Pfg . und höher .

Beinwell . Kinder - Kleidchen
Stück 85 , 1 . 25 Pfg . und höher .

Schulterkragen 50 , 75,1OO Pfg .
und höher .

Unterräcke für Damen SO , 1 . 25 ,
1 . 75 und höher .

Seiden - Plüsch Meter von 1 . 50 an .
Schwarzer Seiden - Sammet Meter

von 2 — an .

Farbiger Seiden - Sammet Meter
von 2 . 85 an .

Seid . Besatzstoffe , schwarz und

farbig .
Bänder in Sammet , Atlas , Rips etc .
Steinnuss - Knäpfe , schwarz und

farbig , Dutz . 9 Pfg .
Passementerie - Knbpfe , schwarz

und farbig , Dutz . 25 Pfg .
Sammet - Knopfe , schwarz , Dutz .

15 Pfg .
__________________

Weiss - Stickereien .

Beinwell . Tricot - Handschuhe
für Damen Paar 30 Pfg .

Beinw . gestrickte Handschuhe
für Kinder Paar 30 Pfg .

Strümpfe , Patent gestrickt und ge¬
webt , in deutscher und englischer
Länge . Besonders empfehle
ich meine prima wasch -
ächten Qual , in schwarz .

Gamaschen , Patent gestrickt , in
weiss , schwarz und farbig .

Ball - und Coneert - Tücher .

Strick - Wolle
,

Häkel - Wolle
und

Kurzwaaren
.

1 Pfund gute Strickwolle Mk . 1 . 80 .
1 Pfund Kammgarn - Strickw olle

2 . 30 .
1 Pfund prima Strickwolle 3 . 20 .
1 Pfund Titania - Strickwolle , eine

neue extra prima Qual ., 5 — .
1 Pfund Zephir - Bockwolle , 6 - u .

8 - fach , extra pr . Qual . 4 . 50 .
1 Lage von 20 Gr . Schwanen -

Zephir - ( Terneaux - ) Wolle ,
die beste Qualität , 14 Pfg .

1 Strang von 100 Gr . prima Perl -
Wolle 75 Pfg .

1 Pfund Strick - Chenille , la Qual . ,
3 . 30 .

1

1

1

Rolle , 20 Gr . , 6 - fach Häkelgarn
10 Pfg .

Rolte
^ 60f

Gr ., 6 - fach Knüpfgarn

Dutz . DMC Stickgarn 50 Pfg .

Congress - Einsätze .

1 Rolle la Nähgarn , 500 Yards .
10 und 13 Pfg .

1 Rolle la Untergarn , 1000 Yards ,
20 Pfg .

1 Rolle la Obergarn , 1000 Yards ,
28 Pfg .

10 Meter la Einfasslitze , schwarz ,
25 Pfg .

1 Meter Alpabca - Einfasslitze in
allen Farben 4 Pfg .

1 Paar Schweissblätter 6 Pfg .
1 Paar Normal - Schweissblätter

20 , 25 , 40 Pfg .
25 Stück beste Nähnadeln 2 Pfg .
25 Stück beste Stopfnadeln 10 Pfg .
300 Stück beste Stecknadeln 12

und 14 Pfg .
1 Spiel fein pol . Stricknadeln 5 Pfg ,
1 Häkel - Nadel 3 , 5 , 10 Pfg .
1 Paar überzog . Korsettschliesser

6 Pfg .
12 Dutz . lack . Schuhknopfe 15 Pfg .

Detail - Verkauf zu den billigsten Engros - Preisen .



Langgaffe 47

Dell EWsW der neuen Herbst- Mb MllierstO
erlaube mir hiermit ganz ergebenst anzuzeigen .

Anfertigung nach Maatz

hocheleganter Herren - u . Knabev - Garderobm
in solidester Ausführung und zu den billigsten Preisen .

Jean Martin
,

SM - 6 Mie -svadener Tagblatt . U » . 239

16852

Schluß des Ausverkaufs am 25
.

d
.

M

Provisorisches Geschäftslokal : Ellenbogengasse 7 .

Haupt - Geschäft : Langgasse 30 .

Der Waarenvorrath irr meinem provisorischen GeschäftsLokaL

JljF * Ellenbogengafse 7

besteht noch vorwieMid in doppeltbreitem Betttuchleinen ohne Naht , HandLuchgevrLV

am Stück und abgepatzt , einzelnen Tisch - und TafeLLucheru , Kuchen - und Glaser -

tüchern , sowie in einem ganz seinen Leinen ( Gansange ) , für Kinde ^
wecke sich eignend .

Der Ausverkauf dieses Fabrik - Lagers hat nur für em Publikum Interesse , welche»

gewohnt ist wirklich gute Qualitäten zu kaufen ,
denn sämmtüche Waaren find m unge -

ermöglicht es mir , den ganzen Waarenbestand unter dem esteettven ^ avrrtwerth aogeoen

m Änm - ich mache deshalb Brautleute , Hoteliers , Pensionate , sowie Leute , welche für einen

besseren
'

tzaushatt Anschaffungen zu machen haben , wiederholt auf diese mcht wieder -

-

Jos . Kaudnitzky ,



Uo . 339 Verlag r Kaaggasse 37 . Sette 7

WZ

j ^ ein Lager

Jean Martin
, Kauggaffe 47 .

(Geschäft gegründet 1868 .) 166

( letzteres nur für das Alter von 8 Jahren aufwärts )

ist nunmehr auf das

t BollMndigste alsortirt .

Die Stoffe , sowie Verarbeitung und Sitz sind wie bekannt vorzüglich und stehen

tfe billigsten , streng festen Preise auf jedem Stücke deutlich verzeichnet .

RATHSKELLER
im iie & ien Rathhaus . >

Um Gerüchten entgegen zu treten , theile ich den verehrten Einwohnern von Wiesbaden mit , daß der billigste Wei « nicht 2 Mk . die F
sondern 1 . 20 Mk . ist . Außerdem verschänke ich ausgezeichnete « Weistwei » zu 25 und 85 Pfg . Das beliebte Pschorr -Brä « kommt von
an regelmäßig zum Ausschank . Hochachtungsvoll

M . Kaberknd .

©

3

Q Zu freundlichem Besuche ladet ein 12812

g W . Feller . C
8 Anch bei ungünstigem Wetter angenehmster Aufenthalt . |

Kl..

Sonnenbergerstrasse 57 ,

Schönste Lokalitäten der

grosse Halle für Vereine , schattiger Garten , Terrasse
und Kellerwirthschaft . Vorzügliches Kronen -Bier ,
reine Weine , Kaffee , Thee , Chocolade , gute Küche ,
Diners von 12 — 2 Uhr nach Auswahl von 1 Mk . an .

Umgegend , 10 Minuten von
i der Stadt , herrlicher Spazier -

I gang durch die Anlagen und
s\ Sonnenbergerstrasse , Extra -

Zimmer für Gesellschaften , MM

Birn - QuiLten S 11 *
Geisbergstraste g,8658

Lützäpfcl , Pfd . 5 Pfg ., verschiedene Sorten für den Winterbedarf ,
stund - und malterweise zu haben Ellenbogengasse 8 , im Laden . 18990

M Huchzerts - GeschenKen
prachtvolle Kaffee -Service , Suppen -Terrinc « , Teller , 3 , 4 , 5 und
6 Stück 50 Pfg . , Flcischplatten , Saladiers , 1 und 2 Stück 50 Pfg .,
Gabel « , 1 , 2 , 3 und 4 Stück 50 Pfg _ Löffel , 1 , 2 , 3 , 4 und 6 HW
50 Pfg ., Meffer , Gabel - und Mefferkörbe , sowie alle erdenkliche .
Wirthschafts - , Küchen - und Haushaltungs -Gegenstände in Glas,

'

Krhstall , Porzellan , Blech , Holz , Eisen , Korbwaarcn und Emaille re .»
sowie sämmtliche Neuheiten in Galanterie , Bijouterie , Nippes , Spiel --
und Lederwaaren , Küchcnlampen mit Muschelschirm 50 Pfg .,f
graste Petroleumkannen , Putzeimer , Putztücher , 2 Stück 50 Pfg ., .
Putz - und Wichskasten , Stiefelknechte 25 Pfg ., Blumenvasen ,
1 und 2 Stück 50 Pfg . , Fensterleder , Schwämme , Lambris - und
Wurzclbürsten , 2 Stück 50 Pfg ., Borsten - und Wurzelschrubber ,
Staubbesen , Ausklopfer , 1 und 2 Stück 50 Pfg . , große Hackbretter ,
Waschleiuen , 120 Waschklammern 50 Pfg ., Taffen , 1,2 , u . 3 Stück
50 Pfg ., Kleiderhaken , Garderobenhalter , 4 Kleiderleisten 50 Pfg .,
Hosenträger , Shlipse , Gummiwäsche , Stearin -Kerzen , Wageu -
ttchtcr , chemisch gereinigt , geruchlos und nicht abtropfend , 6er und Ser ,
1 Pfund Pollgewickt 50 Pfg ., Scherz - und Fixir -Aschenschalen ,
Ghps -Figure « , Fischglocke « und -Ständer , Toilettenseifen ,

Eau de cologne , Parfümcs
empfiehlt in großer Auswahl 19240

jedes Stück mir 50 Pfg .

Philipp Marx
,

Wiener Zo - Pfg . - Bazar ,
10 Ellenbogengaffe 10 .

MF * Bitte genau Firma und Hausnummer zu beachten .
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18157

egen Platzanange

16268

Slllübau Aerolhal
167

1.- ,
1 .60,

2 .50,
3 .—

19021

Fr . Strensch
,

Webergasse 40 , vis - ä - vis der Saalgasse ,
empfiehlt selbstverfertigte Handschuhe und Hosenträger , große Aus¬
wahl in Hüten , Kappen , Schirmen , Krage « u . Manschetten , sowie
prachtvolle Neuheiten in Cravatten zu äußerst billigen Preisen . 18703

H . Lieding .

Juwelier ,
Ellenbogengasse IC .

Kirchgasse 2 , 18679
j

Filiale Langgasse 4 .
'

für die jetzt eintreffenden

Weihnachts - Artikel

verkaufe die noch vorräthigen

Kinderwagen
zum Selbstkostenpreis.

Caspar Führer ’
® Bazar

,

( Inhaber J . F . Führer ) ,

Seiden - Haus M
.

Marchand
Langgasse L3 .

Wiesbadener Transport - Anstalt ,
Internationales Reise - und Auskunsts -Büreau ,

Gepäck - und Gnter - Expedition ,
befindet sich Spiegelgasse 10 , am Kochbrunnen ,

Badhaus zum Goldenen Kreuz .
Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends .

Hochachtend IL . Engel . ■'

Trauringe
in IO verschiedenen Breiten stets auf Lager ; durch Selbst -
antertigung zu den billigsten Preisen .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr ansangend r

Große Tanzmusik .

Italienischs 6o ! dtrauhcn

Weinstube Ottenthai , Mainz ,
Rheittstratze 38 , nahe der Stadthalle . 18734

Gute Küche , Weine ti . 40,50,70 Pf . an p . Schoppen , feine Flaschenweine .

offerirt in garantirt guter Qualität

Caspar Führer ’ s Bazar , Kirchgasse 2 ,

(Inh . : J . F . Führer ) . Filiale Langgasse 4 .

Den Eingang

sämmtlicher Neiiteilei R Herbst und Winter
zeige hiermit ergebenst an .

Lebens- Versicherunos - Gesellschatt zu Leipzig .

Gegründet 1830 . 17211

Vertreter : .V . Langgasse 22 .

Anstliche Zähne , Plombiren re .

dauerhast und schmerzlos zu reellen Preisen . 372’

11 . Kimbel , Nachf . : W . Hunger ,
Kirchgasse 13 , 2 , nahe der Louisenstr .

Lampen . Lampen . Lampen .

Wandlampen mit Messingblende ........ Mk . —-.50 ,
Wandlampen mit Bundbrenner und Messingblende
Tischlampen (Alabaster ) m . Rundbr . u . Schirm od . Kugel
Tischlampen (Alabaster ) in . Rundbr . u . Schirm od . Kugel ,

grosser Brenner ........
Tischlampen mit Metallfuss (cuivre poli ) u . Einsatzvasen

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt Beide in Wiesbaden .
RotationSpressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden ..
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Uo . 239 . Ksnnlag » den 12 . Getober 1890 .

Note M
.

Jsselfcächer
,

Mote

stehen zur gefälligen Ansicht .
, 19010

Costumes werden nach Maass angefertigt

Ecke Grosse natä Kleine Burgstrasse . 18653

Vhotsgraphrsches Atelier

18212

ete,ewri « Filzhüte in großer Unsivahl
lletdermagazlN von in allen Farben und Formen von 1 Mr . 20 Pfg . an bis zu den aller - '

Marktstrasse 6 (im Chinesen ) ,

empfiehlt alle Neuheiten in Putz - und Modewaaren

„  . . . .. — v _ . — W — V,D — zu . . . .
feinsten . Trauerhüte , Sammete , Bänder und Federn , sowie allo
in das Putzfach einschlagende Artikel . Flügel von 2o Psg . an . 17784 »

Mo Becker «? Taunusstraße 19 , 1 .

Thä Oehlmann
, Kirchgasie 7 .

Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nach jedem Bilde , 17110

Trotz des grossen
'

Preisanfschlages der Wolle i
fßg verkaufen wir : §

I la wollene Strumpfgarne ,
i

H esiegHiisebe imd desatsebe
'

Fab ^ iü &ate , g

I in grossartigem Assortimente , |
| noch zu den alten billigen Preisen . |
« £ Ferner unterhalten wir grosses Lager in : g

g Rook " , Terneaux " , Castor " , Moos - , Gobeline - , Corallen - , Perl - ,
8

g Straussen ." und Elfen " Wolle , Chenille , schwarz und bunt , Vigogne , Baum " $

g wolle , garantirt waschächte Strumpf " und Stickseide in allen Farben . Z

| Wollene Strümpfe für Damen und Kinder
,

wollene Herren - Socken
g in vielen Qualitäten .

| Lotz
, Soherr * L Cie

Für Arbeiter
Arbeits - Hosen , gezwirnte , von 2 Mk . an ,

, , in Englisch - Leder von 3 Mk . an ,
g, , , n in Tuch von 3 Mk . 50 Pf . an ,

WK«
- Westen , - Blouson ,

wpneblt das Heeren - und Knabcn - Kleidermagazin

Meiiirieh Martin
,

Metzgergasse 18 . Metzgergasse 18 .
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Tapisserie © eschw . ILippert

Hesse
,

Telephon 78 .

Fabrikat , zu Original - Fabrikpreisen .
'
Um geneigte Besichtigung meiner Musterausstellung bitte höflichst .

vorm . A . Willms , Hoflieferant ,

9 MarMstrasse 9 . 15742

Um Raum für die eintreffenden Neuheiten Zu gewinnen , verkaufe von heute ab den

größten Theil der am Lager habenden

Tapeten
zu UNÄ unter Fabrikpreisen . Günstigste Gelegenheit für Bauunternehmer . - is ^

Bliuiulph Haase
,

9 Kleine BnrMraße 9 .

| Bcrkmf zumckgeschter Stickereien . 1
Wir empfehlen noch angef . Teppiche , Kissen , Decken und diverse nwntirte §

8 Gegenstände .   ___ ~        _
A

18420 8

Von jetzt bis Ende des Monats

zurückgesetzte - Stickereien
bei 19051

E . Li . Specht &
.
Cie .

SS H ™ a - JS. anhaltend brennend bei zuverlässigster und einfachster Begu -

lirung , — sparsamste Heizung , — Erwärmen der Fussboden -

lüft , schwarz — reich vernickelt — und mit 3 $ aj ollkakaclieln ,

in grossartiger Auswahl für alle Baumverhältnisse ,

Eiserne ReguBi ^ - FOEiiSfen in neuesten Mustern und vorzüglichster Construction .

Irische FaHiofesiy ebenfalls anhaltend brennend .

Ovale Wormser » ! to © h @ feo5 Säos ! eo @ fe ^ 9
Plattöfena

Regulir - Herde bei S © hmieäeeiseiig vorzüglichstes
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Gebr
. -

Kivchgasse 33 .

Piano - Magann
( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Vertretung der berühmten Fabrikate von
«Sui . JBlütime .r ,

Schiedmayer , Börner , «» . A . 8 5-ach . Berdux , Mand ,
__ Jrancke , sowie anderer solider Fabriken !

kM - Größte Auswahl . — BMgste Preise . " MG
Mechanisches Pianino , welches auch in gewöhnlicher Weise qespielt

werden kann , Clavier -Automat , Sarmoniums .
Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

Eintausch und Ankauf gebrauchter Instrumente .

Musikalienhandlung nebst Leih - Institut .
Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Mufikrequistten , italienischeund deutsche Saite « . Fabrikation von Zithern u . Zither -Saiten .

Reparatur -Werkstatte . ________ 185

H . Matthes jr .

Claviermacher

Wiesbaden , Webergasse 4 .—---- -- .

Heinrich
'
Wolff ,

Wilhelmstratze SO ( Park -Hotel ) ,
Piano - JSagazin und Musikalien - Mandlung .

Vertretung der berühmten Fabrikate von Ernst Kans ,Scluednzayer , C . Oehler , Steinweg RTaclif . u ö 9T

SBcrtauTunä Ä ? * toon für 460 unter Garantie ^

« « J» 8t « « und Verkauf von gebrauchten
Instruments . — Stimmen und Nepariren .

Bitte auf Firma zu achten . " WH 16682

Al leiniger Vertreter v . BS . Eipp & Solin ,
iSeitter & Winkelmann und anderen

renommirten Fabriken .
Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur -Wcrkstätte . — Stimmungen . 253

C . Wolffi ;
Wmöstrtc - Mb MrmMiWMer ,

Inhaber : Hugo Smith ,
Hof - Lieferant Ihrer König ! . Hoheit der Fran

___ ____ Prinzessin Christian v . Schleswig -Holstein .

steto ? ^nsbewrs* ? I8Ü8H ^ anerkannten Instrumente von C . Beeil .ein und W . Biese , sowie auch aus anderen soliden Fabriken .

Transponir ^ Pianos
m. , , Von Mai in & Solin , Kirchheim .toter von E *11. S . -Trayser & Co . , Harnwttium -Fabrik ,

___ „ „ Stuttgart .
°

W *
Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . - AW

_ Reparaturen werden bestens ausgeführt .
Mehriährtge Garantie . — Verkauf und Miethe , 123

IPiano - Magasäii

Adolph Abler
29 Taunusstrasse 29 .

•nav » ;
®

e » iser V ‘ r ! fe ‘ er der berühmten Fabrikate von Schied -
• bui . sS6.

ll “ e ’
.

J " lius Eeurich , G . Sehwechten , Bud .Solin etc . etc .
Verkauf und Miethe .

W ”
Reparaturen und Stimmungen .

" " T * “ A . L . Ernst
, brunnen .

Pianoforte - u . Harmoniuwlager .
Vertretung der bewährtesten Fabrikate , wie :

Th « Mann & Co ., Steingräber , Rosenkranz ,
Jl . Estey & Co . , Karn Ä Co . , Smith Organ Co . etc .

Preise billigst . — Mehrjährige Garantie .
Pianoforte - und Harmomurn - Miethanstatt .

Eintausch gebrauchter Instrumente .

Mrrstkaiierr - Handlung nebst Leih - Institut .
Die billigen Ausgaben bon Steingi -Sber , Peters , Eitolffetc .

Auswahlsendungen zu Diensten . — Abonnements -Annahme auf alle
musikalischen Zeitschriften . — Vorzügliche Biotin - und Zither -
Saiten . Sämmtliche Mufikrequistten . Operntexte . Roten «
Papier ic . Prospecte , Musikalien -Verzeichnisse re . gratis . 18765

Lager der neuesten u . besten

für Coufeetion u . Mobelbranche ,
sowie Anfertigen derselben bei solider
Ausführung in kurzer Zeit empfiehlt

Gustav Gottschal Sc ,
Posamentier ,

25 Kirchgasse 25 .

17477

Nähmaschinen
aller Systeme , iT

aus den renommirtesten Fabriken Deutschlands ,mit den neuesten , Überhaupt eristjrenden Ver -
befsemngen empfehle bestens .

— o Ratenzahlung .
Lang,ahrige Garantie . " MG

E . du Fais , Mechaniker ,
Kirchgasse 8 .

Eigene Reparatur - Werkftätte . usei

Große Auswahl
completer Schlafzimmer -Einrichtungen , verschieden ^ Salon¬
garnituren , einzelner Sophas , Seffel , aller Arten Stühle

&
« uw ? *1!? « 0kBücher - , Kleider - und Küchen !

einzelner Betten , von denein -fachsten bis zu den feinsten , empfehle z « billigen Preisen .
B . Schmitt ,

m -
>s « “ % ■

>- S £ SS '

abzugeben . Näheres Adolphstraße 1 . aa . Wintermeyer . 19181
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& anggasse 18 .Marktstrasse 13 .

Federn
,

9

■9

Seide - Sammet

von Mk . 3 . 45 an

Oroise - Sammet

von Mk . 3 . 45 an

Seide - PlüscheStrickwolle
ohne Preis --A « f ?chlag , beste Dualität ,

empfiehlt 19062

A . Rayss ,
Michelsberg 16 .

M . Lissauer ,

K . K . Hof - Lieferant .

Herren Paletots
in bester Ausführung empfiehlt billigst

C . Meilinger ,

Langgasfe 81 . 19105

■ f uuuvi «

Spitzen ,

Tülle
,

j . Schleier ,

tz
- alle

• Putz Artikel

für

Merkst and Winter .

Filiale für Wiesbaden : Z5 Louisenstrasse 35 , Part .

L . Herdt . 17740

von Mi < e le ® 5 LLM

findet man in grossartiger Aus¬

wahl zu auffallend billigen Preisen
bei

P
.

Peaucellier
,

A4 Marktstrasse A4 , isieo

Garnirte

r Damen - Hüte
,

5
elegante

Modell - Hflte
,

L
,

Filz - Hüte
,

Tricut - * Hertel eil Winter
l llvvl

sind in größter Auswahl eingetroffen .

_ _ Außerdem haben wir einen großen Posten
f 111 schwarzer und farbiger Tricot - Taillen

■ Ol S I All ( Reisemuster ) übernommen und sind wir , so
1 dg . | | | l | | | lange der Vorrath reicht , in der Lage , ganz
I 61 )111 . Vll vorzügliche Qualitäten zu überraschend billigen

Preisen abzulassen . 18419

Bouteiller & Keeli ,

J . Quirmbach ,
Wiesbaden

,

Untere Webergasse 3 , Gartenhaus , Part , rechts ,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller

Strickarbeiten
Nuterroae ,

fiUier unb reeller Bedienung . .
1

Sammete
in schwarz und eouleurt ,

in allen modernen Farben ,
zu Mk « S , 4 . 5 ® , 6 bis zu den feinsten Qualitäten ,

sowie

im ^ ende Saminetbimd .er

empfiehlt

D . Stein ,
> >

Hüte , Band - und Modewaaren ,

Webergasse 3 . 18509
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Gegründet 18 SO .

Zur Herbst
Streng feste Preise .

und

Winter - Saison
beehre ich mich auf mein

Hm - ml Wm - Mmta

Die nach Maass

IBrettheimer
,

Livreen .

Streng feste Preise .

Morgen - , Schlaf - und

Comptoir- Röcke
von Mk . 12 an .

Paletots und

Reise - Ueberröcke
von Mk . 25 an .

Ja <| uett - Anzüge
von Mk . 45 an .

Velociped - Anzüge
von Mk . 24 an .

Einzelne Röcke
von Mk . 14 an .

Sack - Anzüge
von Mk . 28 an .

erfolgt wie seither in kürzester Frist , der Schnitt und Sitz ist ein

vorzüglicher und die Verarbeitung eine äusserst solide .

Hosen und Westen
von Mk . 12 an .

Rock - Anzüge
von Mk . 40 an .

Sport - Anzüge
von Mit , 30 an .

Fräcke und Westen
von Mk . 30 an .

Jagd - Joppen und

Jagd - Paletots
von Mk . 12 an .

Gehröcke u . Westen
von Mk . 36 an .

Havelocks und

Reisemäntel
von Mk . 20 an .

aufmerksam zu machen und zum Besuche höflichst einzuladen .

Durch vorzüglichen Schnitt , solide und schSne

Arbeit , verbunden mit guten Zuthaten , und dabei trotzdem

billigen Preisen , hat sich meine Confection überall eingebürgert
und habe ich mir dadurch das vollste Vertrauen meiner geehrten
Kundschaft erworben .

Ich bin bestrebt , durch streng reelle Bedienung mir meinen

Kundenkreis stets zu erweitern .

W Das Stoff - Lager
ist mit zahlreichen Neuheiten deutschen , französischen und englischen
Fabrikates ausgestattet .

Wiesbaden
,

WilheImstrasse,lEcke der Rheinstrasse . 18812

reichhaltigst sortirtes Lager
eleganter fertiger

Gegründet 18 TO .

Streng feste Preise .

Für

jüngere Herren
im Alter

von 15 — 18 Jahren :

Paletots

und

Schuwaloffs

von Mk . 15 an .

Kaisermäntel
und

Ulster

von Mk . 18 an .

Schüler - Anzüge
von Mk . 12 an .

Gesellschafts -

Anzuge .

Wrtartatai
für

Knaben im Alter von
2 — 14 Jahren :

Reichhaltigste
Auswahl

in

Anzügen
und

Paletots .

Marine - Anzüge .

Fa ? on - Anzüge.

Englische Blousen -

und

Falten - Anzüge.

Fantasie - Anzüge.

Knaben - und Kinder -

Paletots

vom einfachsten bis zum

elegantesten Genre.

Streng feste Preise .

PSF * Anfertigung nach Maass .
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KaiserölOrigiißl - MuMesttam .

I#

Petroleum - Lampen u . Kochapparate .

© ©Vorzüge :

W

o8
£ 5 2

;leichmässig

Apotheker Buisson
’

s

62Neuestes bestes

18277Fr . Schneiderhohn .

W

Paul
Bosse ’ s

<u ’S “
co 8

Der Entflammungspunkt auf dem Reichsseitig vor¬

geschriebenen Petroleumprober ist doppelt so gross ,
als derjenige des gewöhnlichen Petroleums .

Weit über ein Jahrzehnt hinaus ist das

Für die Haut völlig unschädlich . Ver¬
sandt discret , auch gegen Nachnahme . Per

Kaiseröl im Handel , und hat sich durch seine unbe¬

strittenen Vorzüge überall im deutschen Reiche , wie

im Auslande , die gesicherte Kundschaft desjenigen
Publikums erworben , welchem ein gleichmässig
schönes laicht und die unzweifelhafte Sicher -

flotter
Schnurrbart

,

sowie Vollbart werden am schnellsten und
sichersten unter Garantie erzeugt durch

1
Dr . Kurz ’ s Wiesbadener

Hühneraugen - Pflaster -

Wirksamstes u . bequem anzuwendendes Mittel (legen Hühneraugen ,
Warzen , Schwielen , Hornhaut u . s . w . , beseitigt in wenigen Tagen
schmerzlos diese Hautwucherungen . Preis SO Pfg . 17419

Löwen - Apotheke , Langgasse 31 ,
* gegenüber Hotel Adler .

heit beim Gebrauch eines Brennöls das Haupt -

erforderniss ist .
Auch in diesem Winter wird sich das Kaiseröl

wieder als das Hervorragendste auf dem Ge¬

biete der Beleuchtung bewähren und dazu beitragen ,
die immer mehr vorkommenden schweren Unglücksfälle
durch Explosion der Lampen zu vermindern .

Verkaufspreis per Liter 32 Pf .

Der Verkauf findet SO .I .PH3 . in nach¬

stehenden Depots statt :

Ohr . W Bender , Stiftstrasse 18 .
J . C . Bürgener , Hellmundstrasse 35 .

Bürgener & Mosbach , Delaspeestrasse 5 .

Jacob Frey , Schwalbacherstrasse 1 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .
J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .
Th . Leber , Saalgasse 2 .

August Kortheuer , Nerostrasse 26 .
Oh . Krey , Aarstrasse 9 .
A . Nicolai , Karlstrasse 22 .
Jacob Schaab , Grabenstr . 3 und Bleichstr . 15 .

Louis Schild , Langgasse 3 .
Franz Strasburger , Kirchgas

'
se 12 .

G . Stamm , Herrngartenstrasse 17 .
Job . Ottmüller , Nerostrasse 14 .
Adolf Wirth , Kirchgasse 1 .

In Biebrich a . Eh . :

। Eau de Wiesbaden

Ian

Güte und Nachhaltigkeit des Geruches dem Kölnischen

Wasser gegenüber Jülichplatz völlig gleich , aber

bMger , fabrizirt -

Otto Siebert < & Cie
Marktstratze 12 ,

vis - ä -vis dem neuen Rathhaus .

Dose 3,50 Mk . Zu haben in Wiesbaden bei 6462
Louis Schild , Langgasse 3 .

Nußschalen - Ertract
aus der König ! . Bayer . Hof - Parsümerie -Fabrik von C . D .

Wunderlich , prämiirt 1882 B . Landes -Ausstellung , ganz

unschädlich , um grauen , rothen und blonden Haaren ein dunkles

jAnsehen zu geben . Dr . Drsilas Haarfärbe -Nußöl , zu¬

gleich feines Haaröl , macht daS Haar dunkel und wirkt haar¬

stärkend . Beide ä 70 Psg . bei Herrn A . Berling , Große

Buigstraße 12 . 11123

Brosig ’ s Menthol ! »

, ist ein erfrischendes Schnupfpulver ,
dessen Güte weltbekannt . (H . 316563 ) 63

Niederlagen durch Placate kenntlich . •
Otto » rosig , Leipzig .

Erste und alleinige Fabrik des achten Mentholin .

Ein sehr aut erhaltenes Moctor - i oupe preiswürdig zu verkaufen

im „ Römerbad ". ®

nicht expiodirendes Petroleum

aus der
"

Petrolemn - Ratfinerie TOrm. Aiigiist KorU inBremen ,

ißester u . billigster Brennstoff für alie | |

IIede
Dame 1

benütze zur Pflege des Teints
nur die berühmte Hoflieferant - W

JuttaiWtrW
Schwefelseife , o . Dr .Alberti
als einzig echte gegen rauhe Haut ,
Pickeln,Souiuiersvroffenrc .
empfohlen . Pack 50 Pf . echt bei ” ”

C . W . Poths , Langgasse 19 . ( ä . 3386/3 B ) 10

Louis Heiser , Hoflieferant , Burgstraße 10 u . Metzgergasse 17 .

® E re

re E ®

Sparsameres Brennen ,

Krystallhelle Farbe ,

Frei von Petroleum - Geruch .

^
Absolute Gefahrlosigkeit gegenExplosion | 6 q

| Grössere Leuchtkraft , 8 S EL

Universal - Flecktilgun gsmittel .

In -Wiesbaden bei A . Berling .
Fabrik -Marke . _______ _________________
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BontOiller & Koch

empfehlen in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen :

Damen - und Kinder - Filzhüte t
e

t PW — in allen Farben und in den neuesten Formen . *^ | v ’

Jockey - Mützen , garnirte Mädchen - Müte von Mk . 1 . 50 an .

Aigretts , Straussfedern , Fantasie - Flügel

18161Annahme von Filzhüten zum Färben und Fagonniren .

(10 . Forts .)

Marktstrasse 13 ,

Coulissengrister .

Roman von GheopHil Zolling .

Ein gut erhaltenes Kinderbett , ein Salontisch , verschiedene kleine
Tischchen und Fenstergallerien billigzu^ verkaufen * $ ^

19141

Sammet u . Sammeibander in schwarz farbig
Seidene Bänder , Spitzen , Agraffen und Schleier .

Garnirte Damen - Hüte

Die Polizei hatte ebenfalls gegen dessen Ernennung allerlei

Schwierigkeiten erhoben und erst dann die Concession ertheilt ,
als die ganze technische Leitung dem Oberregisseur Dr . Düringer

übertragen wurde , der unter Marr und Laube gestanden hatte
und die Gewähr eines strammen Regiments bot .

Die neue Bühne hatte sich mit ihrem wechselnden Spielplan
aus klassischen und modernen Stücken glänzend eingeführt und

durch gute Darstellung und sorgfältige Scenirung die Gunst des

Publikums erhalten . Auch die billigen Eintrittspreise machten
das Theater volksthümlich . „ Ausverkauft

" war das Loosungswort
fast aller Vorstellungen , und unter den Gründern des Hauses

herrschte vollkommene Befriedigung über ihren Einfall , Rainer
und Düringer an die Spitze des Unternehmens gestellt zu haben .

Auch heute waren die Kassen des Nationaltheaters bestürmt ,
und als der schwerbeladene Wagen der beiden Wienerinnen vor
dem Portikus hielt , welcher in eine monumentale Halle Mrte ,
die mit den Büsten von Lessing , Schröder , Tieck , Jmmermann ,
Laube geschmückt war , da befürchteten die ungeduldigen Belagerer
der Kasse schon einen lästigen Concurrenten , der in seinen Kisten
und Kasten die Schätze Golkondas heranfahre , um sie der

Direction für eine , gute Loge zu Füßen zu legen . Doch die Be -

sorgniß entschwand , als
'

die aussteigenden Damen keineswegs die

breite Freitreppe heraufstiegen , sondern sich bei einem Schutzmann
nach der Directionscanzlei erkundigten . Der Berittene zeigte den

Damen einen Seiteneingang , wohin er auch den Kutscher wies ,
der , während die Fahrgäste in das Pförtchen fchlüpsten , seinem
Pferde die Decke überwarf und sich zu einer Siesta bereit machte .

„ Herr Director Rainer ? "
fragte Mary den Portier , der an

der Glasthür seiner Loge eben die Zeitung studirte .

„ Herr Dircctor sind auf Reisen - und schwerlich vor drei

Wochen zurück,
" sagte der Cerberus mit einer gewissen Salbung ,

die er sich offenbar in dem Musentempel angewöhnt hatte . Als

er jedoch den erschrockenen Ausdruck in dem Gesichte der jungen
Dame bemerkte , fügte er freundlicher hinzu : „ Wenn die Damen

Herrn Oberregisseur Düringer sprechen wollen . . . Er kann jeden
Augenblick aus der Probe kommen . . . Sie treffen ihn oben in
der Canzlei am besten . "

Mary dankte und stieg beklommenen Herzens
'

mit Franzch

„ Berlin ! Berlin ! " schrieen die Schaffner . Es war wie eine

erlösende Verkündigung . Im Nu hatten die Packträger sich trotz
. Franzels Weigerung des Gepäcks bemächtigt , und nun stürmten

die beiden Frauen hinter ihnen her , und das geschah Alles in

solcher Hast , daß Franzel sogar ihren Vorsatz vergaß , sich nach
dem Grafen Werin umzusehen . Er mochte wohl früher schon
ausgestiegen sein .

Eine Gepäckdroschke nahm die Reisenden und ihre Habe auf ,
allein auf die Frage , wohin der Kutscher fahren sollte , sahen sich
Beide fragend an .

Die junge Gräfin faßte sich zuerst . Nun , wohin anders als

zu Clemens Rainer ? Es war Mittagszeit . Er mußte noch auf
der Probe sein .

„ Jn ' s Nationaltheater, " befahl sie .
Der Kutscher blinzelte dem Packtrüger verschmitzt zu und auf

seine Gäule einhauend , rief er laut genug , um von seinen Fahr¬
gästen gehört zu werden :

„ Äu au , Fettschminke ! "

■ VII .
Das Nationaltheater , das drei Monate zuvor unter der

Direction Clemens Rainer eröffnet worden war , stand im vor¬

nehmsten Viertel der Reichshauptstadt , auf dem weiten , mit

gärtnerischen Anlagen geschmückten Lützowplatz . Für das von

Kunstfreunden gegründete Unternehmen war ein feuersicheres Haus
erbaut worden , bei dem alle Erfindungen der Unfallversicherung
auf diesem Gebiete zur Anwendung kamen . Zahlreiche breite

Ausgangsthüren , die sich bei jedem Fallen des Vorhangs selbst¬
tätig öffneten , führten aus dem Theatersaal in ' s Freie und ge¬
statteten mit den breiten Corridoren und Treppen ein Entleeren
des Hauses in wenigen Minuten . Erhob sich der Zuschauer von
seinem Platz , dann legte sich der gußeiserne Sitz von selbst der
Lehne an und beide drehten sich , um freie Durchgänge zu schaffen .
Kurz , alle Vorrichtungen .waren getroffen , um im Publikum das
Gefühl der Sicherheit zu befestigen .

Es war dies um so nothwendiger , als dem neuen Leiter der
Spitzname „ Branddirector "

vorausgegangen war . Infolge dessen
hatten die Gründer des Nationaltheaters lange gezögert , den be -

Hmten Schauspieler an die Spitze ihres Unternehm ^ zu stellen .

Langgasse 13 , i
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( Fortsetzung folgt .)

die Steintreppe empor , deren Wände noch feucht vom Bau waren .

Ein Thüranscklag vor der Kanzlei ersuchte , ohne Klopfen einzu¬

treten , und die Damen gelangten in eine ziemlich große , Helle

Stube , wo an allen Pulten und Tischen geschäftige Herren saßen ,
die Rollen ausschrieben oder andere Scripturen besorgten . Einer

von ihnen -erhob sich ziemlich mürrisch und bat , abermals mit

einer gewissen schauspielerischen Betonung , um die Karte .

Mary hatte schon ihr Visitkartenbüchlein gezogen , aber

ihr fiel , mit einem Male ein , daß sie jetzt ihren Namen ablegen
müsse . I

„ Ich habe keine Karten mehr,
"

sagte sie dem Schreiber ,

„ auch kennt ’ber Herr Oberregisseur meinen Namen nicht . Sie

können ihm aber sagen , daß ich im Auftrag — nicht doch auf

Veranlassung von Herrn Director Rainer komme .
"

Die Noihlüge , deren sie sich schämte , übergoß ihr Gesicht mit

einer brennenden Gluth , doch der Canzlist war bereits im Neben¬

zimmer verschwunden . Franzel sah sich erstaunt um , ob keine

dieser Schreiberseelen so höflich sein werde , der gnädigen Comtesse

wenigstens einen Sitz anzubieten , und als Niemand Anstalten
dazu traf , nahm sie kurzentschlossen den frei gewordenen Stuhl
und bat ihre Herrin , sich zu setzen . Es dauerte nicht lange , und

der Schreiber erschien wieder und öffnete die Thür , um mit einer

ausdrucksvollen Handbewegung die Dame eintreten zu lassen .

„ Der Herr Oberregisseur lasten bitten .
"

Groß war sein Erstaunen , als nicht nur die Junge , sondern

auch die Alte sich an ihm vorüberdrängten . Wollte die etwa gar
als komische Mutter engagirt werdend Als ob die Damen hiev
einer Tugendwächterin bedürften ! Lächerlich !

Mary harte von Düringer schon öfter gehört , beim
,

er war

in Wien wohlbekannt und wiederholt als Candidat für die Burg¬

theaterleitung genannt worden . Auch Rainer hatte ihr manches

von ihm , der sein alter Freund war , erzählt . Ursprünglich

Schauspieler , aber durch den Bruch eines Armes genöthigt , sich

nur noch auf Regie und Administration zu beschränken , war er

im ganzen deutschen Bühnenstaat als ein barscher , rücksichtsloser
Mann bekannt , der Schrecken aller schüchternen Naiven und

anspruchsvollen Virtuosen , aber die Schauspieler hingen trotz

seiner Strenge an ihm , denn er wußte mit ihnen umzugehen ,
war gerecht und vertrat auf das Beste ihre Interessen . Obgleich

er es gerne bestritt , besaß er die Theaterleidenschaft ,
im höchsten

Grade , Und seit der ehemalige Student der Medicin angeekelt
das Anatonriethcater mit der Schaubühne vertauscht hatte , lebte

und athmete er einzig noch für die Kunst , auf deren Lorbeeren

er leider so bald hatte verzichten müssen . Durch rastloses Selbst¬

studium hatte er seine Bildung erweitert und mit einer Schrift
über Lessing nachträglich den Doctorhut erworben , und wie er

ehedem als Schauspieler nicht nur seine Rolle , sondern am liebsten
das ganze Stück auswendig zu lernen pflegte , so war er auch

; als Regisseur von einer unvergleichlichen Arbeitskraft . Mary

zitierte ordentlich bei dem Gedanken , statt des weltmännisch

liebenswürdigen Rainer den gestrengen , ungalanten „ Theater - /

feldwebel "
zu finden . Sie erwartete einen starkknochigen Riefen ,

doch gefolgt von einigen Schauspielern und einer Dame , die mit

kurzer Verbeugung an ihr vorübergingen , trat ein ziemlich , kleines

und häßliches Männchen mit stechenden Augen und struppigem

grauen Bart , im Lodenrock aus der Mseitigen Thür , immerfort

eifrig sprechend in kurz abgebrochenen Sätzen und schneidigen
Commandoworten .

„ Den Actschluß werfen Sie mir nicht wieder , Herr ! Das

Stück steht noch lange nicht . Das muß Alles mehr heraus¬

gearbeitet stein ! Sie aber , Fräulein von Stein , spielen mit offen¬
kundiger Unlust . Es ist , als ob Sie das Stück mit Gewalt zu
Fall bringen wollten . Was ? "

Die Angesprochene , eine zur Fülle neigende Dame mit der

pergamentenen , von der Schminke verdorbenen Gesichtsfarbe fast
aller Schauspielerinnen , aber mit regelmäßigen Zügen und schönen
schwarzen Augen , zu denen ihr strohgelb gefärbtes Haar einen

schreienden Gegensatz bildete , hüllte sich ruhig in ihren kostbaren
Blaufuchsmantel und warf den Kopf , den ein mit Goldspitzen
bedeckter Pariser Hut krönte , trotzig zurück .

„ Das ist Ihre Schuld , Herr Doctor . Ich habe Sie drin -

„ Sie stt Ihnen auf den Leib geschrieben , meine Schöne .
Aber ich weiß , warum Sie sich weigern . Der Verfasser hat Sie

neulich ungünstig beurtheilt . Das verzeihen Sie ihm nicht . Als

ob er nicht recht gehabt hätte ! Ihre Porzia war schlecht . "

„ Nein , Metzler hat mich blos angegriffen , weil ich ihm einen

Korb gegeben habe .
"

„ Kein Grund , um unser Theater zu schädigen,
"

entgegnete

er . „ Aber nehmen Sie sich in acht . Wenn Sie Ihre Privat¬

angelegenheiten auf der Bühne ausfechten , sind wir geschiedene
Leute . Sie sind nicht unersetzlich .

"

Die Schauspielerin verschränkte die Arme über der Brust
und blieb in dieser durchaus imponirenden Pose stehen .

„ Das soll wohl heißen , daß der Director schon darauf aus

ist , einen Ersatz für mich zu suchen ? Ich bin begierig , dies Genie
kennen zu lernen . "

Jetzt streifte ihr glühender Blick die anmuthige
Fremde , die in ihrem einfachen grauen Reisemantel mit Pilger¬
kragen an der Thür stand . „ Ach , vielleicht ist dies Fräulein

meine Nachfolgerin ? Ich gratulire , Herr Doctor . Wir werden

ja sehen , was sie kann .
"

Mary war von dieser unvermutheten Herausforderung be¬

troffen , aber noch ehe sie oder Düringer eine Antwort gefunden ,
war die Dame gleich einer Furie hinausgerauscht .

„Unverschämt ! " rief ihr einer von den Schauspielern nach .

„ Laufen lassen ! " befahl Düringer . „ Wird sich besinnen .

Ich wette , daß sie von jetzt an die Rolle mit Eifer spielt . So

ist es immer . Adieu , meine Herren . Sie wünschen ? "

Die abermals jäh angesprochene Comtesse hatte sich von der

ersten Scene kaum erholt und suhr daher jetzt erschrocken zusammen .

Düringer bemerkte es , und über seine harten , strengen Züge glitt
ein Sirahl menschlichen Rührens . Während die Schauspieler im

Nebenzimmer verschwanden , führte er dste am ganzen Körper
Zitternde zu seinem großen grünen Lehnstuhl .

„ Erholen Sie sich , mein Kind, "
sagte er freundlich , und es

war merkwürdig , welchen fchönen , warmen Klang seine sonst so

barsche , knurrende Stimme hervorbrachte . „ Verzeihen Sie ihr .

Es ist ein Weib . Noch Mehr . Eine Künstlerin , und also ein

doppelt überspanntes Wesen mit überspannten Nerven .
"

Franzel kniete schreckensblaß vor ihrer Herrin nieder und

klopfte ihr die Hände . Noch ehe Düringer ein Glas frischen

Wassers aus dem Nebenzimmer geholt , hatte sich Mary vollständig
erholt .

„ Es geht mir wieder gut,
" sagte sie , die Augen aufschlagend ,

nun möchte ich Sie um eine Unterredung bitten .
"

„ Ich stehe gleich zu Diensten,
"

sagte er und winkte Franzel ,

sich zu setzen . -Sie gehorchte mit einer sehr unfreundlichen Miene ,
denn sie zürnte dem Grobian , der ihre hochgeborene Herrin so

anzufahren wagte . Wenn er wüßte , wen er vor sich hatte ! . . .

Indessen ging er zum Fenster , wo ein mit Schriften und Zeitungen
bedeckter Schreibtisch stand . Darüber hingen Photographien von

Schauspielern , das Wochenrepertoire , der Theaterplan und ein

Kalender .

„ Frank ! " rief er .
Die beiden Frauen sahen sich fragend an . Sollte das eitvo

eine Aufmunterung zum offenen Spreche,n sein ? Doch gleich ^
darauf öffnete sich eine Tapetenthür , und ein schüchternes , be¬

brilltes Männchen trat mit drei tiefen Knixen herein .

„ Herr Doctor haben gerufen ? "

„ Hier die Waschzettel für die Zeitungen ! " herrschte er ihn

an , einige Papiere hinwerfend . „ Gleich abschicken ! Müssen

Stimmung machen ! " Und . sich wieder zu der Besucherin wendend ,

knurrte er : „ Also was wünschen Sie ? Bitte .
"

Mary war vor dem bärbeißigen Männchen ganz bange , pod)

Franzel , obgleich sie nicht minder unter dem Einflüsse dieser

stechenden grauen Augen stand , machte die Entrüstung muthlg ,

und vortretend sagte sie :

„ Herr , die gnä
' Comteß . . .

"
_ {

Doch weiter sagte sie nichts , denn der Kleine , der sie wo Ist

gar nicht gehört hatte , schnitt ihr mit einem fürchterlichen : „ Dal

das Wort ab und übergab dem Secretär eine Papierrolle , die

jedenfalls ein Stück enthielt .

„ Zurück an Baron Malkewitz . Nicht zu brauchen . Aber

gend gebeten , mir die undankbare Rolle abzunehmen , denn sie bitte höflich . Er ist Directionsrath .

stiegt mir nun einmal nicht .
" • '

s
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BekanntmachungMMMMW - MU flil 1890 .
Die Zahlung der Rückstände wird in Erinnerung gebracht . 143

_____________
Hauptkasse der Nass . Landesbank .

Bekanntmachung .

Dienstag , den 14 . Oktober e . ,

Vormittags SV - Uhr und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , lassen
die Erben der hier verstorbenen
Fran Oberst Wittwe ,

deren Nachlaß , bestehend ans
1 Sopha u . 2 Sesseln in Rips , 2 einzelnen
Sophas , 1 Ausziehtisch mit 7 Einlagen ,
1 Vertieow , l Spieltisch , 6 Barockstühlen ,
1 Cylinder - Büreau , 2 kl . Tischchen , 1 Damen -

Schreibtisch , 1 Ovaltisch , 1 Nähtisch , IConsol -

schrank , 1 Spinnrad mit Haspel ( Alles in

Mahagoni ) , 1 Pfeilerspiegel mit Consoltisch
n . 2 eckigen Spiegeln in Eold - Bar . - Rahmen ,
1 Kommode , 1 Kleiderschrank , 2 Nachttischen ,
mehreren kleinen Spiegeln , 2 eompl . Bette »

u . einzelnen Bettstücken , 1 Portiere , 5 Paar
Fenster - Vorhängen u . Ronleaux , Vorlagen ,
Steh - « . Hängelampen , Eckbretter , Tischdecken ,
versch . gr . Blattpflanzen , 1 Waschtisch , Hand¬
tuch - und Garderobehalter , 1 Küchenschrank ,
Küchenti

'
fchen , 1 Petroleumherd , 2 großen

Zinkschüsseln , dem gesammten Küchengeschirr ,
8 eompl . Kaffeeservice « u . versch . Porzellan
und Glas , Bett - , Leib - und Tischwäsche ,
Hochs . Damen - Costüms u . Mänteln , Spitzen ,
sowie neuen Stoffen in Wolle und Seide ,
ferner 1 antiken Schmuck ( Collier und Ohr¬
ringe ) in Gold - Topasen und Perlen , 2 g .
Armbändern , 4 g . Ringen , 1 g . Damenuhr
und Kette , 1 g . Brache und Ohrringen mit
Korallen , 1 silbernen antiken Pokal , 1 silb .
Zuckerdose , diversen Eß - und Theelöffeln
und Gabeln in Silber und versch . A . m . ,

in dem Saale des Gasthauses
" Zur Stadt Kraukfurt "

, Weber -

8Ge 37 hier , durch deuUuierzeich -

ueteu gegeu Baarzahlung öffent -

nch weiftbieteuv versteigern . i94

Wiesbaden , den S . Oet . 18M .

Slalm »

Gerichtsvollzieher .

Dienstag , den 14 . Oktober d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , werden in dem

Bersteigerungslokal Kirchgasse 47 da¬

hier , im Auftrage des Herrn Rechts¬
anwalts © r . Mehner hier , die zn
einer Bermögensverwaltnng gehörigen
Schmncksachen , als :

1 Armband mit Brillanten ,
1 Brache mit Brillanten ,
1 Paar Ohrringe mit Brillanten ,

gegen haare Zahlung öffentlich meist¬
bietend versteigert . i9i

Wiesbaden , den 10 . Oktober 1890 .

Schröder ,

__ _______________ Gerichtsvollzieher .

Mobilien - Versteigerung .

Dienstag , de » 14 . d . M . , Vormittags O' /s Uhr anfangend ,werden die zum Nachlasse der Rentnerin Frau Mackauer gehörigen
Mobilien , Haus - und Küchengeräthe , sowie eine neue Handnämnaschme
u . s. w . in ihrer Villa Sonnenbergerlandstraße 45 gegen gleich baare
Zahlung öffentlich freiwillig versteigert .

Im Auftrage : Aoh . Fehl , Agent ,

Oeffentliche Bersteigeruug .

Dienstag , den 14 . Oetober c . , Morgens S ' /s uud
Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich zu Folge
Auftrags des Herrn A . Maass im

„ Rheinischer Hof "
,

Neugaffe dahier ,
den Restbestand der aus dem früheren Geschäft übrig gibliebeneu

Damen - und Kindermäntel , Jaquetts , Tricot -
Taillen und Wäsche

meistbietend gegen baare Zahlung . 396

« Ferni Arnold , Auctionator .

_________
Bürean : Wellritzstraße 10 . ______ __

Mittelrheinischer Beamtenverein
,

A.
- G. ,

Bahnhofstraße 1 .
Bestellungen auf Kartoffel » werden entgegen genommen . Muster

stehen zur Ansicht . » er Vorstand . 19145

lMM - Wng .

» em Herren - Garderobe - Geschäft
nach Maass befindet sich jetzt

Wilhelmstrasse 24
,

Hotel Basch .
Reichhaltiges Sto (Hager von den billigsten bis

zu den hochfeinsten in - und ausländischen Fabri¬
katen halte bestens empfohlen . 18417

Carl ILamfeerti .



N » . 389
gelte 18

der Königlichen Hof - Chocoladen -Fabrik

t

i

Engel , Hof -

M

SchleHvig.

Die MW WeiWgMMW
,

Vinador , Hamburg — Wien ,

hat den Haupt - Flasehenverkaiif ihrer hoch¬

feinen , alten , abgelagerten spanischen und

portugiesischen

Mediciiialweine
Malaga , Madeira , Sherry , Marsala , Portwein

für Wiesbaden der 12641

„ Wilhelms - Apotheke
“

(Herrn Br . Lenz ) ,

Ecke Rheinstr . u . Wilhelmsplatz übergeben .

Reinheit und Aechthcit der Weine garantirt .

Preis per x/i Flasche M . 3 .— ,
*/a M . 1,50 .

Zu beziehen in Wiesbaden bei August
lieferantz Taunusstratze 4 und 6 .

pST Die obige Firma führt auch sammtliche anderen
Marken der Gesellschaft . ( Man .-No . 2200 c ) 116

Deutsch - Italienische
Wein - Jwpsrt - Geseüschast .

Central -Verwaltung : Frankfurt a . M .

Kellereien unter königl . italie « . Staatscontrolle in Frank¬
furt a . M . , Berlin , Hamburg , München .

Lager -Kellereien in Pegli -Genna .

Marca Italia .

90 Pfg . ohne Glas bei Abnahme von 1 Flasche .
85 „ „ „ „ „ , „ 12 Flaschen .

Die Flaschen werden
'
mit 10 Pfg . berechnet und zuruckgenommen .

Dieser garantirt reine rottze
italicn . Naturwein eignet
sich vorzüglich als tägliches
Tischgetränk für weite Kreise
und bietet Ersatz für dre
sogen , billigen Bordeaux -

Weine .

. xtituuu , Mehrere Ccntner gepstückte Aepfel

(H . ä 8314/9 ) 13 * werden noch abgegeben Röderstraße 23 , UN Laden .

Feinen Angler
Hof - UNd Holländer Wse

vers franko pr . Nachnahnie ä Postpacket ca . 9 ‘/z Psd . — zu 3,50 Mk .
Ei’. Jürgensen , Hlapholz , pr . Havetoft in Angeln , Kreis

LUGiLM «
Befliß , Hamburg , Frankfurt a . M. ,

zeichnen sich durch feinstes Aroma und vor¬

züglichen Geschmack aus . Auf vielen Aus¬

stellungen mit ersten Preisen prämiirt .

Specialität :

Albomoseii - Pepton - Chocolade ,

vorzüglichstes Nahrungs - und Kräftig¬

ungsmittel für Magenleidende und Becon -

valescenten .

Niederlagen für Wiesbaden bei den Herren

3 . M . Itoth , Siebert & Co . , Ph . Schlick ,
Heinr . Neef , Georg Kretzer . 15743

Wern - Berkaus .

Wegen Hausverkauf und Räumung des Kellers verkaufe ich noch

mehrere Stück selbstgezogene , reine , flaschenreife Weine tm Ganzen und m

kl . Gebinden und Flaschen . « . Steiger . Platterstraße 10 . 18168

Ä » Aff “   die Flasche von 60 Pf . an , garantirt
Weiss - Wehl © , « m , e^ Mu _

7769
* Georg Maaes ,

Rheinstraße 40 , Ecke der Moritzstraße .

MiesvaSerrer Tagblatt .
__ __

j11 Chocoladen » « i < -;ic <ios |
Ärv« TTXv.i TTnfLfThnnnl ad pti JPn/hrilr

Peters feine Tafel - Liqueure
von Herrn . Jos . Peters L Cie . Nachf . , Cöln .

" ntMl “

________________________
w . Rheinstrasse .

Steria - Kaffee
ist der beste Kaffee - Zusatz , und Kaffee -Ersatz . Es sollte denselben M

« au versuchen , denn gebrannter Kaffee mittlerer Gute kostet Haiti
und 150 - 160 Pfg ., dagegen

Miiller ’ s ^ tewi - Maffee

r/t Pfd . 75 Pfg . , Pfd .- 40 Pfa . ,
‘ /t Pfd . 22 Pfg .

Dieser Vergleich beweist , daß die Anwendung des Stern -Kaffe - ndm

Haushalte wesentliche und wirkliche Ersparnisse bietet . Glerchzeistg iss

d et sei OE♦
।der Gesundheit äusserst zuträglich ,

an Wohlgeschmack den billigeren Sorten Kaffee überlegen ,

ein rationeller Kaffee - Zusatz .

Jeder Versuch wird dieses bestätigen und sollte daher l ® »‘1Ier8

Stern -Kallee in keinem Haushalte fehlen
Proben und begutachtende Zeugnisse über Müller s Stwn

Haifee werden von untenstehenden Rinnen berestwrlligst verabfolgt .

Verkaufsfteücu in Wiesbaden bei den Herren
Anton B$ erg , Michelsbcrg 22 .
so . Budach . Walramstraße 82 .
Wilhelm toiensthach . Ludwlgstrahe 4 .
J . Efrey . Ecke der Schtvalbacher - und Loursenstraße .
Heinrich Harbach . Atoritzstraße 20 .
JaeiiSe Hölzer , Karlstraße 20 .
M . Jude . Nerostraße 16 .
Jacob Hnu Ecke der Bleich - und Helenenstraße .
Carl ILickvers , Stiftstraße 18 .
A . B^oetiier . Dotzheimerstraße 80 .
Christian Müller , Adlcrstratze 55 .
Peter Mundorf , Adlerstraße 40 .
Oswald Elan . Adlersträße 21 .

1

Wilh . Schuch , Metzgergasse 18 . .
Voss . Ecke der Röderstraße und Stcmgaste .

Bieter Wüst . Walramstraße 31 .----------- -- --- -

1890er Sardellen " L >V
„ „

beste Marke , bei , „ o
___________________

A . C, . Hames , Karlstratze ^ ^
.

Aepfcl , Holländer und graue Reinetten , sowie Kochäpst

Centuer und Kumpf zu haben Dotzheimerstraße 2 , 1 . — —

Gelegenheitskauf .

Hochfeine Gewächse
der Jahrgänge 1862 , 1865 , 1868 , n Flaschen wie im , Faß lagernd ,
äußerst preiswerth Abtbeilung halber in kleineren oder größeren Parchim
abzuqeben . Näheres unter 38 . 983 bei Hudolf Mosse , Frank -

fnrt a . M . ___________________ ___ ______________ (F . cpt . 39/10 ) 13

Kulmbacher Export - Bier
aus der Kulmbacher Mxport - Brauerei -Actien - tiesell -

schaft , vorm . C . Hizzi , von Herrn Geh . Hofrath Str . Fresenius ,

hier chemisch untersucht und für gut befunden , auf der Nahrungsnnttel -

Ausstcllung zu Würzburg 1890 mit der goldenen Medaille prämiirt , liefert
in 11 und V» Flaschen , sowie in Gebinden frei in ' s Haus . 18423

Vertreter Aug . Hnnzip . Jahnstraße 5 .
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Ml Anerkannt

bestezu

beben ! Fabrikate!

(H 73740 ) 63

., zu 1 .20 bei 5 B .

7

in

Faulbrnnnenstratze 12
:3

H . NESTLE ’
8 KINDERMEHL

39 jähriger Erfolg .

*
Fabril -Marke .

jerlegeu,

,e.

e.

e.
189®

ItaB . Maronen
Quantum abgegeben . große , per Pfd . 30 Pfg . bei

üben jebel
»stet hwt!

Ehrenfeld ,

Coblenz ,

Essen ,

Köln ,

Bonn ,

Frankfurt a . M .

Siiller ’«

Stern -

ibfolgt .

ersten medicinischen

Autoritäten .
Wiesbaden , Langgasse 14 ,

empfiehlt ihre rühmlichst bekannten Kaffees , roh und

gebrannt , in allen Sorten und Röstarten . _
Gebrannt von Mk . 1 .40 bis Mk . 2 .— per Pfund .

Direeter Import chinef . Thee ' s .

Versandt - Geschäft .

Wiederverkänfern Rabatt .
Pfg -
iffee jedm
hzeiüg ist

19054
Hcli . Eifert , Neugasse 24 .

(H . 1 Q.) 69

Zahlreiche

■ L . STUTTGA RT

32 Auszeichnungen ,
worunter

12 Ehrendiplom «

Are

Cöln
,

13/10 ) 1|
rasse .

und

IGoltaMaillen .

ZEUGNISSE

Geschiists - Berlegmg .

Meinen verehrten Kunden , sowie einem werthen Publikum
zar gefälligen Kenntniß , daß ich meine

' Metzgerei
von Metzgergasse 14 nach

Schwalbacherstratze 45

verlegt habe . Das mir seither geschenkte Vertrauen bitte mir

auch dorthin folgen zu lassen .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch prima Waare

utib reelle Bedienung allen Anforderungen zu genügen . 19002

Hochachtungsvoll

E . Binig -
es , Metzgsrmeister .

de stets beniüht sein , durch gute Waare zu
das Wohlwollen meiner werthen Kundschaft

Hochachtungsvoll ^
Anton Roth ,

GeschäfLs - Gröffmmg .
Freunden und Bekannten , sowie der verehrlichen Nachbarschaft zur ge -

Uigen Nachricht , daß ich mit dem Heutigen meine Butter - und Eier -
Handlung , sowie Verkauf aller Sorten Gemüse , Obst und Kar¬
toffeln eröffnet habe . Werde stets beniüht sein , durch gute Waare zu
hilligsten Tagespreisen , mir s-~° - -- - - - -- Ä -~

p erhalten suchen .

Die seit einigen Jahren beliebten,,Kartoffeln
"

( Mag -ntim bonnm ) sind fiir den Winter¬
bedarf eingetroffen und

'
werden stets in jedem

Ciir . Marx , Moritzstraste 12 .

Neu uud extra schön :
Salzgurken , Essiggurken , Preißclbeeren , Sauerkraut ,
Rotyerüben , — Rollmöpse , Sardinen , marin . Häringe ,
Bismarck -Häringe , Saräines ä rimiie , Hummer ,
Anchovis , — Beefsteak -, Lasen -, Sardellen -, Rebhuhn -,
Hiihner -, Krammetsvögel - und Gäuselcber -Pains , —
Mocturtlc -, Oxtail - nnd Krebs -Suppe , — ferner Knorr ’s
Suppcntafeln ä 20 Pfg ., Hnorr ’ s Suppen -Einlagen , —
Saucen rc . empfiehlt billigst 19173

1 * Happ , Goldgasse 2 .

Kaffee
Wwe . M . Jost

,

Achten Bamberger Meerrettig '

iWehlt billigst die Samenhandlung von 17721

__ Schulgasst ^ Jnlins Praetorins
, ¥

zu 1 Mk . 60 Pf ., gebrannt , empfehle eine reinschm . Vorzug !. Mischung ,
Zucker zu den billigsten Preisen , von 30 Pf . an per Pfd ., dorne «!
beef ( amerik . Ochsenfleisch ) in Büchsen , 2 Pfd . engl ., zu 1 .20 , bei 5 B .
1 .10 , Marmeladen zu 60 , 50 , 40 , 30 Pf ., Rübenkraut 18 Pf . per Pfd .,
Bismarck -Häringe , Rollmöpse , Sardinen , Sardellen ec. rc ., Holl .
Bollhäringe L Stück 6 , 8 , 10 Ps „ im Dutzend billiger , sowie sämmtliche
Colonialwaaren zu dem -billigsten Tagespreis empfiehlt 18569

A . gticolay , Ecke Adelhaid - und Karlstraße 22 .

39

L

BF Gebrannter Zava - Kaffee !
No . 9 grün Malang oder Bezoeki , per Pfund i . ßo ,
No . 10 blau , flach oder grüner Perl , „ „ 1 . 10 .
No . 11 gelb Nangoon ( achter ) . . „ „ 1 . 80 .
No . 12 blau Ceylon , flach . . . . ,, „ 1 . 90 .

Die Kaffees sind von mir nach eigener bewahrter Methode gebrannt
und können ohne Zucker (hell ) , mit Zucker gebrannt ( candirt ) , sowie
gemischt bezogen werden . Ich leiste Garantie für feinen reinen und
kräftigen Geschmack , sowie für Aechtheid der angegebenen Marke .

Meine candirten Sorten namentlich übertreffen deshalb alle ähnlichen
Marken in Packeten , weil ich das Candiren selbst besorge und da¬
durch die Provision für den Zwischenhändler erspare , welche Provision •

ich weiter der werthen Kundschaft zugute kommen lasse , durch Lieferung
bcffcren Kaffees . Ein Versuch beweist ! 19130

a . Li . Kames , Karlstraße 2 , nahe Dotzheimerstratze .

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder
Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen , |
leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN j

bei MAGENLEIDEN bestens empfohlen .
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede I ,

Büchse die Unterschrift des Erfinders Henry KestL6 .

Verkauf in allen Apotheken und Droguen - Handlungen . I

l $ as Haus Kestle hat an der Pariser Welt - B
ausstellung - 189 $> die höchsten Auszeichnungen , 0
einen © HOSSEX PREIS und eine « O3,toK ?biE g
MES > AIHJHjE erhalten .

Süß - Rahmbutter
per Pfund 1,25 ML . ,

täglich frische Sendung , empfiehlt

MAffe32 . AoC ) o MGLWGL '
y MGkjse32 .

Krmstes Uirtoria - Tafel - Vel ,

vorzüglich im Geschmack ,

per Liter 95 Pfg . , bei 5 Liter 85 Pfg . ,
nur allein bei

Mela
*
. Tremiss ,

s __ Droguen - Handlung , 2 a Goldgaffe 2 a . 13331

rd

191$

-raße 2. J

wchäpftl i«
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Für die Herbst - und Winter - Saison sind

in äusserst soliden Qualitäten

17674
Zeichnungen und Kostenanschläge stehen zur Verfügung .

Kinderstühle .
Laufstühle .
Badewannen .
Waschzuber .
Trockengestelle .
Badeschwämme .

Wärmflaschen .
Waschbecken .
Bettkörbe .
Matratzen .
Deckbetten .
Bett -Einlagen .

Wagendecken .
Wickel -Matratzen
Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .

Fertige Gardinen .

Werkstätten §

Webergasse 4 .

I Farbige Hamen - Kleiderstoffe

I Schwarze Wollstoffe

| Halbtraiierstoffe

| Hamen - Tuche

| Kleider - ® ' lanelle9 Lamas

in glatt und in den neuesten

geschmackvollsten Fantasie -

Mustern ,

Milch ' - Kochappar at ,

System Prof . Br . Soxhlet in München ,
in verseh . Ausstattung von 7 Mark an .

in reichhaltiger Auswahl eingetroffen .

J . Stamm ,
Grosse Burgstrasse 7 .

17168

Adolph Harns
,

Hof - Möbelfabrik — Atelier für innere Decoration .

Baby - Bazar
H . Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Kinderwagen .

g Reparatur . — Mieth e .

Einzelne Wagentheile .

Grösstes Eager stylisirter Möbel jeden Genres von der einfachsten bis zur reichsten Ausiührung .

Uebernahme vollständiger Wohnungs - Einrichtungen . Herstellung sämmtlicher Decorations -Arbeiten .

Baby - Waagen
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen . 9766

Verkaufsräume : Wiesbaden .

Gr . Burgstrasse 9 . Gegründet 1808 .

sowie alle Neuheiten
sind eingetroffen . 18906

D
.

Stein
,

Weheygasse S *
___ _

x & hlc Ärtl ’icr ßWiOrtNJ 12 - lß
"

W > und Zuch -
"

1 Schöne Aspfel per Kpf 40 und so Pfg sowie gut - Girne "

WUll lylllwi MlOldlllll . tieiM ) ., w . Äufg . d . Liebh .. per Kpf . 40 Pfg . zu haben Kirchgape 23 , Gemüseladen . 1R4ö2
abzug . HxrrnMFMöße 8 . Part . 19219 • NP . Feinde SMen zum billigsten Preis .
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Langgasse 2

Neuheiten für Herbst und Winter
ergebenst anzuzeigen .

18209

Langgasse 2 ,

beehrt sich das Eintreffen einer grossen Auswahl

Hoflieferant

Seiner Königlichen Hoheit des Landgrafen von Hessen ,

I
I

M

aufmerksam zu machen , wie wir auch Putz aufs Eleganteste und Geschmackvollste ausführen . 18764
Miete zum Färben und Faconniren nehmen stets an und liefern solche binnen wenigen Tagen billig u . prompt zurück .

Mein Salon für

Die Filz -
« . Strohhut - Fabrik von Petitjean freres

,

Tatiiatissirasse vis - ä - vis dem Kochbrunnen ,
beehrt sich hiermit den Empfang <

der neuesten Modelle für Herbst n . Winter
ergebenst anzuzeigen .

Infolge eigner Fabrikation ist es uns möglich , stets ein reichassortirtes Lager in Hüten aller Qualitäten und
Farben , sowie Tüll - und länonfacons zu halten ; auch können Hüte nach spezieller Bestellung binnen einigen Stunden
zu Fabrikpreisen angefertigt werden . Wir verfehlen ferner nicht , auf unser reichhaltiges Lager in

Federn
,

Bändern und Agraffen etc .

Ernst Victor , Annoncen - Expedition , 12 “
m US “

™

Ganz glatte Roben werden zu billigerem Preis angefertigt . 19239

Sophistische , WMK - 20 * - • * *

Sämmtliche Pariser

■ Artikel «
J . iLantorowicz , Berlin iv . , 28 Arkonaplatz ,

_________________ Preisliste gratis , ( L 583/3 B .) 10

SLemerAe Sauerkrautftänder
la Qualität empfiehlt zu billigsten Preisen 18939

W . Heymann , Ellenbogengaffe 3 .
Ein noch gut erhaltener Metigerwagen nebst
neuem Pferdegeschirr ist prciswiirdig zu verkaufen . Näh .

Hellmundstraße 54 , im Laden . 16881

Rohes
,

Maiteaix et Confections
befindet sich jetzt

Tauniisstrasse ZV
,

1 . Etage .

E . Amlinger .
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Wir erlauben uns einer werthen Kundschaft , sowie einem p . p . Publikum
die ergebene Anzeige zu machen , daß unser Lager mit

särnmtiicherr Aeuheiterr fertiger

Dmeü- M Kmbell- GOerlilieü
für Herbst und Winter

auf das Großartigste ausgestattet ist und empfehlen !

Herren - « nd Knaben - Anzüge ,

Herren - « nd Knaben - Paletots ,

sowie einzelne Saccos , Hofen , Hofe » « nd Westen zu Preisen , wie
sie keine Concurrenz bietet .

Anfertigung nach Maass

nnler billigster Preisberechnung .

Ornsteim <& Schwarz ,

Herren - und Knaben - Kleider - Fabrik ,

37 Langgasse 37 , Ecke der Goldgasse .
Man Bittet , genau auf Firma und Hausnummer zu achten .

Sonntag den ganzen Tag geöffnet !

Filz hüte
für Damen und Kinder ,

garnirt und ungarnirt , sowie

FMgrl , Pelüche , Sammet , Kauder etc .

empfiehlt zu den billigsten Preisen

A . Rayss ,

Michelsberg 16 .

Filzhüte werden zum Faconniren und Färben angenommen
und bestens besorgt . „ 19063

Handschuhe .

Zur Winter - Saison
empfehle alle Neubeiten in /

Krimmer - , Silkin - und Astrachan -Handschuhen für Herren und
Damen von 3 Mk . an .

Große Auswahl in Jagd - und Fahr -Handfchnhe » mit Pelzfutter .
Glae « s mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik ä Paar 3 Mk .
Wafch - und Wildleder , Tricot mit und ohne Futter , von 50 Pfg .

bis 2 Mk .
Hingwood -Handschuhe für Kinder , Damen und Herren in

allen Preislagen ,
Militär - Handschuhe in größter Auswahl , in Wolle und Wasch¬

leder .
Als außergewöhnlich billig empfehle einen Posten schwarzer und farbiger

Sued - Handsciiuiie , 4 6 u . 8 Knops lang , in guter Qualität
von 2 Mk . bis 2 .50 Mk .

Extra starke Glacehandschuhe mit 4 Agr ., Paar nur 3 Mk . 18731
2 -knöpf . Damen -Handschuhe ( Ziegenleder ) 1 .50 Mk . bis 2 Mk .

_____
9 Langgasse , Handschuhfabrik .

Mützen jeder Art « " Ä ® *

in bekannt bester Ausführung , sowie alle in dieses Fach einschlagcnde
Arttkel und Arbeiten fertigt und empfiehlt 19016

P . Hiibinger , Kappcnmacher ,
_____ _______________ Langgaffe 24 , Hinterhaus .

AmerikaniscJw Oefen
neuester Constrnction , sowohl schwarz , wie vernickelt , Haminüfen mit
amerikanischem Einsatz , » eguiir - Fällöfen , Ovallifen , Hoeli -
Öfen 2C., sowie alle Fenergeräthe , Kohlenkasten , Ofen¬
schirme , Ofenvorsetzer empfiehlt in großer Auswahl

M . Fiwathj
Kirchgasse 3 c . 18406

fertiger

8240

Grosses

Kinderkleider .

Wohnungswechsel .

Meine Wohnung nebst Geschäft befindet sich jetzt

P8T * Rheinstratze 24 .

Gleichzeittg empfehle ich wich meiner werthen Kundschaft , sowie den
geehrten Herrschaften zu allen iu mein Fach einschlagmden Arbeiten be¬
sonders zur Lieferung von

Wtn * lB, Wen Md int öttorirtn .

Gebrauchte Möbel und Betten werden pünktlich und gut auf¬
gearbeitet . - Achtungsvoll

« fuliirä
Tapezirer und Decorateur . 18706

Die Zeschergreifung der Mark durch
Friedrich VI . , Burggrafen von Nürnberg .

* )

Beinahe ein volles Jahr nach der Berufung Friedrichs sollte
noch vergehen , ehe der erste Fürst aus dem Hause der Hohenzollern
die Mark betrat . Am 21 . oder 22 . Juni 1411 ritt Burggraf
Friedrich VI . von Nürnberg , gefolgt von den Herzogen Rudolf
und Albrecht von Sachsen , dem Grafen von Schwarzburg und
einer Anzahl fränkischer Ritter , unter denen der Graf von Hohen¬
lohe hervorragte , in die Stadt Brandenburg ein . z

Noch vor der Ernennung hatte zwar König Sigmund den edlen
Wend von Jleburg in die Marken gesandt , und Friedrich hatte diese
Sendung Wends als seines Unterhauptmannes noch zwei Mal wieder¬

holt , damit derselbe die Huldigung für ihn einnehme und die Ein¬

lösung der verpfändeten Güter und Rechte beginne . Aber so scharf und

bestimmt Sigmunds und Friedrichs Geleitsbriefe Gehorsam ver¬

langten , so wenig konnte der Unterhauptmann ohne kriegerische
Unterstützung , wie er war , solchen erzwingen . Man lachte viel¬

mehr aller Befehle und verweigerte jede Herausgabe der Pfänder .
/ „ Gulde it Haut oder Fut , wy hebben die Schlote in vnser Hut ,

hy schal vns nicht verjagen .
" Man verhöhnte den Burggrafen

als „ Tand von Nürnberg
"

, und meinte , Kaspar Gans sei Mark¬

graf genug , oder man hielt sich wohl noch an Herzog von Suantibor
von Pommern als den rechten , von Markgraf Jobst eingesetzten
Landeshauptmann .

Es war in der That die höchste Zeit , daß der neue Landesherr
sich frei machte von den Geschäften des Königs und selbst in den

Marken erschien . Denn ohne die persönliche Anwesenheit des

Landesherrn mußte in der That die Meinung entstehen , daß seine
Ernennung eine so folgenlose sein werde , wie die Jobstens und

seiner Statthalter gewesen war . Uyd dem Burggrafen huldigen ,

' * ) Der Freundlichkeit der Besitzer des „ Verlags für Kunst und
Wissenschaft " m München (vorm . Fr . Bruckmann ) verdanken wir die
Aushängebogen der Geschichte des preußischen Staates vom
lönigl . preußischen Hausarchivar Dr . Ernst Berner , einem ebenso
eigenartigen , als gediegen ausgestatteten Werke , dem wir obiges Capitel
entuehmen .
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königlichen Urkunde auszubitten . Denn er müsse diese erst den

überrascht Burggraf Friedrich von diesem Verhalten gewesen sein

gleichzeitig an Sigmund , der dann seinerseits in einem sehr ent -

erschienen , aber nicht , um , wie man von ihm , der mündlich die

Befehle Sigmunds in Ofen entgegengenommen hatte , erwarten dem Verlust der Lehensbesitzungen für die Verklagten enden mußte «

9 . Juli dem von Berlin gegebenen Beispiel .
Aber in Brandenburg , wo Friedrich am festgesetzten Tage wieder

eintraf , fand er nur einen kleinen Theil der Stände , die Ritter der
Lande Teltow , Lebus und Sternberg , sowie die Städte der Mittel¬
mark und von Sternberg und die beiden Bischöfe von Branden¬

burg und Lebus anwesend und bereit , ihm zu huldigen . Auch

Kaspar Gans war als Vertreter der Altmark und Priegnitz zwar

ihm unterwarfen .
Um aber alle Mittel des Friedens zu erschöpfen , hatte Friedrich

gegen die Widerspenstigen schon Klage bei König Sigmund erhoben ,
und da der Proceß , den der König nun einleitete , ohne Zweifel mit

ihm , der als erste Forderung die Einlösung der landesherrlichen mutzte , die Huldigung zu leisten , sondern um sich Abschrift der

Schlösser und Rechte stellte — was hieß es anders , als den königlichen Urkunde auszubitten . Denn er müsse diese erst den

eigenen Reichthum , die eigene Macht , das so trefflich begründete Ständen der Altmark und Priegnitz zur Prüfung vorlegen . So

eigene Ansehen untergraben ? Generationen hindurch war man überrascht Burggraf Friedrich von diesem Verhalten gewesen fern

aufgewachsen , ohne eine Obrigkeit zu fühlen , und sicher hatte man sich mag , so erfüllte er doch das Begehren , meldete dasselbe aber

nur nach Maßgabe der eigenen Kräfte gefühlt . Sollte die Idee gleichzeitig an Sigmund , der dann seinerseits in einem sehr ent -

der Obrigkeit von Neuem in den Vorstellungen der Menschen I schiedenen Schreiben die von den Ständen der Altmark und

Platz greifen , so mußte diese erst wieder ihren Beruf erfüllen , I Priegnitz ihm vorgelegten Fragen zurückwies und ihnen die so -

erst ein Verständniß für diesen Beruf , das Gefühl staatlicher Zu - I fertige Anerkennung des Burggrafen befahl . Trotzdem ver -

sammengehörigkeit in der Brust des Menschen wieder erwecken . | weigerten sie dieselbe auch jetzt noch , und lebhafter noch war die

Burggraf Friedrich nun besaß den politischen Scharfblick und I Widersetzlichkeit der Ritter im Havellande , die schon ihre Burgen

den staatsmännischen Takt für die Bedingungen , unter denen in der j neu verschanzten , sie mit „ Büchsen
"

versahen , um auch tm Kampfe

Mark ein Staat geschaffen werden konnte , und wenn die Herstellung j dem Burggrafen begegnen zu können . „ Und wenn es em ganzes

des Friedens der Zweck bei der Uebergabe der Mark an ihn war , so I Jahr - Burggrafen vom Himmel regnete,
"

so äußerte sich damals

ergab sich ihm , daß auch die Mittel friedliche sein müßten . Ein nur I Johann von Quitzow , „ so würde er kein Schloß herausgeben ,

thatkräftiger , aber der staatsbildenden Begabung entbehrender Fürst I Inzwischen aber hatte Burggraf Friedrich die ganze Mittel -

hätte wohl meinen können , in einem entschlossenen kriegerischen I mait bis nach Frankfurt durchreist und in den Städten , denen

Borgehen gegen die Feinde der Mark im Innern und nach Außen I er , entgegen der hergebrachten Sitte , unentgeltlich ihre Privilegien
das geeignete Mittel zu finden , und die Anschauung der Zeit , die I bestätigte , sowie bei der Geistlichkeit Anerkennung gefunden .

Sehnsucht aller Gedrückten nach Frieden , Recht und Ordnung j Ebenso leisteten auch von den Schloßgesessenen immer etliche , so

hätte ihm
'
Beifall zugejubelt . Aber selbst , wenn es gelungen I die von Uchtenhagen , von Buch , von Gröben , von Schlabberndorf ,

wäre , die zu einem solchen Kriege nothwendigen Geldmittel zu I die Huldigung , und am 14 . September ritten sogar in Berlin ,

erlangen , so wäre ein kriegerisches Vorgehen sozusagen nur die I wo Friedrich sich damals aufhielt , viele Ritter des Havellandes ,

negative Lösung der Aufgabe gewesen . Es wäre die Behandlung | so die von Knoblauch , Retzow , Bardeleben , Arnim , Döberitz ,
eines feindlichen Landes gewesen , das man auf solche Weise zu I Ribbeck , Lindow , ein , schwuren den Huldigungseid und empfingen
einem bestimmten Friedensschlutz nöthigen wollte , es wäre aber I dafür die Bestätigung ihrer Lchensbesitzungen . Ein wesentliches

nicht die Behandlung eines Landes gewesen , dessen man selbst Herr j Verdienst um diese Sinnesänderung des havelländischen Adels

nnd Landesfürst sein wollte . Es hätte die Vernichtung der eigensten | hat sich der Abt Heinrich Stich von Lehnin erworben . Das Meiste

Kraft des Landes , nicht aber die Erhaltung und Stärkung desselben i aber that dazu Friedrichs eigenes Verhalten , seine imponirende

bedeutet ; nicht Treue und Anschluß der Unterthanen an den neuen I Persönlichkeit , seine Anerkennung aller rechtlichen Ansprüche

Herrn , sondern Haß und Widerwillen , Gewalt und Widerstand gegen i sein gütliches Verhandeln über die einzelnen Ansprüche an

denselben hätte es erzeugt . Burggraf Friedrich hatte einen anderen I die verpfändeten Schlösser und Güter . „ Sachtmodige vnd

Mörtel zur Hand , mit dem er Stein auf Stein fügte zum festen ! lymplike
"

, durch „ sanftmütige und glimpfliche Teidigung
" suchte

Unterbau des Staates . Mit außerordentlicher Energie empfand er I der Burggraf den erneuten Befehl Sigmunds , „ Friede und Ruhe
das Amt , das ihm der König in diesem Fürstenthum gegeben . I wiederzubringen , Land und Leute desto besser zu schirmen , und

Als „ Gottes schlichten Amtmann im Fürstenthum
" fühlte er sich I die Straßen in Frieden zu halten

"
, in Ausführung zu bringen .

Gott und dem Könige für das Land verantwortlich , und je leb - I Und bezeichnend genug , wenigstens so viel erreichte er , daß die

Hafter er sein Handeln von diesem Pflichtgefühl abhängig machte , I widerspenstigen Vasallen nicht wie gegen frühere Landeshauptleute
umsomehr mußte das Land den Segen seiner Herrschaft er - I offenen Krieg zu beginnen wagten , sondern , trotz ihrer unter¬

kennen ; je mehr Treue er dem Lande erwies , umsomehr mußte I einander eingegangenen Verpflichtung , gemeinsam wider den Burg¬
er auf die Treue des Landes rechnen können . I grafen zu stehen , mit passivem Widerstande sich begnügten .

Mit großer Schonung übersah Friedrich daher den seinem I Dieser aber war für den Burggrafen umsoweniger nach -

Unterhauptmann entgegengesetzten Ungehorsam völlig , berief viel - | theilig , als es ihm gelang , mit den meisten Nachbarfürsten in ein

mehr , sich selbst streng an die deutsche Gesetzesanschauung haltend , 1 gutes Einvernehmen zu kommen . Wenn die Erstarkung der

die Stände zum 10 . Juli nach Brandenburg , ihm die Huldigung Mark den Hoffnungen Pommerns auf die Uckermark , Mecklen -

zu leisten , und begab sich inzwischen selbst nach der bedeutendsten | burgs auf die Priegnitz , Magdeburgs und Braunschweigs auf

Stadt des Landes , Berlin - Kölln , deren Beispiel vermuthlich die Altmark , Anhalts auf die Mittelmark , sogar auf die Kurwürde ,

für die übrigen Städte des Landes bestimmend sein würde , j anderer Länder auf diesen oder jenen Theil ,
der Mark ein Ende

und die zu gewinnen daher von besonderer Wichtigkeit war . I zu machen schien , so ist es geiabegu erstaunlich , daß es den Ver -

Zwistigkeiten , die innerhalb der Bürgerschaft selbst bestanden I Handlungen Friedrichs glückte , mit den meisten Nachbarländern

zu haben scheinen , sicherten ihm von vornherein eine I — wie Magdeburg , Braunschweig , Anhalt Pommern -Wolgast ,

Partei ; auch mußte ja die Herstellung des .Friedens vorwiegend I Werte , den beiden Mecklenburg , Krossen und Glogau — Bünd -

ben Städten von Nutzen sein , und diese konnten überdies hoffen , | nisse abzuschließen , oder doch in so nahe Beziehungen , wie mit Sachsen

durch den Anschluß an den neuen Landesherrn eine Stütze in I und dem deutschen Orden zu treten , daß er ihres Beistandes

ihrem Kampfe gegen den Adel zu gewinnen . Und indem Friedrich | gewiß sein konnte . Ebenso erstaunlich ist es , daß der einzige Angriff ,
die für Berlin brennende Frage , nämlich die Einlösung Köpenicks , j den von Außen her jetzt der Burggraf durch die Stettiner Her -

vorerst nicht berührte , auch das dem Landesherrn von der Stadt I zöge Otto und Kasimir zu erleiden hatte , zwar zu einem mehr¬

verweigerte sogenannte Oeffnungsrecht noch unentschieden ließ , da - I tägigen Gefecht auf dem Kremmer Damm ( 24 . October und

gegen die Privilegien der Stadt im Allgemeinen bestätigte , er - I folgende Tage ) führte , in dem so Manche seiner Getreuen aus

reichte er wenigstens soviel , daß die Bürgerschaft Berlins am I Franken , wie der Graf von Hohenlohe , dahinsanken , der aber

7 . Juli 1412 ihm die Huldigung leistete . Das war das erste doch durchgefochten wurde , ohne daß einer der Nachbarfürsten ,
Gelübde der Treue und des Gehorsams , das den Hohenzollern I die widerspenstigen Städte oder der eingesessene Adel den Her -

in der Mark geleistet wurde . Spandau und Nauen , die Friedrich I zögen die erwünschte Hilfe geliehen hätte . Und wenn auch ein

auf der Rückkehr nach Brandenburg berührte , folgten am 8 . und I Theil der Edelleute ohne Rücksicht auf ein Abkommen Friedrichs
mit dem Magdeburger Erzbischof die Zeit dieses Kampfes mit

Pommern zu einem umfassenden Einfall in magdeburgische Orte

benutzte , so war doch Friedrichs Stellung eine so befestigte ge¬
worden , daß nunmehr sich die Städte der Altmark und Priegnitz



Kette S4 Wiesbadener Tagblatt . N - . 339

fo schien denselben in der Thal allein die bedingungslose Unter¬
werfung unter den Burggrafen übrig zu bleiben . Gleichwohl ver¬
stand man sich auch jetzt noch nur zu Verhandlungen , Friedrich
aber ging darauf ein , gestand — wie von Anfang an — zu , daß
die Einlösung der Pfänder lediglich gegen , die Rückgabe der Pfand¬
summe erfolgen solle , forderte dagegen die sofortige Einlösung
von Tangermünde , das Kaspar Gans , und von Straußberg und
Saarmund , das die Quitzows in Händen hatten . Und die Wahl
gerade dieser Orte ist für Friedrichs Politik insofern eine höchst
bezeichnende , als dieselben für den freien Verkehr des Handels in
der Mark , besonders der Stadt Berlin , von hervorragender Be¬
deutung waren . Auf Grund dieser Verhandlungen erfolgte nun
endlich die Unterwerfung des gejammten Adels ; im April 1413
leistete derselbe , die Quitzows mit eingeschlossen , die Huldigung
und den Eid der Treue .

Nur wie weit war man doch noch davon entfernt , in dieser Huldi¬
gung zugleich die Verpflichtung zum Gehorsam gegen den Landesherrn
und dessen Gebote zu erkennen ! Mit Nichten glaubte man insbesondere
durch die Anerkennung des Landesherrn etwa die hergebrachte Sitte
des Fehdewesens abgeschworen zu haben . Als Schwäche vielmehr
deutete man , was vorsichtige Maßregel war , den Frieden zu
« halten , und die Zeitgenossen meinten , „ sie huldeten und schwuren
tbetrüglich "

. Zwar einem Gebote Friedrichs zu einem nothwendig
gewordenen Zuge nach Trebbin leistete der havelländische Adel ,
auch beide Brüder Quitzow , Folge . Aber vom Lager des Burg¬
grafen zogen sie fort ins Magdeburgische , plünderten ein Dorf
des Klosters Zinna und entzogen sich nicht nur der Rechenschaft ,
die Friedrich forderte , sondern nunmehr schlossen sich ganze Schaaren
des Adels , aus den verschiedensten Theilen der Mark unter der

F̂ührung von Kaspar Gans zusammen , fochten auf eigene Faust
im Magdeburgischen und gegen den Bischof von Brandenburg ,
und die magdeburgischen Vasallen vergalten der Mark diese Ein¬

fälle so reichlich wie möglich . Noch ein Mal blühte das alte
Maubwesen neu auf und das Auspochen der Dörfer , die Weg¬
nahme des Viehes , Plünderung der Ortschaften , Gefangennahme
der Beraubten , Erpressung hoher Lösegelder ward wieder in alter

Weise geübt . Aber nach erfolgter Huldigung , in der die Huldi¬
genden sich verpflichtet hatten , vornehmlich den „ Frieden und Un¬

frieden
" des Burggrafen zu halten , hatten diese Gcwaltthaten

einen ganz anderen Charakter als vor . derselben angenommen .
Von einem politischen Widerstand , wenn man von einem solchen
überhaupt reden will , konnte nun nicht mehr gesprochen werden ,
sondern nur noch von Widersetzlichkeit und Ungehorsam gegen die
landesherrlichen Gebote . Jetzt noch friedliche Verhandlungen , ein

gerichtliches Verfahren einzuleiten , war nicht nur völlig aussichts¬
los , sondern ein so klares Zeichen der Schwäche , daß auch der

Abfall der Treuesten zu besorgen war , die landesherrliche Autorität

für immer in Frage gestellt schien . Der Burggraf zögerte nun¬
mehr auch nicht länger , und der wohlvorbereitete Kampf glückte in

kürzester Zeit .
Während dieser Vorgänge im Innern hatte nämlich der Burg¬

graf , namentlich mit dem Erzbischöfe von Magdeburg und dem

Herzog Rudolf von Sachsen , gemeinsame Maßregeln gegen die

Friedensstörer verabredet , die Beziehungen zu den anderen Nachbar -

müchten waren durch die schon oben erwähnten Verträge so geregelt ,
daß wenigstens eine Parteinahme derselben gegen Friedrich nicht

zu fürchten war . Es wurde der Erzbischof von Magdeburg mit
den altmärkischen Edelleuten vertragen . Anleihen wurden ausge¬
nommen , Mannschaften herbeigezogen und das nöthige Be¬

lagerungsgeschütz — unter demselben jene „ große Büchse
"

,
welcher der Volksmund den Namen der „ faulen Grethe

"
gegeben

hat — angeschafft . Ein glückverheißendes Ereigniß war , daß der

Hauptführer der Widerstrebenden , Kaspar Gans , eben damals von
dem brandenburgischen Stiftshauptmann Hans von Redern gefangen
genommen war . Ein Angebot , das Dietrich von Quitzow machte ,
sich jetzt dem Gerichte der Stände fügen zu wollen , konnte selbst¬
verständlich nunmehr umsoweniger Gehör finden , als noch im
Januar Friedensversuche von den Quitzows zurückgewiesen zu fein
scheinen .

Der Erfolg des Kampfes war natürlich abhängig von der

Einnahme der mächtigsten Schlösser , und dies waren Friesack , wo
Dietrich von Quitzow , Plauen , wo Johann von Quitzow , Golzow ,
wo Wichard von Rochow , Beuthen , wo Götze von Predöhl den Be¬

fehl führten , und endlich die Stadt Rathenow , die ebenfalls noch
die Fahne des Aufstandes trug . Aber überraschend schnell erfolgte
die Bezwingung der Burgen . Trotz ungünstiger Witterung

Dat weder was »gar ungestaldt ,
Jt regende , snyde und was gar kalbt

heißt es im Liede — waren sie sämmtlich im Laufe wenige
Wochen des Monats Februar gebrochen , Dietrich entflohen , Johann
gefangen .

Das war in der That ein unerhörtes Ereigniß ; wie mit
einem Schlage waren die Machthaber , und Friedensstörer , bie
den Ruf der Unbesiegbarkeit so lange aufrecht erhalten , vor denen
sich Alle in Schrecken und Furcht gebeugt hatten , niedergeschlagen ,
vernichtet . In ganz Deutschland erscholl daher das Gerücht von
dieser glorreichen Niederwerfung der Räuber , aller Orten feiert -
man Friedrichs Namen , vornehmlich aber in der Mark . Ein
märkischer Dichter , Nikolaus Upschlacht , preist des Himmels Güte ,
die diesen Fürsten der Mark gegeben :

Der milder christ von hemelrich
Der marke zu tröste sicherlich
Hat geben markgraff friederich
Den edlen surften lobesameu .
Hy ist ein füllte von Hoger ardt
Hen vnd hen war Hy sich färbt ,
Hy sei leie aber wolgelardt
Dy loben alle sinen nahmen ,
Dy werlich wobl zu loben stadt ,
Gott selber in siner Majestadt
Mit des gangen Hemels radt
Den fürsten hat erwecket .

Aber so hell der Glanz der kriegerischen Leistung leuchtete ,
so hatte man als das Wesen der burggräflichen Politik als baä
beste Zeugniß , wie ernsthaft er seine Pflicht gegen die Mark ans-
faßte , doch schon die Wahrung und Befestigung des Friedens f»
allgemein anerkannt , daß der Dichter nicht richtiger den Fürste «
zu verherrlichen meinte , als durch die Betonung seiner Friedensliebe ,

Na striden jagete Hy gar sachte ,
Liflichen mit em kosete vnd lachte ,
9la frebe stund all feilt _beger .

Hy steil nach guderi freden .

Wie treffend diese Anschauung war , zeigte denn auch wicdei
das Verhalten des Burggrafen nach dem Siege . Nicht all-
landesherrlicher Macht , wie es wohl natürlich gewesen wäre , be¬

strafte er die Friedbrecher , sondern den Landständen überließ et
auf einem zum 20 . März 1414 einberufenen Tage die Ent¬

scheidung , welche Strafen jene treffen sollten , ja hob späterhin
die erkannten Strafen fast sämmtlich im Gnadenwege auf . Ilm

jedoch dem „ mannigfaltigen Schaden , welcher den Landen bet
Mark Brandenburg durch Mord , Raub und Brand bisher ge=

| schehen und zugezogen ist , mit Gottes Hilfe vorzubeugen unb z«

wehren , und das Land für die Zukunft nach Kräften in friedliche
Lage zu bringen

"
, errichtete der Burggraf mit Zustimmung btt

Stände , der geistlichen und weltlichen Herren , Mannen und Städte
das Landfriedensgesetz vom 20 . Mürz 1414 , durch welches a«
Stelle der Selbsthilfe nun endlich wieder daS ordentliche Gericht
des Landesherrn gesetzt , vorzüglich aber auch der Macht bet

Selbstherrlichkeiten und der Zerstückelung der Mark in einzellle
Herrschaften ein Ende gemacht war . * Der Landesherr war in

Wahrheit wieder Herr des Landes geworden . Und welchen - Ein¬
druck mußte es in diesem , bisher selbstherrlichen und rechtlose «,
Lande machen , als Werner v . Holzendorf dem herumstrcifenbo
und tollkühn wieder auf Raub und Mord ausziehenden DietÄ
von Quitzow die hilfreiche Hand bot , und Friedrich die Ueber -

tretung des Landfriedens durch diesen gerade besonders begünstigte »

Vasallen nicht mit der im Lande gewohnten Gewalt ahndete,
'

sondern ein förmliches Rechtsverfahren gegen ihn eiuleitete ! 3 »

aller Form Rechtens ward Werner durch ein Lehensgericht , z"

dem auch frühere Anhänger der Quitzows als Beisitzer zugezogeo
wurden , zum Verlust seiner sämmtlichen Lehensgüter verurtheilt .

Mit diesem Act durfte Friedrich die Besitznahme der Mark ,
die Befriedigung derselben , die Begründung friedlicher Zustände
als zunächst gesichert ansehen . Denn auch die einzelnen Gerichte

machten nun , da es möglich war , freien Gebrauch von ihrer

Pflicht , die .Friedrich als den eigensten Beruf des Fürsten be¬

zeichnete , „ das Recht zu stärken und das Unrecht zu kränken
" .
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Empfehle
Angelegentli

billige Pensionpreise . ' 18991

eue

1 Uhr Tafpl 3 91k . , im Abonnemest 1 Hk . 80 Pf .
Souper von 6 Uhr an S Hk . SO Pf .

fnflcr Traubenmost , roth u . weiß , / Kelterei
reine Weine , Wiesbadener Lagerbier , Frankfurter © rportbier

'

Kaffee ec . 18813
Hausmacher Wurst , sowie sonstige ländliche Speisen .

                               Empfehleeinen prima selbst -
jefelterten Reuen . iggyg

J . Dierner , Restaurateur .

Zur neuen Teutonia
,

14 Bleichstratze 14 .

M Winter - Saison mein Restaiiratlt auf das

Kegelbahn . Schietzftand . Billard .
Separates Gesellschafts - Zimmer mit Clavier .
Billigste Berechnung für Abonnement -Kegelgesellschaften . 13778

f_________________ Adolph Roth .

Restauration Waldlust
,

21 Platterftraße 21 , nächst dem neuen Friedhof .
Täglich : süßer , rauscher u . alter Apfelwein , 1 eia

süßer Traubenmost , roth u . weiß , l Kell
¥*01*10 «V WH . 2t er »r . . .1 y-

Restauration
■ zur

Restenration Göbel
,

1 (verbunden mit eigener Metzgerei ) , . -
Mpfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch , warmes KrühM -k,

reiue Weine , gutes Wer sowi ?
sewngerelterterr Apfelwern . 11333

Restaurant Adolphshöhe .
Unterzeichneter empfiehlt seine Lokalitäten zur Abhaltung von Hoch -

. Soupers , K^ ee-Gesellschasten ec. Gleichzeitig empfehle meine
ff . Brerc , reine Weine , Apfelwein,

'
sowie warme und kalte

Speisen zu jeher Tageszeit . — Ausfichtsthurm . 4444

Schwalbacher Hof .

™

fiente und jeden Sonntag : Oli -vsso Tanzmusik .

       Wilk . Jülkenbeck .

Jl“ te nb vorzügliche Kochbirnen perp > 'sO Pfg ., sowie feine Tafelbirnen zu haben . 17279

Sonntag : Große Trmzuwsrk . , 8241

Saalbau
„

Zu den drei Kaiser “

,
Stiftstraste 1 .

Heute Sonntag von 4 Uhr an : 8311

Otd ^ b © Tanzmusik «

Zum Mofenham ,
'

Dotzheimcrftratze 54 .
Heute Nachmittag von 4 Uhr abr

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
> Die Eröffnung x

t meiner . <
e

Modellhut - Musstellung 8
' beeilte ich mich hierdurch ergehens ! anzuzeigen . Gleichzeitig empfehle ich in grösster Auswahl O

zu äusserst billigen Freisen :
Damen - und Hinder -Filzhüte in allen Farben und Facons von Mk . 1 an • V
Fantasiefedern und Flügel von SO Pfg , an ,

' ‘

, Imnge Straussfedern in allen Farben von Kk . 1 .40 an ,
Aigrett .es , Panapes , seidene Pompons in allen Farben von S8 Pfg . an ner Stück v )
Sammete in schwarz und couleurt von Ulk . 1 . 30 an per Meter ,

* ¥
Sammet - und seidene Sünder in allen Farben , O

. Agraffen und Perl - Artikel . Je

. W “ Stets Eingang von Neuheiten . V

Bier und Wein . — Tanzgeld 35 Pfg . 15748
— ■ Achtungsvoll M . Trog .

« Siam weissen ijsisami .
Marktstratze 14 . Marktstratze 14 .

Heute und jeden Sonntag :

O ® $ i © © rt9
— - ausgeführt von d- r « rUhi ' schen Gapcue ^ '

Wirthschasts - Eröffnung .

99B © ^ tat8rMi ® ia66

eröffnet habe ,
8 Faulbrunnenstraße 8

' Snder .^ ranffur/a
' ® IaS Srt (! ert,icr aus 6er Brauerei Ober -

9icittc Weine , gute Küche . Hochachtungsvoll

6
,

Heinr . Zahn , Putz - und Modewaaren
,

X
„ „       88 Hirchgasse 38 . 19255 3 $E

) »( Blüte werden zu äusserst billigen Preisen nach den neuesten Modellen garnirt , sowie getragene Hüte umgarniri O

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Hotel - Restaurant Prince of Wales , vtzvMratM ßähab Friedrichstraße
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F . Klitz .

1784

es : Weißweins KMZ 3 §
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g » ii . VeiT , 8 Taurwsstraße
lfg . an . « MZ

8 Taunusstraße 8 .

Täglich ftischcr Zwctschcnkuchm zu 12
beim Bäcker Verscheid , Mchelsberg 9 a .

11
beim

C . Acker , Hoflieferant . .
F . Blank .
C . Brodt .

Apoth . A . Berling ,
Wllh . H . Birck ,
W . Braun ,
Gg . Bücher jr . ,
C . M . Foreit ,
Fr . Frick ,
W . Hammer ,
F . R . Haunschild ,
Theod . Hendrick ,
Wilhelm Jahn .
W . Jumeau , Cond .,
W . Jung ,
Chr . Keiper ,
J . C . Keiper ,
L . Kimmel ,

empfiehlt zu mäßigen Preisen

Die Filiale
MM « MMM - MkMil ,

Goldgasse 6 . 289

@ © @ © © @ © © © © © © © © © © ©

Als vorzügliches Taselbier
empfehlen wir unser

Wo immer die Cultur ihre Wege bahnt , sind

eie als Nahrungs - und Labe - Mittel willkommen ,

um bald unentbehrlich zu werden .

Die sorgfältigste Auswahl und die auf vieljähnger

Erfahrung beruhende Behandlung und Verwendung der

Rohoroducte , die Fabrikation unter Anwendung der neuesten

und
*

besten zu dem Zwecke in eigener Maschinenfabrik

gebauten Maschinen , die völlige Reinheit der Fabrikate

haben diesen ihren Weltiuf geschaffen und erhalten .

Die Preise sind so gestellt , wie sie nur die

bedeutenden Einkäufe der Rohstoffe und der aus¬

gedehnte Fabrikbetrieb ermöglichen .

Man achte beim Einkauf auf die Fabrik -

marke und volle Firma , womit alle Tafeln

u . Schachteln versehe ^ sind . %

Vorräthig in Wiesbaden bei

Kronen - Krau ,

Mm Amrl »Sn Mlltzem BmM ,

25 Flaschen jit drei Mark

frei in ' s Haus geliefert . ,
^ 559

Jede Flasche enthält garantrrt ernen halben Lner

Inhalt , worauf wir besonders aufmerksam machen .

Täglich zweimal frische Füllung bei Null Grad Temperatur

und peinlichster Sauberkeit . — Fernsprecher No . 14 .

Wir übernehmen für die Reinheit , sowie Haltbarkeit unserer

Biere jede Garantie und laden zu einem Versuche höflichst ein .

Wiesbadener Krouen - Branerei .

© @ © @ @ @ © © @ © © @ © © @ @ ©

Wiesbadener Mischung
per PfÄ . Mk . 1 . 70 ,

st anerkannt der feinste , kräftigste und wohlschmeckendste H -ms -

haltuugs ' Kaffee , empfiehlt

3 . c . Bfirgener , Hellmundstraße 35 ,

Kaffeevrennerei mit Maschinenbetrieb .

Niederlage « bei Herren Biärgener & MoRbach , Dclaspee -

stratze 5 , Markt , A . Mosbaci », Adlerstrutze 12 . 17717

Adolf Wirth .
i ?32(

Kaum
ein anderes Nahrungs - und Genuss¬

mittel hat eine solche internationale Verbrei¬

tung durch die ganze Welt erlangt , wie die

Chocoladen - und

Cacao - Fabrikate
• von

Siollwmk , Köln .

Eineetroffen r

Prima neues Mainzer Sauer kraut .

Prima neue holl . sup . Vollhäringe .

Prima neue Berliner Rollmöpse .

Prima Monnikendamer Sardellen
per Pfund 8 « B* fg . 19113

j . c . Bürgener , Bürgener & Mosbach ,

Hollmundstrasse 35 . _________________ pelaspeestrasse 5 , Markt .
---

Vrima Springe per Stück 5 Pfg ., Virnlatwerg per Pfund

24 Ma bei «Sl « or - , Adlerstrafie 81 . ________ _____________ — —
---- (M - und Kochvirnen per Kumpf 50 Pfg . Mbreckii -

^ ^
Gwflückw u -

^
gefa^ Aeptel u . Birnen z . h . Weberg . 46 . 17499

E . lang ,
C . W . Leber ,
Th . Leber ,
Gg . Hades ,
F . A . Müller ,
A . Nicolay ,
Th . Ileuscher ,
J . M . Iloth ,
A . Schirg , Hoti .

Frz . Strasburger ,
Hch . Tremus ,
F . Urban & Co . ,
Ad . Wirth und bei 219

M . Karbach , im Bahnhof .

reell gebrannt aus Gerstendarrmalz und Roggenkorn , dem sraW

fischen Cognac an Güte gleichstehend , von E . M .

fleisch , Wismar « . d . Ostsee , eingesuhrt feit m

150 Jahren , zu haben bei : >
A . Schirg , Hoflieferant .

F . Strasburger . i

-Oeorg ® Scher Wehf . .

1/2 Liter Mk . 1 . 1 ® , 1/i Stier Mk . 1 . SO .

Vertretung für Wiesbaden : .

Carl Schultz , ßmdW a . M ,
i

Dies Fabrikat ist nieht nur als besonders bekömmliches W

FrühstüSsgetränk , sondern auch zum Einmachen von ö ”

jeder Art cm Stelle des theuren französischep Cognac zu emN ^

Feinste Biscuits |
von A . H . JLangnese Wwe . & Cie . E

in Hamburg , #

Feinste Frachtsäfte |
aus der Fruchtsaft -Presserei $

von Herrn . Jos . Peters & Cie . Aachs , g
in Köln F

C . W . Leber , 8lli >nliys8t,i -il88k 8 Mit SaaWr
empfiehlt _ (1V̂ a - 11

Peeters preisgekrönten Magenliqueur
Meters beliebte feine Tafelliqueur ®
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belebt . — Die Vorrichtung
das blosse unbemerkbare Ti

e

n

Prima garantirt chem . reine

6 Adolphstraße 6 . 16202
Sämmtliche Sorten

Junker & Ruh - Öfen

Gerant .

zu 20 Mk .
20 Vä

„ 231/ ,
23

n
n

ui *c vCi

219
mhof .

Med . Mb » .

Wien , 1 . Bezirk ,Wallfischgasse 8 .
Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .

Niederlage für Deutschland bei meinem General¬
vertreter B . Rosen , Berlin , Kanonierstrasse 38 .

Ä ' w .’npletc Schlafzimmer -Einrichtungen fthr ^ eiM■«dujen Friedrichstraße 13 . 17773

1 I

12 1
17!

t ftfllt .1l>1

Mager
seit A

1 ^ Ruhrkohlen ,
Waggon - und fuhrenweise , sowie Buchen - und Kiefeln -

Scheitholz ,
ganz und geschnitten , in jedem Quantum empfiehlt zu billigsten Preisen die

Holz - und Kosten -Handlung von 18467

TO . Nerostraße 17 .

n
k
;e

iches fe’"^

Ißon heute ab offerire ich : e
la Mammkohlen ( 50 °/0 Stücke ) . . .
La Ofen - und Herdkohlen ( 50 °/o Stücke )
la gew . Nuhkohlen , grobe Sorte . . . .
la gew . Nußkohlen , mittlere Sorte . . . . w M

irnnco ® au § ® er die Stadtwaage gegen Baarzahlung .
W Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Lauggasfe 20 , entgegen . 163
? Biebrrch , den 26 . Juli 1890 . Jos . Clouth .

889 \ N - » 289

17321
O .

Wichtig für Brautleute !
Wer seinen Bedarf an Spiegeln , Bildern billig decken will , gehe

nur Metzgergasse 13 , 1 Tr . rechts . 17376
Carl Alt , Rahmen - Geschäft .

Nizza 1890 . Diplomirt von der Societe de Medecine
de France und der Societe d ’

Hygiene Publique de Paris .
Dr . Borsodi ’

s k . k . priv . elektro - metallische Platte ,
erprobt und prämiirf , beseitigt Schwächezustände , in¬
dem dieselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu

Die Vorrichtung ist höchst sinnreich , und
— _ ragen am Körper genügt ,

um Erfolg zu erzielen . 12390

Permaneiitbrenner mit Mica -Fenstern und
Wärme - tirculation ,

aufs Feinste regulirbar ,
ein ganz vorzügliches Fabrikat ,

in verschiedenen Grössen , Formen und
Ausstattungen bei

Eisengiesserei in Karlsruhe , Baden .
Grosse Kohlenerspnrniss . Einfache und

sichere Regulirung . Sichtbares und dess -
halb mühelos zu überwachendes Feuer .
Fussbodenwärme . Vortreffliche Venti¬
lation . Kein Erglühen äusserer Theile
möglich . Starke Wasserverdunstung , da¬
her feuchte und gesunde Zimmerluft .
Grösste Reinlichkeit , weil der Verschluss
ein äusserst dichter ist und das Aschen¬
rütteln bei verschlossenen Thüren ge¬schieht .

Teber 30,000 Stück im Gebrauch .
Preislisten und Zeugnisse gratis und franco .

Alleinverkauf : C . Kalkbrenner , Wiesbaden .
16671

fo » oW i« Waggons wie in einzelnen Fuhren empfiehlt billigst 13772
wistev LLeLeLz MenenpO 8 ,

Alle - Sorten Kohlen
2 Roddergr . Brauukohlen -Briquettes ,ff . KrerLrti -Attzuiidehorz , sowie Buchen -Drennholz , Bnch . -Kolr «
kohlen , Lohknchcn und Paterrt -Feueranzünder empfiehlt / 19182

Heinr . ' Heymnn , Mühlgasse 2 .

von der Bereinigungs -Gesellschaft in Kohlscheid , für alle Feuerungs -

S & Ä ' SÄ W
WüHi . Fessler ,- Kohlen -, Coats - und Holz -Handlung ,

__ 2 Schulgasse 2 . _______ ______

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs -Anweisung allein Keilt zu haben bei Dr . M . Kun ,
vorm . C . Schellenberg -, Löwen -Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem „ Hotel Adler “ . 284

M . Stadtfeld .

MLMW
mchtablaufend , empfiehlt in jeder Packung  19243 ,

Heb . Tremas , Droguen -Handlung , 2 a Goldgasse 2 a .

la mnerik . Petrolenm 1
per Liter IS Pfg .

Mucker I

Saalgasse 2 . 19313 |

Sensationelle Erfindung !
  gegen Schwäche zustande .■ ■ s s

FDR MAHNER !
K. k . ausschl . priv . elektro - metallische Platte

Med « $ 8orsodi .

Patentirt in Oesterreich - Ungarn und im Auslande .
Prämiirt auf der grossen internationalen Ausstellung
In Brüssel 1888 . Gold . Med . Paris 1889 . Gold . Med .

_____ _______ Otto Laus . Alexandrastraße 10 .

Billigster Bezug
von Brennmaterial für den

kommenden Winter ,
als : Sa gewasch . Nußkohlen in jeder Größe , stückreiche Ösen - und
K ^ ^ ? Esten , Kohlscheider Würfel für amerik . Oefen , Braun - und
Sternkohlen -Briquettes , Brennholz re . in jedem Quantum bei

Mtr & iehMütheia - Seife
von prachtvollstem Wohlgeruch , erzeugt durch ihren starken Glycerin¬
gehalt eine zarte , geschmeidige , blendend weisse Haut . Vorräthig
ä Pack ., enth . 8 Stück , 40 Pf . bei 16256

. A . Herling . Grosse Burgstrasse 12 .

Kohlen
r!^ '2?? ilgons wle in einzelnen Fuhren empfehle in la Qualitäten zu
billigsten Preisen . 18058
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Alle in dieses Fach einschlagenden Artikel in der 18755

bei Zurück '

L®

«S3BBB

®
®

1884
1884
1881
1881
1880
1880
1878

Saint - Christoly .....
Oos Saint - Ksteplie . . . .
Saint - Uaurent ......
Maut - Bager , Pauillac . .
Chateau Galan . . . . .
Chateau Pontet - Canet . .

Cognac
Fine Champagne

Leere Flaschen berechne ich un {i vergüte dieselben
lieferung mit 10 Pfg . per Stück .

Hochachtungsvollst
J . Kretzer .

Kieler Sprotten ,
Frankfurter Würstchen , Sardellen - u . Trüffelwurst ,
Thüringer Lcberwurst , Zungen - n . Braunschweiger
Rothwurft , Lachsschinken , Pommer ' sche Gänsebrust ,
Pumpernickel , Rheinisches Schwarzbrot », Graham -

brod , Aachener Printen , Kochlebkuchen
empfiehlt 19220

J . M . Hoth , Kleine Burgstraße 1 .

Engros - Preis - Courante meines Bordeaux - Hauses für directe Bezüge
von Wein im Fass , feine Flaschenweine etc . halte ich bei mir zur
Verfügung der Committenten .

Ich garanti * für die chemische Reinheit und vorzügliche Qualität ,
sowie jahrelange Conservirung auf Flaschen aller durch nÄoh von
Herren Ludolf Schnitz & Klug in Bordeaux bezogenen Weine und
Spirituosen . 19287

J . C . Bitrgcner .

Per Flasche
ohne Glas Mk . — .90

Jahrgang Rothe Weine .
1888 Hlanquefort ........

WesUws MM K« Mils !

Melsders 3 , M . Singer , Milhelsverg 3 ,

empfiehlt sein

ST enormes Waarenlager 33
in Unterhosen , Unterjacken , gestrickten Westen ,
Trieot - Taillen , Häkeltücher , Kopfshawls , sowie
sämmtlichen Woll - Artikeln , in Handschuhen und

Strümpfen , ferner in Arbeitshemden , weißer und
bunter Wäsche für Damen , Herren und Kinder , in

Kragen , Shlipfen , Korsetten , außerdem auch in
Bettfedern und Bettartikeln , Betttüchern in Baum¬
wollbiber und in Leinen .

Die Sachen , nur reelle Qualitäten , werden billiger
wie i « jedem Ausverkauf abgegeben .

1 .15
1 .25
1 .50
1 .75
2 .-
2 .50
3 —

Preis hV erzeichniss
von

verzollten Flaschenweinen und Cognac
des Hauses

Ludolf Schultz & Klug , Bordeaux - Cognac ,
auf Lager bei dessen Vertreter

J . € *
. Biirgener , Wiesbaden ,

Hellmundstrasse 35 . Delaspeestrasse 5 , Markt .

Klingende Eieruhr
empfiehlt 17189

Conrad Krell
,

Haus - u. KöchengeräMagaziii,
38 Saalgasse 38 ,

nahe der Taunusstrasse .

ComplBte Insterttclie ausgestellt .

Chateau de Mauvezin , Bordeaux -Abzug ,

Feinster Cognac in Fluschen ,
Ludolf Schultz & Klug , Cognac .

s Obst - Einko Messel r
K in Kupfer und Messing Z
® zu den billigsten Preisen in jeder Größe bei (H

Feine Käse ,
ächten Emmenthaler , Edamer , Holländer , NenfchLteler ,
Camemberts , Frühstnckskäöchen ä 15 Pfg ., Romadour ,
Promage de Brie , Limburger und Handkäse , nur feinste
Qualität , empfiehlt 19171

' «I . Rapp , Goldgasse 2 .

Ed . Meyer , ©
Herzogl . Nasi . Hof -Kupferschmied , ©

10 Häfnergasse 10 . ©
Fernsprech -Anschluß No . 126 . G

. Gebrauchte Einkochfessel werden leihweise abgegeben . (• )
© 11612 G
TTGGGKO © ® @ @ ® © © © GG © OK ® @ @ ©

en gros gMB en detail .
MchelsbergS ,

« SBiger , MichelsbergS .

Etiquette No . 1 (8 ans )
„ „ 2 (10 ans )
„ „ 3 ( 12 ans )
- „ 4 ( 15 ans )

Mk . 4 .80
• M
„ 6 .80
n 8 .~ *

Gescliäfts - Erötag .

Meinen Freunden und einer geehrten Nachbarschaft
die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem heutigen
Tage Albrechtstratze 3a (nahe der Nicolasstraße )
eine

Wn - Ä MeMUhzerkl
errichtet habe . '

Ich werde bestrebt sein , nur prima Fleisch - und

Wrrrstwaaren zu liefern , unter Zusicherung auf¬
merksamster Bedienung , und bitte um ein geneigtes
Wohlwollen .

.
H Weidemann . hilnft 22 .

1 Atelier für StreichAnstrnwentenda «

und Reparaturen .

Großes Lager in Fabrik - , sowie alten
deutschen u . ächten ital . Meistergeigen

M . u . Cellos , darunter eine ächte Stradivari
W u . n . m . Blech - u . Holzblas - Jnstrnmente ,
W Saiten , ital . und deutsche , Pulte , Bogen ,
I Zithern , Guitarren , Mandolinen , Trom -

& mein , Colophon , Zieh - und Mundhar -

M Monikas u . s . w .

W Alleinige Vertretung der weltberühmten Kindl -

M Zithern aus Wien . 17713

________
Bei guter Bürgschaft auch auf Abzahlung .

Schulranzen « ni > -Taschen , selbstverfertigt , bei
'

17278
R . Nagel , Sattler , Goldgasse 1, Ecke der Häfnergasse .



Krtte 30 Wrrsbadettev Tagblatt .

Heber P . Kneifel ’
s t

Haar - Tieacteir .

Für Haarleidende giebt es kein Mittel , welches für den I
Haarboden so stärkend , reinigend und von den schwächenden ,
die Haarkeime zerstörenden Einflüssen befreiend wirkt , wie dieses
altbewährte , ärztlich auf das Wärmste empfohlene Kosmetikum .
Die Tinctur beseitigt sicher das Ausfallen der Haare , angehende
und wo noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden ist (man lese
die Zeugnisse ) , selbst vorgeschrittene Kahlheit . Oele , Balsam
und Pomaden find bei Eintritt obiger Nebel trotz aller Reclamen

derartiger Mittel völlig nutzlos . Obige Tinct . ist in Wies¬

baden nur ächt bei Ä . Craiz , Langgasse 29 . In Flac . zu
1 , 2 und 3 Mk .____________________________

84c

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte gelbe
FrrtzbodenlaS -Farbe hiermit bestens . Der Fnßbodenlack , der eine
angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken , äußerst hart und kann
mit Wasser gewaschen werden , ohne den Glanz zu verlieren . 17707

Biebrich , Adolph Berget , Firniss - Fabrik .

Niederlage bei Herrn 3 . HSapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

gelbe Pfälzer , 2 Ctr . Mk . 5 - 5,50 ,
v f blaue Pfälzer , Magniim bonnm ,

von Saiger (weißfl .) , Brandenburger , Mauskartoffeln .
Er . Köhler , untere Friedrichstraße 14 , Thoreing . 19251

Atelier für klinstl . Zähne etc .

von H . Kimbel ’
s Nachf . ( W . Hunger )

befindet sich
LI , 2 ,

nahe der jLoitisenstrasse . 18006

Special - Etablissement
Wiesbaden , Ecke der Grosse und Kleine Burgstrasse 1 u . 11 .

Schwedische Heilgymnastik , manuelle "

und elektrische Massage .
Auf

"Wunsch ärztl . Consultation im Institut . 14969
.__________________ Direction A . Bode .

Hühnerangen - Operatroneu
“

werden schmerzlos ausgeführt , eingewachfene Nägel kunstvoll beseitigt .

, X «S . « AMNU ?
Spezialist ,

jetzt Ellenbogengasse 5 .

Mm Mer WSW AeiM . 92
, M .

Wohnungswechsel .

Weinen werthen Kunden zur Nachricht , daß ich vom 1 . October ab

Lomsenstraße 24 , Hinterhaus ,

j wohne . 18772

Adolfine Merfeorsi ,
Schneiderin . ______________

Konrad Meyrer . MMelslyMer ,

_____________
wohnt jetzt Wellritzstraße 7 , 1 St . 18752

Meiner verehrten Kundschaft die ganz ergebene Mittheiiung ,

daß ich mein Geschäft nach meinem Hause

Geisbsrgstratze 10

verlegt habe . Ich bitte das mir seither geschenkte Vertrauen auch

in Zukunft bewahren zu wollen . 18880

M . Mercator , Schneidermeister .

Geschafts - Berlegimg .

Theile hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Maueraasse 19 nach
Scliuig -asse 15 verlegt habe und bitte , bas mir geschenkte Vertrauen
auch dahin folgen zu lassen . 16465

___________
» Äug . Mötsch , Uhrmacher .

Mein Comptoir befindet sich von heute ab

Oranienstrasse 11 .

Mmdolf Merber ,

___ ___ Weinhandlung ._____

PorstilMfen - Uutzer dacob

Bei Mertel 1 . Rannt . ges. MattlMtjttt . 35 , Pt . Ei
Ein Viertel 1 . Ranggallerie abzugeben Bierstadterstraße 2 . 18502
Guter Mittagstisch in u . außer d . Hause Hermannstr . 12 , 1 . 18358

Die Kelterei mit Maschinenbetrieb
hat begonnen Römerbrrg 32 . 16082

Badhaus „ Zur goldenen Kette “
,

Langgaffe 51 . 4459
Bäder L 50 Psg . Im Abonnement billiger .

Alle in das Baufach einschlagende Zeichnungen , da »
Ausmessen von Ärbetten , Stellen von Rechnungen ,

Revisionen einzelner Arbeiten , sowie ganzer Bauten besorgt billigst 16252
Fr . « öbel , Langgasse 89 , 1 St .

Canalisation !

Friedrich Emst , Adlerstraße 13
,

Maurer und Rohrleger ,
übernimmt sämmtliche - r

EntwässeeNNgsaebeitsU
zu den billigsten Preisen unter Garantie . Beste Referenzen .

Ew MvMassiger Wirth
( cautionsfähig ) sucht zum 1 . Januar 1891 oder auch später eine gangbare
Wirtlrichaft . Gest . Offerten unter »B. M . 5 ® an den Tagbl .-Verlag .

■ rafo Eine Pferde -Hiitksel -Tchneideret mit Wafferkraft
wünscht für Wiesbaden einen beständigen Abnehmer für

ganze oder halbe Waggonladungen . Offerten unter Chiffre S . 4» . 1334
postlagernd St . Goäröhansen . »

Zur DurchsÄrMg bou zwei sirößeren
BKMwterNKhMeN , die shNe Msiko
hoyKU Gewwm sichern , werden

Capittilften
als TheilhÄber gesucht .

Gest . Merbietungen unter 111 8 . an

den Tagbl . - Verlag erbeten .

unweit Wiesbaden , mindestens 2 Morgen groß , gesucht.
Offerten mit Press und Lage unter S« . M . a an den

Tagbl .-Verlag erbeten ._______________ _________ __________ _
Clavicrspieler äioi -dinsi . empfiehlt sich den hochgeehrten Hew

schäften und Vereinen zu Hochzeiten , Kränzchen re . 18 ®

kM - Wobuuug jetzt Geiöbcrgsrraße 16 , 1 St . __

A Alle NeyMNel ! N WWM D
werden unter Garantie schnell und solid ausgeführt von lb ^

Will ». Borfass . Mechaniker , Aveltzaidstr . 10 , Hth . P . __
Reparatur und Renovtrcn aller Alöbel , Poliren , Martirem

Mrniffen streng gewissenhaft , billig und sofort Mauritinsplag 3 . 8938

5 O -5-ichin jeder Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt üci
ylUNev g » i ». B&arl ». Stnhlnmcher , Saalg . 32 . 18t9b

Rohr - Nutz StroWirhle
| werden zu den äußerst billigen Preisen gut u . dauerhaft geflochten , sowie
• alle Reparaturen an Korbwaaren schnell und billigst besorgt . l « *-“

i E . Berger , Emserstraße 10 .
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M . Behnke .

bei Le
auch öi

15767

’
Ein hiesiges Hotel 1 . R . wünscht seine FreWden -

wäsche an ein leistungsfähiges , in der Stadt

gelegenes Wäscherei - Unternehmen zu vergeben .
Offerten unter LL . L an den Tagbl . -Verlag . 19229

L . Bettemnayer ,
Rheinstraße 17 , neu 23 .

Das Abführen von Kohle «
aus den Waggons nach der Wohnung besorgt .

RT Prompt und billigst - MG

Wiesbadener Dünger - Ansfnhr - desellsehafL
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruben beliebe man

bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

'
W imterhälte

,
ilte wie neue , werden billig garnirt 19223

SLiMratzs 12 , HLuLexh .

Färberei
füll

DUrchaM tüchtige SäMeiderw
^ stehlt sich in und außer dem Hause . Kirchgasse 7 , Seitenbau 1 . Et .

M WWM empfiehlt sich

w * Leset Alle !
Herrerr - Anzüge werden unter Garantie nach Ätaatz angefertigt ,

Hofen 3 ÄL , Ueberziehcr 9 Mk ., Röcke gewendet 5,50 Mr ., sowie
«etrageue Kleider gereinigt u . reparier bei M . Illeber , Herren -
mmeider , Steingasse 14 , Porderh . 2 St . b ., Neubau .

Alle KlhuhNülherardetteu - StieftlMen
^

und
^ °

Ack
g.70 Mk ., Frauen -Stiefelsohlen und Reck 2 Mk . 19027

J . Enkirch , Schwalbacherstraße 12 , Vorderh . 1 St .

Färberei M Wäscherei
für

Federn und Handschuhe .

17172

Wajch - NNd MeichanftaLL
22 Walkmnhlstratze 22 . 18946

Hotel - und Herrschaftswäsche wird angenommen und prompt
und sauber geliefert . M . Behnke .

Das Weißen von Zimmern und Küchen , sowie Oelfarbstreichen wird
schnell und billig besorgt , auch wird gegen Lieferung des Materials ge -
arbeitet . Näh . Schwalbacherstraße 77 , 3 St .

Faulbrunnenstrasse SO , 2 . Etage .

Costiime - und Släntei - Confection .
w Anfertigung nach »neuestem Schnitt ,

Beeile Bereise . — Schnelle ESedienung . 16258

W
.
SP1NDLER

werden täglich gewaschen Saalgaffe 8 , 1 . Etage . Mer - , WPae .
Bettsadern und Daunen werden mittelst

"
Dampfmaschine staubfrei

und geruchlos gereinigt . ' Näheres bet 255
Frau Zöller , geb . Mansteln , 8 MichelKberg 8 .

Unterzeichnete empftehlt sich im Federureinigen in und äußer dem
Hause . Lina li ! Hier , Steingasse 5 , W4

Wüsche zum Waschen und Bligeiu wird angenommen ,
prompt u . billig besorgt Faulbrunnenstr . 11 , Hth , 2 St . 18159

Wäsche wird schön gewaschen , mit Glanz gebügelt und schnell und
billig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Part . 17511

Wasche wird angenommen und gut besorgt ; Herrenhemd Mt Glanz
20 Pfg ., Kragen 6 Pfg ., Manschetten 8 Pfg . , Damenhemd und Hosen
9 Pfg . Taschentuch ' 3 Pfg . Näh , bei F . Mb ' hler , Friedrichstraße 14 .

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zur Unterhaltung von Gärte « ,
sowie zu allen in sein Fach einschlagenden .Arbeiten . Näheres bei

_ ~

BLMgrmrd .
Guter Baugrund kann abgelagert werden Kapellenstr . 59 . 18857

Reelles Heiraths - Gesuch !
Ein in den besten Jahren stehender Wittwer mit Kindern im Alter

von 7— 16 Jahren und gutem Auskommen , Vorarbeiter in einer Fabrik ,
sucht auf diesem Wege eine Lebensgefährtin . Damen von 25 — 35 Jahren ,
welchen daran liegt , sich ein gemächliches , sorgenfreies Heim zu gründen ,
werden gebeten , ihre Offerten im Tagbl -Verlag unter X . 189 vertrauens¬
voll niederzulegen . Diseretion Ehrensache .

Eine perfeete Schneideri « empfiehlt sich in und außer dem Hause .
Frankenstraße 5 , Hinterhaus Dachl / __________ _ _ _ _ _

Schneiderin , in einem der ersten Gesch . th . gew ., empsieHlt fich in
und außer dem Hanse . Näh . Langgasse 31 , 3 St .

Eine perfeete Schneidert « empfiehlt sich in und außer dem Hanse .
Näh . Lehrstraße 1 , Part . __________ _________

Mafchinenftrickerei Karlstraße 2 .

Strümpfe werden gestrickt per Paar 50 Pfg ., Socken 40 Pfg ., An¬

stricken von 25 Pfg . an .
Hochachtungsvoll Th . Wendland .

Bestellungen werden auch Metzgergasse 31 , im Spengler !., eutgegengen .

Frau Heidecker , geb. Sterzei ,
wohnt Steingasse 80 , empfiehlt sich zum Fristren in und außer dem
Hause , in allen Haararbesten , sowie im Färben . 18758

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Herrschaften schon
von 2 Mk . an per Monat . Näh . Metzgergasse 32 . ________ 14819

Eine tüchtige Büglerin sucht Kunden . Näh . Wellritzstr . 11 , Laden .

Special - Wäscherei für Spitzen ,

Gardinen , Guipuren , Echarpes , Fichus , Cravatten ,
Händen , Feder » , Handschuhe re . 19241

Anna Katerbau , Loursenstrahe 36 ,
Ecke Kirchgasse .

aSaIIZ *. werden nach der neuesten Mode zu 50 und 75 Pfg .
tPwl » garnirt Schirlberg 6 , l . St . 18310

AnKgs , Hevlrft - mrd Winter - Paletots
werden nach Maaß angefertigt von guten Stoffen mit feinen Zuthaten
für 36 , 40 , 45 und hochfein 50

"
Mk . von

, ______
s . Weyer , Schwalbacherstraße 23 .~

Herrenkleider werden unter Garantie angesertigt , getragene sorg -
Wschreparirt und gereinigt Neugasfe -12 . 154o0

Hcrrcn -Anzngc werden gewaschen und wie neu hergestellt
Adlerstraße 13 , Hinterb . 1 St . rechts .__________ _ _________ _______________

aw werden reparirt und chemisch ge -
tr m 58 . 4 -1 - W £ 1 ' reinigt , sowie Hosen , welche durch

das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt . 284

_____ _____ _________________
W . Mack , Häfnergasse 9 .

FEmpfehle

mich zum Llnfertigen von Herren - und Knaben - g
If kleldern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und 8
^ tadellose Arbeit . S&epartaturen schnell u . billig . 15540 K

S, . Wessel . Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 .



Gebrüder Rosenthal
,

3Ö Langgasse 3N .

N - . » 39 !
Wiesbadener Tagdlatt ^Kett - 3S

Rämerbad .

werth .

Taunus - Hotel .

Motel Victoria .
19288

Gummi

Adler .

Knowlton , Frl . m . Bed . New -York

Oels

Sm .N <

Altenstadt
Bad Elster
Bad Elster

Schleiden
Bensheim
Schleiden

München
München
München

Wetzlar
Neuenahr
Neuenahr

Berlin
Stettin

München
London

Friedrich . Kfm .
Leyser , Kfm .

Marienbad
London

England

Wolff , Rendant in . Fr .
Rohd .

Giessen
Heringsdorf

Coblenz
Steinfischbach

Heilbronn
Lodz

Wiener Neustadt
Eschwege

Waltersdorf
Leisnig
Danzig

Elbingen

Montenbruck .
Grassers .
Gabriel , Kfm .
Spiecker , Kfm .
Pabst , Kfm .
Weingart .

Eisenbahn .
Gaus , Kfm .
Schäfer .

Kullmann , Dr . med .
Kanitz , Fr .
Kanitz . Frl .

Worms
Frankfurt

Leipzig
Dresden

Frankfurt
Köln

Ost - Indien
Ost -Indien

Hamburg
Edenkoben

Berlin
Düsseldorf

Hahn .
Brons , Fr . Senator .
Lang , Fbkb .
Brons , Kfm .
Wiertem m . Fr .
Gardner , Rent . m . Fr .
La Pierre . Fr . Dr .

v . Harff , Freifrau .
v . Schütz , Freifrau .

• Travers ,
Eulenstein m . Fr .
Behrendt , Fr .
Müller , Dr .
Husch , Kfm .
Meyer , 2 Kflte .
Lamberty , Kfm .

Manuel , Kfm .
Marx , Kfm .
Kraemer , Kfm .
Enger , Kfm .
Schmidt m . Fr .
Haas , Kfm .
van Nes , Ingen ,
van Nes , Frl .
Claussen , Kfm .
Wolff , Kfm .
Lövin , Kfm .
Tilger Kfm .

Hotel zum

Thüringen
Mannheim

Naatz . Kfm .
Saik , Kfm .
Eckhardt , Kfm .
Börner , Kfm .
Roda , Kfm .
Reinicke , Kfm .
Türck .

Kuhls , Lieut .
Metz , Kfm .
Meiner , Rent . m . Fam .
Reyston , Kfm . m . Fr .
Haselwertb , Rent .

Zittau
Gandeliu

„ Crefeld
Germersheim

Oberlahnstein
Passan

Paris
Paris

Camberger , Kfm .
Siebert m . Sohn .
Seidler , Kfm .
Bletz .

Lindener Fabrikat , das anerkannt Beste

für Costnmes , Knaben - Anzüge und Be¬

satz , prämiirt in London , Paris , Berlin , Wien ,

Philadelphia etc .

Madeira
Sigmaringen

Berlin
Ludwigshafen

Berlin
Berlin

Köln
Remscheid

Berlin
Hamburg

Düsseldorf

Dulheuer , Kfm . Bonn

Loevinger , Kfm . Frankfurt

Klippel , Weinhändler . Partenheim
Alleesaal .

Halle , Kfm . m . Fr .
Baruch , Fbkb . m . Fr .

Rose .
Grimm , Dr . m . Fr .
Wade m . Ff .

Claus , Kfm .
Lutze , Kfm .
David , Kfm . m . Fr .
Scheller , Major .
Dahlhausen .

Hannovtt
Esslingei

Paris
Groning

'
a

Engi ™
PotsdH

Bären ,
v . Bojanowsky m . Fr .

Belle vue .
Balser , Fr . m . Tocht .

Hotel Block ,
v . Ubisch m . Fr .
Bausch .

Officieller Preiskrönungsbericht aus Philadelphia :

Qualität und Farben : Vortrefflich dauer¬

haft , vollendet schön .

Glanz und Aussehen : Prachtvoll , demSeiden -

sammet gleich .

Vorrathig in den Preislagen von Mk . 1 .50 bis

Mk . 4 pr . Meter . Die Qualität zu Mk . 3

für Costumes besonders empfehlens -

ÄMgekommene Fremde .
*

( Wiesb . Bade -Blatt vom 11 . October .)

Ph . Kümper ,
Frankfurt am Main .

Martin , Kfm .
Burger , Kfm .
Leys , Kfm . — ,
Molzbach , Kfm . m . Fr . Sobernheim
Mann , Rfm . Göppingen

Pariser Hof .

Zum Erbprinz .
Baumeister . Baden

Kneiper . Leipzig
Weink , Rent . m . Mutter . Barmen
Kraith . Schwalbach
Wolter . England
Kopp . Homburg
Kachele . Homburg
Blutharsch , Frl . Stuttgart
Haulick . Hanau
Wenzel . Frankfurt

Griiner Wald . $

Duisburg
Duisburg

Warschau
Düsseldorf
Paderborn

Ems
■Hotel .

Frankfurt
Frankfurt

Bremser . Catzeneinbogen
Gemmor . Kairo
Wissemann , Pfr . m . Fr . Cassel

Weppelmanu . Fbkb . Oberlahnstein

Geiskopf , Fbkb . m . Fr . Lahr

Pape . Hannover
Vier Jahreszeiten .

Dolmar , Fr . m . ßed . Connall

Berlingm . Fam . u . Bed . Kopenhagen
Goldenes Brenz .

HoÄr - Sammete
( Velveteen ) ,

Schmidt , Rent . Braunschweig
Scheuch , Rent , Hamburg
Schmidt , Fr . m . T . Braunschweig
Fiedler , Kfm . Hannover
Moltzer , Kfm . m . T . Amsterdam

Rimington , Rent . m . Fr . London
■ - • ■ Mainz

Engel .
Lutteroth . Hamburg
Schaberick , Fr . m . Kind . Duderstadt

Einhorn .

luppiuuu , muuuiuiuiiu ,

Portieren , Vorhänge ,

Läufer , Tischdecken , Angorafelle etc . ete .

vom einfachsten bis hochelegantesten Genre in

reichster Auswahl bei

Menke & Schaaf
,

Goldene Bette .
Swoboda , Schauspieler . Berlin

Wonnenhof .

Goldene Brone .
Glattaner , Hotelbes . m . Fr . Carlsbad
Dobelmann , Frl . Mannheim

Kassaner Hof .
Grillo , Fbkb . Düsseldorf
v . Widtmann , Officier . Darmstadt
Haas , Frl . m . Bed . Mannheim
v . Oetinger,Pr .- Lieut . m . Fr . Berlin
Schneller , Fbkb . m . Fr . Düren
Schneller , Frl . Düren
v . Wulff , Oberst . Ehrenbreitstein
Reichenheim m . Fr . Berlin
Feist , Frl . Frankfurt

Ems j Motel dn Word .

। Münster , Ingenieur . Yokohama

Hanau I Wismer , Kfm . Yokohama

Doeinitz I Bernstein m . Er . Warschau

Hilgers , Frl . 1
Tannhäuser .

Hotel Vogel .
Tiefe m . Fam . Gr .-Streli »

Treiwe , Fr . Coblenz

v . Spesshardt . Freih . Potsdal
Hotel Weins . .

Caesar , Fbkb . Elberfe
Wüster , Regier .-Bauführ . Be »

Naumann , Lehrer . Cöthw

Sauer m . Fr . Salzbo

Unverzagt , Bürgerm . BiedenW
In Brivathäusern .

Villa Anna . ...
Landshoff , Fr . m . Gesell . Ben11

Villa Hertha . „ .
v . Slicher . Fr . DüsseM

Chuckerputty , 2 Hm . ■Kngl *“

Cramerus . Amsterdam
Flohr ’s Privat -Hotel . 1

v . Nabokoff , Frl . Petersburg
Privat - Hotel Russischer H»

Kirchberger in . Fr . Weil WO

Taunusstrasse 26 . J

v . Carstendyk , Fr .
v . Carstendyk .

' Magdebui ,

King -Church , Fr .
Weisses Hoss

Czerny , Kapellmstr . München

Weyrauther , Schauspiel . München
Kolbe , Schauspiel . München
Emst , Schauspiel .
Seins , Schauspiel .
Sageder , Schauspiel .
Prugger , Frl . SchauspieL ^

München

Meyer , Kfm .
Rück , Kfm . m . Fr .

Ctilnischer Hof .
v . Schütz , Oberst . Bonn

Ludwig , Kfm . Stockholm
Ludwig , Frl . Stockholm

Hotel Dahlheim .
Hofpauer , Dir . m . Fr . München

Hotel Dasch .
Schmale , Kfm . Gütersloh
Boas , Kfm . m . Fr . Berlin
Marcus , Kfm . Berlin

Hotel Deutsches Reich .

Stahl , Dr . med . Hamburg
Taubmann , Insp . m . Fr . Hamburg
Friedrich m . Fr . u . Bed . Leipzig

« Inellenhof .
Postel, ' Büre » u - Assistent . Met ;
Chaskel , Fr .

'
Berlin

Zergmaen . Köln
Wüst .

‘
Schwalbach

Rhein - Hotel & Depend ,
Mendel , Rent . m . Fr . Pari ;
Alpheus . Hamburg
Siebert , Baum . m . Fr . Schweinfurt
Webber , Rent . London
Armstrong m . 2 Töcht . London

Kirclagasse Sb .

Franz Gerlach
,

JS

WKkl , 18718 « |
Schwalbacherstr . 19 ,

empfiehlt ein sinnreich cvnstruirtes Pince - ne » , welches vorzüglich filzt .

Waarcrt aus Paris , feinste Speeialität .

Preislisten gratis . ,( actö 1854c ) 175
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Emil Straus
,

14 Weitergasse 14
I

dompletc Betten
für Erwachsene .

Ausverkauf
^ ämmtltellaer W

'
sisaresivorriitlie

Kissen .

Schlafbiille .

Federleinen .

Bett - Breil .

Federn und Bannen .

14 Webergasse 14Kinderstühle . 19263

Hof .
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Wegen

Geschäfts - Auflösung
Total -

zu

ganz ausserordentlich
'

billigen Preisen
.

Das Lager besteht nur aus den

besten Qualitäten «

Federbetten .

Plünieaux .

Flaumköper .

Bettbarchent .

Klappstühle .

Klapptische .

Ruhesessel .

Complete Bettee
für Kinder .

Bolzbettstellen .

Eiserne Bettstellen .

Englische Bettstellen .

Sprungrahmen .

Matratzen jeder Art .

Kommoden - Betten .

H k » fidtittt fn krit ä ritt „ Miesdadenrr TaMatt « '

vU U ul Ul Lllllill CWinter 1890/91 ) zu 1 © P,g . das Stück
। ju haben im Verlag Langgafie 27 . ,

Sößßt ^ nfplmnlt Schoppen 10 Pfg ., Ellenbogengasse 8 .
-- - --- _______________

W , Brummer , * <» « wv ä 4 . ( .
Örtlölle Ufntrhimpn im Kumpf und 72 Centner Vormittags

■ «-
JUHC ^ JIUUiJUIUU billig abzugeben Schöne Aussicht 18 . Geisbergstraße L8 .

Emil Straus
,

Bett - Ausstattungs - Geschäft
,

Wollene Schlafdecken .

Gesteppte Decken .

Daunen - Steppdecken .

Piquedecken .

Waffeldecken .

Tülldecken .

Tischdecken .

Theedecken .

Kaffeedecken .

Leinene Tischtücher .

Servietten .
1 V

Handtücher .

Taschentücher .

Leinen .

Madapoläm .

Damaste .

Piques .

Gardinen .

Gongress - Stoffe .

Rouleauxstoffe .

Portieren .

Teppiche .

Bettvorlagen .

Läuferstoffe .
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Gasthaus zur Uofe , Kierstadt
Heater Metzslfnppe , 19280

Ph . Schiebemer .

Gy,

L .

Ofenrohre billigst zu verfaulen Friedrichstratze 43 .,

~

rd «
straf

ru
1 .

billi

w
”

lanfi

kau

l . £

Lite

verkar

□

verkaufen : I

complets Bette » ,

Weinstube
V von 1 Sinss ,
'

43 Friedrichstraße 43 .

Heute Abend Has im Topf

rmmttmmttttmmmttrxxmex
Mieth - Bertrage Langgasss 27 .

$

Kleibers ch ranke , Kuchens chräiist
Kommode » , Tische , Stühle , Spiezctz

Sopha ' s jeder Art , einz . Matratze «,

Deckbetten , Kissen , Strohsäcke i
1 Marktstraße 12 , 1 St . 177a

Specialitäten - Theater

Zoüi Sprudel ,

Taunusstrasse 27 .

Heute Sonntag , 12 . Oct , Nachm . < Uhr :

< xiwsse

Tolks - Vorstellung ,

mit vorzüglich gewähltem Programm ,

W **
eu halben P ’reisen .

Abend - Vorstellung .

Anfang 7V . Uhr .

Zur neuen Teutonia
,

Bleichstraße 14 .
W Heute Sonntag r Anskeg -eln von Schinken ,
N Prokops und Wurst . 19242

Einer lebhaften Betheiligung efltgegensehend .

______ ____________ Adoiph Rnth .

■_______ Taunusstraste 21 , Seitenbau lnus
^

Die so beliebten

; toptln unö ßttlintt Pfannladjtn
> mit prima Füllung
> empfiehlt von heute an täglich frisch

Willi . Weygandt ,

> Brod - u . Feinbäckerei ,
t 5 Goldgasse 5 . 19275

Lehrstraße 2 Lretikederi », Daunen u . Betten . Bill . Preis . W
Walramstraße 17 , 1 St ., sind verschiedene Reste Winterüberzieh «

Stoffe billig , zu verkaufen . W

Wirthschaft znm Waldhorn
Clarenthal 8 .

Empfehle geräumige Zimmer , sowie schattigen schö « ^
Garten , für Vereine oder Gesellschaften sehr geeignet . Für gute « .
tränke , ländliche Speisen , frische Much ist bestens gesorgt ™
ladet freundlichst ein 1M

. Hochachtungsvoll H . Koch .

Zum Adler
,

am Bahnhof Dotzheim .

Hiermit gestatte ich mir , meinen Freunden und Bekannten , sowie
meiner verehrt . Nachbarschaft die ergebene Mittheilung zu machen , daß ich
Äie Wirthschaft „ SKiim Adler “ , am Bahnhof Dotzheim , über -
uomnien habe und mich dem verehr ! . Publikum bestens empfohlen halte .

Empfehle eine gut eingerichtete heizbare Kegelbahn .
V Hochachtungsvoll

August Mack .

-L räj luully _L ± xS?C| | ui Lvllipi « JIlllij ). XDLLlvlly *• -h
kommode , 2 Nachttische , 3 Kleiderschränke , 1 Vorplatztoilette , 4 TcW

Spiegel , Oelgcmälde von H . Velten , I . zstolf, B . Wagner , H . Koibc t

modernen Meistern , 1 Regulator , 18 Champagnergläser u . dgl . ui .

Schönes Canape , neu , billig nbzug . Miaiclsberg 9 , 2 gt/i
~

b ;
Ein gut . SlUltoid zu perl . Röderstraste 3 . P . S» roll -

~£
'

fei Gravkrcuz mit Sockel aus rochen : Sandstein , 1,M
hoch , billig zu verkaufen . Näheres bei r J

S . » iiLii -!, Bahnhofstraße

KartotfelD aus der Mark Brandenburg.

Bestellungen auf die bekannten , vorzüglichen

„
Daber "

- KartoffM
wie ich solche seit vielen Jahren im Herbste nach hier koMi
lasse , nehme ich vom

'
1 ... October an entgegen . , 18153

Peter Siegrist ,

„ Württemberger Hof "
, Kirchg . 47 , 1 . Tr . h . , Zim . No . iz,

Adelhaidstratze 35
, Part . ,

sind billig zu verkaufen : 1 Plüsch - Garnitur , 1 Verticow , 1
1 Herren - und 1 Damcn -Schrcibtisch , 1 Pfeilerspiegel mit CE
1 Servil - , 1 ovaler und 1 Antoincttentisch , 1 Secretär , 1 BücherW ?
1 Divan , 1 Chaiselongue , 1 Sessel , 2 compl . stanz . Betten , 1

« M llWMM NUUmW ,
Sopba und 4 kleine Sessel , und zwei ttutzbanm - polirte Bcttstä
mit hohen Häupten , Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen und Keile I

zu verkaufen Wcbcrgnffr 8 , Hinterh . __
»

Eine uußbaum -polirte Kommode billig zu oeÄ
KÄM Kapellenstraße 1 . . ü

Kleiderschränke v . 14 Mk . au zu verkaufen Hgrmannstr . 12 , b .
Ein Kleiderschrank , Eisschrank , Tische u . f . w . billig M.

kaufen bei W!n >i1 Stezgi, » ii ! ! l - , Schreiner , Helenenitraste 19 .

( von C . Mandl gut erhalten , sehr prM
VtNHstWgbl zu verm . Friedrichstraße 10,1 St . W
Em gut erb . 'Tafeieiiwier zu verk . Hermannstraße 1 . 181i

Um Platz zu gewinnen , verk . z . spoitb . Preis 1 Wß
MWA m . 6 Stühlen , 1 Canape , 6 1 - thür . Kleiderschckd

2 2 -tyür . Kleiderschränke , 2 Küchenschränke , 4 Tische , 4 vollständige 1- ■
2 - schIäfige Betten m . Sprungrahmen , Bettzeug , Strohsäcke , Seegras - 6

Roßhaar -Matratzen u . s. w . M
Joseph Birnzweig , Saalgaffe 26 .

äBetten -Mähel
M ganze
l ^Ausjtanungenj
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PM - Brecons de franciiis d ’nne institutrice diplö
mfee ä Paris Imuisenplatz 8 , Part .

19209

ffiftctt mit Packmaterial billig zu verkaufen
'

Langgasse 10 .

Kirchgasse 1L . 19044

Mal -
, Zeichen - und Kunstgewerbe - Schule ,

Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 17701
H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

Nässer .
Große Anzahl Stück -, Salbstück - , Viertelstück -FLster ,

Oxhofte , OhmfLster und kleinere Gebinde billigst
Friedrichstraße 83 . 19025

L . W . Schmidt , L . C . S . ,
CJeistoerg -strasse 5 , S .

Praetischer Unterricht in Handelswissenschaft , Buchführung ,
Correspondenz in deutscher , engl ., franz ., span ., portug . , ital .,

holl . u . schwed . Sprache . Uebersetzungen discretest .
Enseigne la Science mercantile , tenue des livres , cörrespond .
en allemand , frangais , anglais , espagnol , portugais , Italien ,

hollandais , suedois . Traductions avee discretion .
Professor of mercantile Science , book -keeping , correspopdencein German , French , English , Spanish , Portug ., Italian , butsch

and Swedish . Translations with discretion . 16672

reine Raste , Mn gezeichnet , feinster Luxushund , abzugeben Markt -
sttaße 27 , Hinterhaus . 19198

Transportabler

Porzellan - Ofen

Ta « z - Knrs « s .
Gefällige Anmeldungen erbitte in meiner Wohnnng ab -

geben zu wollen .
Für die Damen habe ich für diesen Kursus das Honorar auf zehn

Mark ermäßigt . 18985
p . c . Schmidt , Wörthstratze 3 .

- Ein amerikanischer Ofen , fast neu , sowie ein Fenstertritt billig
zu verkaufen Philippsbergstraße 85 , 2 Tr . rechts ._________________________"

Ein gr . Ofen zu verkaufen Langgasse 20 . 19233
de Paliois , Schirmfabrik . 19233

Zither - rwd MKUdolw -

Unterricht nach bester Schule ertheilt gründlich 17690
. Änt . Walter , Zitherlthrev ,

Schwalbacherstraße 79 , 1 .
W * Für Clavier - ESeg -leitung ( zu Gesang od . Instrum .) ,

lEnsemhlespiel (vierhändig ) , Clavier -Unterricht etc . empfiehlt
sich Ewald SSecitscii . jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 . ( Beste Ref .)

Clavier - Unterricht gründlich , billigst . Ä . Tagbl .-Verlag . 15906

TanMnterricht .

Anmeldungen zu meinem Tanz - Kursus nehme in meiner
Wohnung , Hermannstratze IO , entgegen . Bemerke , daß ich
zu jeder Tageszeit einzelnen Herren wie Damen,

'
sowie aparten

Gesellschaften Unterricht ertheile . 18766

Itobert Tluylehrer .

Eine für höhere Töchterschnlen staatl . gepr . Lehrerin ertheilt
V juaMgem Preise Unterricht . Vorzügliche Empf . Offerten unter

» an den Tagbl .-Verlag erbeten .____________________ 16556

Zimmerspäne
karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Part . ___________

10941

Fox -Terrier , 1 Jahr alt ( Hund ) , von hochfeiner Rasse , sofort billig
zu verkaufen Adolphsallee 24 , Part . , von 8 — 11 Vormittags . 19230

Marie Schmidt , gepr . Lehrerin , Schriftstellerin , wohnt vom
r - Oct . an wieder im Badyans znm Weißen Roß , Kochbrunnenpl . 2 .

Unterricht in deutscher , franz , u . engl . Sprache . Spezialität : Deutsche
M -ratur . Auf Wunsch auch ausländ . Lit . 18492

Concertmeister Arthur Michaelis ,
akademisch gebildeter Lehrer des Vtolin - nnd Clavierspiels .

_______________ RT Göthestratze 3V . " WS ___________
19191

Eine Pianistin Unterricht nach
vorzügl . Methode . Monats - Kursus für Kinder 8 Mk . ,
Vorgeschrittene 12 Mk . Prima Empfehlungen .

Off , sub J , rr 80 an den Tagbl .-Verlag erb . 18558

Unterricht im Glamerspirl ,

Gesang , Ensemblespiel , Theorie und Compositions -

lehre ertheilt

Musikdirector Zerlett u . Frau Zerlett - OLfemirs ,

ertheilt billigst V . zum Busch , Wilhelmstraße 8 , Part .
Eine Concertsängerin , Schülerin der hönigl . BSoch -

schule ( Berlin ) , ertheilt 4» esiing - iaterriclit . Näh . im
Tagbl .- Verlag . 17572

nach vorzügl ? Methode ertheilt Else Matzmann , Opernsängerin ,
__________________________ Rheinstraße 72 , Part . 17884

Fröbel ’
scher Kindergarten ,

6 Wrllritzstratze 6 . 18645
Anmeldungen neuer Zöglinge werden täglich entgegengenommen

ILucie glnapp , gepr . Kindergartnerm .
In den ersten Tagen beginnt ein

Kursus im Putzmachen ,
zu dem wir noch Anmeldungen entgegen nehmen . 19189

Wietor ’ sche Schale , Emserstrasse 34 .

Anmeldungen zu dem am 15 . October beginnenden

Tanz - Kursus
nehme ich zu jeder Zeit in meiner

"
Wohnung Schiitzenhof¬

strasse 3 entgegen . 18496

FHtz Heidecker *.

Eine schöne dänische Dogge
billig zu verkaufen Kapelleustraße 53 .

Ein schwarzer Pudel zu verkaufen Schwalbacherstraße 65 . 17677
i« Ein Dachshund ( Prachtexemplar ) , reinste Rasse , mit außcrgewöhnl .
langem Behang , sehr billig zu verk . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 18464

üEin 14 Monate alter achter Dachshund ( Teckel ) billig zu ver -
faufm Nicolasstraße 32 , Frontspitze . ____________

- Zwei junge Pinscherhnnde
(Männchen ) billig abzugeben 19246

Biebrich a . SU ) . , verl . Mainzerstraße 34 .

i Meter 34 Ctmtr . hoch , für Kohlenfeuerung , Marmorplatte , für 10 Mk .
tu verkaufen Sonuenbergerstraße 3 . 19258
"" Sirulofen zu verkaufen Schwalbacherstraße 4 . 19271

« wei gut erhaltene Metzgerwage « und eine Rolle Abtheilung -

tsgw billig zu verkaufen Lehrstraße 12 . 14113 i

Eine Kohlenrolle
„ . verkaufen Schachtstraße 5 . _________________________________
*“ stwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge zu
- erkaufen bei A . 1 isolier , Faulbrunnenstraße 5 . 12776
^ Vackkisten zu verkaufen Llletzgergasse 1 . 16647

ertheilt billigst Nachhülfestunden in allen Real -
Mtnastalfachern . ^ läh . rm Tagbl .- Verlag . 19159

J > r . Mamiätoai S5ag, , S
... Mündliche Ausbildung im Englischen von einer Engländerin
LLaßlgem Preise . Adr , Philippsbergstraße 1, - 1

_____________
M *an7nÖiQpii Unterricht wird billig ertheilt von einer

— 12 Französin , Off . unter I s Tagbl .-Verlag .
innge Mädchen aus besseren Ständen können noch an einer

Rheinstraß
" ? 2

Ctt9lifdKtt Konversationsstunde Theil nehmen .

—
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Verein der Künstler und Kunstfreunde.

Montag , den 13 . October , Abends 7 Uhr ,
im Saale des Victoria - Hotels :

Erste Hauptversammlung .

Mitwirkende : Frau Anna Hildach ( Sopran ) und Herr Eugen
Hildach ( Bariton ) ans Berlin , Herr Hugo Becker , Grossherz .

Badischer Kammervirtuos aus Frankfurt a . M . ( Violoncell ) .

Nummerirte Plätze im Saal zu 4 , auf der Gallerie
zu 2 Mk . für Fremde , welche nicht in der Lage sind ,
Mitglieder des Vereins zu werden , in der Buchhandlung
von Jurany & Hensel Machf . Messing & Benbke

( soweit Raum vorhanden ) . An hiesige Einwohner
werden Tageskarten nicht ausgegeben .

Uiedertexte zu 20 Pfg . bei Herrti Hensel . 179

Der Vorstand .

Gesellschaft
„

Victoria “

.

Heute Sonntag , Nachmittags 2 Uhr 57 , mit der Hessischen
Ludwigsbahn :

Familien - Ausflug nach Erbenheim ,
PF * Saalbau Engel ,

wozu wir unsere wcrthcn Mitglieder nebst Angehörigen , sowie Freunde i
und Gönner höflichst einladen . g
__________________________________ Mer Vorstanil .

Wiesbadener Militär - Verein .

Mit kameradschaftlicher Einladung den Mitgliedern , sowie
Interessenten des Vereins zur Kenntniß , daß unser diesjähriges

Mfstmgssrst
MM den 18 . d . M . , Abends 872 Ur anWend ,

im Römer - Saale stattfindet .

Karten beliebe man im Voraus bei unserem Kassenführer ,
Herrn E . Lang , Schulgasse 9 , sowie Abends an der Kasse in

Empfang zu nehmen und zwar beträgt der Eintritt - für Nicht¬

mitglieder 1 Mk . , eine Dame frei , jede weitere 50 Pfg .

Mitglieder haben freien Zutritt , Vereinsabzeichen
legitiunrt . s

199

______ ________ ___________
Der Vorstand .

X « ! extra schwer gefüttert , per

Benüelschuye , sä »
B £ ob . Fischer , Metzgergasse 14 .

Walther s Hol
( A . Dienstbach . )

Bier direct vom Fass .

Reichhaltige Speisenkarte . 19290

„ Zum Waldhorn
"

,
Clarenthal 8 .

Bringe heute einen vorzüglichen Traubenmost ( Frühroth ) in
Zapf . Eigenes Wachsthum . Achtungsvoll 19297

M . M .OC11 .

Epilepsie (Fallsucht ).

Krampslcideuden gratis HeUungs -Auweisuug vo »
Mr . philos . «fcuante , Fabrikbesitzer , Waren ,
dorf i . w . Reserenzeu überall . J

Eu

Fabrikpreisen !

500 neue Regenmäntel ,

M neue Japttes .

Rosenthal - »

Mäntel - Fabrik
,

SO Marktstrasse 30 ,

Gasthof „ Zum Einhorn “
.

223

Nen l Unübertroffen !

Automatische
Mäusefalle .

Patent Bender , Sonnenberg .
Die beste bis jetzt existirende Mäusefalle , fängt fortwährech

ohne gestellt zu werden . Zu haben in Wiesbaden bei :

w 5 M . Frorath , Eisen - Handlung , Kirchgasse .
ü -g fö ä L . Zintgraff , Eisen - Handlung , Neugasse .

A . Weygandt , Eisen - Handlung , Webergasse ,
co Conr . Krell , Küchen - Magazin , Saalgasse 38 .

* Z L . .D . Jung , Langgasse 9 . iE

Hochfeinstes Tafel - Olivenöl f
per “/«-Liter - Flasche Mk . 1 . 60 empfehlen 101»

5 . C . Bürgen er , Bürgener & Mosbach .
Hellmundstrassc 35 . _________________ Delaspeestrasse 5 , Markt .

zu 1 Mk . 50 Pf ., gebrannt , empfehle eine reinschm . vorzüal . MisEkO
Zucker zu den billigsten Preisen von 30 Pf . an per Pfd ., Anbeutta «

18 Pf . per Pfd ., Vollhüriuge per Stück 7 Pf ., sowie sämrntlE
Colouialwaareu zu dem billigsten Tagespreis empfiehlt

__________________________
■ Ti «. Wiss , Wellritzstraße 11

^
Verschiedene Sorten Aepsel u . Birne » z. h . Webergasse 46 . 1HÄ
Kochapset Moritzstratze 10 ( Obstladcn ) , Ecke d . SldelyailW '
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Immobilie « xir kaufen gesucht .

Geldverkehr

IQ Nermiethnngeu SMS
>

16015

K

Jrmnobilien - AKeumr

SSeigtufie Carl Wolff
,

T *

A « - und Verkauf von Immobilien jeder Art . Au - und Ablage

von Hypotheken in jeder Höhe .
__

Wohnungen .

Adolphs - Allee 6 , Hinterhaus , ist eine Wohnung, . bestehend au !

2 Ziimnern und Küche , an ruhige Leute auf gleich oder

zu vermiethen .

8000 Mk . zu 4 % % Zinsen verleiht am 1 . Oct . c. die

Gemeinde Schierstei « . 202
Wirth , Bürgermeister .

Capitalien ? u verleihen .

Hypotheken jeder Höhe , V0U Private « , Wi «
Instituten , bis 70 % der Taxe , zu 4r - 4l/4 % . 15454

« . Walch, -Stgent Schweizer Banken , Kranzplatz 4 .

Uillen , Hauser eie .

Billa Neuberg 5

sofort zu vermiethen . Näh . Dambachthal 5 , Part .

Carl Specht , Wilhertnstratze 40 , 13624

Verkaufs -Vermittelung von Jmuiobilien jeder Art Vernuethung
von Villen,Wohnungenu . Geschäftsloralen . Fern,prech - Anlchlußll9 ^

Kartoffeln für den Winterbedarf
empfiehlt prinia Waa - e , 200 Pfd . von 5 Mk . an frei in ' s Haus 18997

Wilh . 8chnck ,'
__ _____ ___________ Metzgergasse 18 .

’ ' '
Kartoffeln p . Mlt . 4 .75 Mk . z. verk . Stiftstr . 12 , Hth . ; daselbst em

geb . Secretar .
19104

Das bekannte schon über 30 Jahre besteheMe

IMWiliell - Geschffr von Jos . Imand ,
empfiehlt sich zum Kauf u . Barkauf von Billen , Geschäfts - , H

Privathäusä « , Hotels u . Gastwirthschaften , skabrrkeu , fi

Bergwerken , HofgüterU u . - Pachtungen , Bethettigirugen , M

Hypothek -Capitalanlage « unter anerkannt streng reeller K

Bedienung . Büreau : Taunusstrasse io . 203 H“ WB

MoutnMoK Ärtitß in gut . baut . Zustand bei 30 — 40,000 Mk .
ytvlHllvlkV «piUlv Anzahlung als Capitalanlage sofort gesucht .

Offerten unter „ Anlage “ an den Tagbl .-Verlag . .--
sse » Ein gut rentables HauS m guter Lage werd mit 5000 Mk .

__ Anzahlung unter günstigen Bedingungen zu kaufen gesucht .
Franco -Offerten bittet man unter 1 » . 1080 an den Tagbl .- Verlag .
Vermittler verbeten .

I
« ) S Rentable Häuser und Bille « , sowie Bauplätze , Geschäfts »

lokale und Herrschafts -Logis weist coulant nach . <
WS ti . Walch , Kranzplatz 4 , 15654

KW Agentur für Immobilien und Hypotheken .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

| te .
E . Weite

, » |
Eamn ® Lilien . ■ Agentus1 » x

X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

t$ unfall -Versicherung . W8 *

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Immobilien ; u verkaufen .

Billen Nerotbal 45 n . 47

Wnzusehen Nachmittags zwischen 4 und S Uhr . 10000

o mit Hof und Thorfahrt , rent . und Borg . ,
südl . Stadttheil , bei 10 — 12,000 Mk . Anzahlung

txj , 9 zu verkaufen . Reflectanten erfahren Näheres unter
<2 > r a . M . OO im Tagbl .-Verlag .

HmschiisMchcs Besitztum " S
^

kaufen . Näh . durch E . "»V « » - , Michelsberg 28 . 17702

Geschäftshaus , prinia Lage , 3 Laden , Weinkeller , zu verkaufen . 19118
JFr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

Billen Lanzftratze 4 nnd 8
( Nerothal ) , sehr elegant , ruhige Lage , nahe am Wald , zum

Alleinbewohnen , find zu verkaufen oder zu vermtethen «

Näh . ßatufitdfic 4 . lobb /

Die Villa Leberverg 1 , welche sich vorzüglich für eine Pension eignet

ist mir für den Verkauf oder zur Vernnethung an Hand gegeben . 19006
Carl Specht , Wilhelmstrafze 40 .

Rentables Haus , worin gute Bäckerei betrieben wird , billig zu
verkaufen . I9119

' Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

Mittelgr . Hans in gut . Stabil . ,

fp - c. für möbl . Bermieth . nachw . best geeign . , sehr billig bei
5000 Mk . Anz . zu verk . Off . erb . unter E . B . 1 » . 40 a . d . Tagbl .-Verlag .

pä - Capitalien und Kredit v . 4 % an bis 80 % v . Werth sind

durch die Hypothekar - Credit - Anstalt von Ang . Momherger ij
Mainz zu vergeben . ( No . 21948 ) 149

Ein rentables Haus , für jeden Geschäftsmann, ' nnt Thorfahtt , Werk¬
stätte , g . Hofraum , ist mit 5 - bis 6000 Mk . Anzahlung zu verkaufen .
Offerten unter „ Haus 80 “ an den Tagbl .-Verlag erbeten . 19158

Baustelle am Eingang des Nerothals , in schöner Lage und an fertiger
Straße , zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15451

Bauplätze an der Biebricherstraße , in jeder Große , Canal und Wasser¬
leitung vorhanden , sind , zu verkaufen . Anfragen beliebe man unter
O . » . im Tagbl .-Verlag niederzulegen . 16889

«ssHSgsn » Bauplätze an der Platterstraße zu verkaufen . Näh .
AWA ' ' Schwalbacherstraße 41 . 16447
Bauplätze in guter Lage und an fertiger Straße für 2000 Mk . per Ar

zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1412

Capitalierr leihe « geftrcht .

rxaj Aßß Wfc auf 2 . Hypothek auf ein Hans in guter Lage

27,000 M .

12 — 15,00 # Mk . SUf * . äSU »

50 — 70,000 Mk . gesucht als erste Hypothek auf nn nach Lage und Rw

tabilität vorzügliches Baugrundstück . Nah . mi ^ agbl .-Verlag . IW
Bestkant - Schilling von 1 ® — 13,000 Mh -

zu 4 % °/o mit vierteljähriger Zinszahlung zu cedim

gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18197

Geschäftslokale ete .

Nerostraße 34 Lade « mit anstoßender Wohnung auf gleich oder späw

zu vermiethen . ™ „ JX
Der neue Lade « Ecke der Wellrrtz -

Hellmuudstratze mit Ladenzimmer und Wohmmg
Bä » ® und geräumigem Keller ist per 1 . Januar oder auq

frühkr zu vermiethen . Es kann auch weiterer Lagerraum W

gegeben werden . Näh . Helenensttaße 3 . 1,989

Großer Laden ,
2 SchaUsensier ,

Ladenziwwer re . , in bester Ge¬

schäftslage , per April oder

n . I . zu vermiethen . 18449

3 . Meier , Vermiethungs -Agentur , Tannusstrasse ,

f 6. x _ in sehr guter Geschäftslage fft fut

Ewtlt Monate November und Dezember zu W

ßeben . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19201
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18974

19082

Remisen , Ktalkmge « , Kchenne « , Keller ete .
Ein schöner Keller auf gleich zu vermiethen Steingasse 9 . 18119
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Möblirte ® immer mit Pension .
___________ Eüätier ini Hause .

au !

spät «
18899

______________________________________ 18179t

JFensioia Kettler
, Lcberberg 3 .

Frei gewordm ein großer Salon ( Süds .) nebst 2 — 4 Schlafz . 1911 ?

MöllUrte Zimmer .

Adclhaidstratze 26 , Bel - Et ., sind 2 elegant möblirte Zimmer an einen
Herrn zu vermiethen . 16607

Mlien - Densm Kmftiss -

von Humboldtstr . 3 nach Grünweg 4 verzogen .
Schöne Zimmer , mäßige Preise , unmittelbare Nähe des Kurgartens .

Möblirte . Wohnung
Elisabethenstratze 8 , 5 Zimmer , Küche rc .

%

ili
18449
18. ,
r du
l DtP
1920$

JPewBion <1 © LZZ ,
Sonnenbergerstrasse 33 . 14653

Familien - Wohnungen , einzelne Zimmer . Bäder . Tatlo d ’höte .

I Restaurant 3 . Elkan , Saalgasse 38 , nimmt Pensionäre
auf für monatlich 45 Mk . Mittag - und Abcndtisch .

Lehrstraße 35 . 19153
Sol . junge Leute erhalten Schlafstelle mit Kaffee . MH .
Schillerplatz 1 , Seiienb . 1 St . L IGtzO

Leere Zimmer , Mansarde « , Kammer « .

Bleichstratze 15a ein Zimmer zu vermiethen . 19176
Bleichstratze 21 , Bel - Et ., ein leeres Zimmer zu vermiethen . 17857
NicolaSstraße ist ein schönes Zimmer zu vermiethen . Näheres int

Tagbl .-Perlag . MW
Ein Parterrezimmer im Seitenbau mit separatem Eingang für M . 8 .50

auf gleich zu vermiethen Rödeistraße 20 . $ 9161
Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Ludwigstraße 10 , Scitenb . 18998

Möblirte herrschaftliche Villa sofort für die Wintermonate zu ver¬
miethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

Elisabethenstratze 16
möblirte Wohnungen mit Küche sogleich zu vermiethen . 18640
Elisabethenstratze 19 , 1 , möbl . Wohnung . 17663
Geisbergstratze 5 gut möblirte Wohnungen , auf Wunsch mit

Küche , zu vermiethen . 17868

EMerMßk 26 « “iS
Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension » 18643

AK ( Sonnenseite ) schön möblirte Wohnungen mit
MnsillNsilllszb oder ohne eingerichteter Küche und einzelne

Zimmer zu vermiethen . , 16364

'S AA Part ., möblirte Zimmer mit separatem Ein -
^ MlUjllllUM tri , gang an Herren billig zu verm . 15067
Bahnhofstraße 12 , 1 Et ., sind zwei hübsch möblirte Zimmer zu

vermiethen . 15628
Blcichstratze 25 , 1 , freundlich möblirtes Zimmer an einen Herrn zu

vermiethen . 18841
Elisabethenstratze 19 , 1 , möbl . Zimmer . 17664
Emserstratze 19 möbl . gr . Zimmer zu verm ., a . W . Pension . 18740
Emzerstratze 71 , Part ., ein schön möbl . Zimmer mit Piano zu 18 Wk .

monatlich zu vermiethen . 18799

Friedrichstraße 14 , und S ^ lafzimmer. 18557
Friedrichstraße 45 , 2 r ., möbl . Zimmer zu verm . 18060
Goldgasse 18 , 2 St ., fein möblirtes Zimmer mit Pension . 18591

täfnergasse 7 , 1 Tr . , freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen .
errumühlgasse 5 , 1 Tr . h ., schön möblirtes Zimmer zu vermiethen .

llarlstratze 14 , 3 , ein möbl . Zimmer zu varmiethen . 16710
Wwalbacherstr . 14 mehrere große möbl . Zimmer auf gleich zu bcrnt .
Wellritzstratze 20 , 1 St ., ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 18676
Möblirte Zimmer von 10 Mk . an , mit Pension von 46 Mk . an per

Monat . Pfälzer Hof .
Zwei schön möbl . Zimmer Villa Humboldtstraße 3 . 18660

In einer Villa sofort zu vermiethen eleganter
W Salon mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer

mir Balcons , Gartendenutzung , Bäder , mit Pension . Näh .
erfragen im Tagbl . - Vcrlag . 13476

«* £
*'

Zimmer mit Cabmet ( event . mit Pension ) zu vermiethen Faul¬
brunnenstraße 12 . . 18326

Möblirtes Wohn - und Schlafzimmer , auch einzeln , zu vermiethen
Nerostraße 26 , 1 St . 18999

Sri ? möbl . gr . Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 38 , Part . 19148
MZWii » Ein schönes möblirtes Zimmer ist zu vermiethen

Conditorei Wellenstein , Kl . Burgstraßc 10 . 19023
tetn möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen Faulbrunnen «

Maße 7 , Vorderhaus 1 Tr . 19170
schön möbl . Zimmer billig zu verm . Frankenstraße 3 , 2 . 17434

Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver -
6*« ^ nriethen . Näh . Goldgasse 5 , 3 St . I . 18583

r4i *° n möblirtes Zimmer mit separatem Eingang an einen Herrn
zu vermiethen Herrngartenstraße 18 , Part . 18945

xchbl. Znnmcr Herrngartenstraße 14 , 2 . 17225
«mundl . möbl . Zimmer sofort zu vernr . Herrnmühlgasse 3 , 3 . 17853
JO » 4 » 1 mehrere möblirte Zimmer mit gbtem

Clavier und Benutzung der Küche
Kapclleustraße 2 ( Eckhaus ) , 2 . Et .

MMp -rr, Ein großes , schön möblirtes Zimmer mit 1 auch
2 Betten auf sogleich zu verin . Kirchgasfe 2 b , 2 . 16744

« Ma Humboldtstraße 3 7 Zimmer rc . auf gleich zu verm . 18561
aarlstratze 8 ist eine Giebel -Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Keller , auf

sofort zu vermiethen . 18843
« crostratze 21 eine Wohnung , 5 Zimmer , Küche und Zubehör , auf

1 . April 1891 zu vermiethen . 2 . St . zu erfragen . 19195
nilrauionllrnkl » zl ist eine freundliche Wohnung von drei
Wlllllktlsitußk br , Zimmern , Küche , Keller rc . Geschäftsveränderung

halber sofort zu vermiethen .
« heinstratze 44 , Bel - Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,

-u vermiethen . 19108
Röderstratze 3 , int Neubau , 3 Zimmer , Küche nebst Zubehör auf gleich

oder später zu vermiethen . Friedr . Groll . 18352

t Mehrere Wohnungen von 3 und 4 Zimmern mit Zubehör
DMtzN auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Albrecht -

sttatze 33 a , im Laden . 15893
Eine kl. Parterre -Wohnung auf gleich oder 1 . November zu vermiethen

Römerberg 19 .
Kleine Wohnung ( Glasabfchl .) zu verm . Näh . im Tagbl .- Berlag . 18076

G . möbl . Zimmer mit Kaffee ( 20 Mk . ) Maueraafse 8 , 3 rechts . 18075
Mn möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen . Näh .!

Maueraafse 10,1 . Et . links .
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Maueraafse 16 , 1 St . 18199 ;
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn für 10 Mk . zu vermiethen Michels -

berg 10 , Hinterh . 3 St . • 18848
Ein schön möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen bei 18060 ;

____ 3 . Iiiniienbacii , Nerostraße 35 .
36 » Ein freundlich möblirtes Zimmer ist zu vermiethen

Philippsbergstraße 15 , Part .
Möbl . Zimmer Rhetnstratze 55 . 16708
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 191271
Ein freundl . möblirtes Zimmer zu vermiethen Römerberg 20 ,

1 St . Anzuffhen Nachmittags von 2 — 6 Uhr .
Großes möblirtes Zimmer mit 1 auch 2 Betten oder ein ;

WWW kl . b . zu vermiethen Schulberg 9 , 1 St . 19197
Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St . 16345
Ein bis zwei anst . , Herren können ein möbl . Zimmer erhalten , sep .

Webergasse 60 , Frontspitze . 18777
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstr . 10 , Bel - Et . 18207
Ein schönes möblirtes Zimmer z. verm . Wellritzstr . 16 , 2 Tr . r . 18407
Bleichstratze 3 , 1 St ., eine Mans , mit 2 Betten zu vermiethen . 19053

Mauritiusplatz 6 ein Mansardzimmer mit Bett zu ver -
miethen . Näh . im Laden . 18224

Nieolasstratze 3 zu vemriethen .
$ '

Blcichstratze 9 P . l . gute Schlafftelle billig abzugeben .
Reinlicher Arbeiter ' erhält Kost und Logis Bertramstraße 3 , 4 St .
Leute erhalten Kost und schönes Logis Bleichstraße 33 , Hinterh . Part .~

halten billig Kost und Logis Geisbergstratze 6 , Frontsp .

Gut möblirtes Zimmer mit guter Penfion zu vermiethen Langgasse 1 #
2 . Etage . 17568

Möbl . Zimmer zu vermiethen
'
Louisenstraße 12 , 1 . 19089

Ein gut möblirtes Zimmer ( separater Eingang ) auf gleich zu vermiethen
Louisenstraße 24 , Hinterh . links 3 St . 19217 ,

Mu elegant möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension au . einen !
Herrn per sofort oder später zu vermiethen Louisenstraße 37 , 2 . ’
P . Wenzel . 1«

Fremden - Pension

Villa Margaretha ,
Gartenstrasse

'
lS » tand A d ,

3 Min . vom Kurhaus .

W Fremden - Penstouj
Billa Irene . Pension .

Mraukfurterstratze 10 .



Belgien . . . . . .
Dänemark

'
......

Deutsches Reich . . . .
Frankreich ......
Griechenland
Großbritannien u . Irland
Italien , Königreich . . .

Niederlande
Luxemburg
Norwegen . . . . ,. . .
Oesterreich ......
Portugal
Rußland .......
Schweden .....
Schweiz .......

Spanien |
Türkei .......
Per . St . von Nordamerika

1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Krona = 100 Oere . . .
1 Mark zu 100 Pf .
1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Drachme zu 100 Lepta = 1 Fr .
1 Pfd . Sterl . zu 20 Lh . a 12 P .
1 Lira zu 100 Centesimi . . .
1 Gulden zu 100 Neu -Kreuzer .
1 Gulden zu 100 Cents . . .
1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Krona = 100 Oere . . . .
1 Gulden zu 100 Neu -Kreuzer .
1 Milreis zu 1000 Rc >s . . .
1 Rubel zu 100 Kopeken . . .
1 Krone — 100 Oere . . . .
1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Peseta zu 100 Centimos . .
1 Duro zu 20 Reales . . . .
1 Piasterz .40 Para a 3 Cur .- Asper
1 Gold -Dollar zu 100 Cents .

Sonntag , den IS . Oktober 1890 .

Meteorologische Beobachtungen

Dilaer .

Radius .Herr
irl . Rau .
>eit

Termine . Ein Kellner .

Muux - Rergleichnng .

Mk . | Pf .Münz -Einheiten .Staaten .
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Dienst¬
boten

am

Berghof ,

Brüning .
Börner .
Böwe .

Colberger
Bürger .

Moni ,
Rosl ,

Herr Aglitzky .
Herr Kdchy .
Herr Possin .

Erster
Zweiter
Dritter

Herr Kolbe .
Herr Bayerham «
Frl . Prugger .

'
1

Frl . Thaller . < .
Frl . Schönchen . ;
Äerr Weyrautha .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Rathskeller ( Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hot “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags vbn 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . RöderStrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

80
80
43 ,
80

12
80
83
20
20
25

Königliche Schauspiele .

Sonntag , 12 . October . 205 . Vorstellung . 5 . Vorstellung im Wonneum
Zum ersten Male :

Wetter - Ans stchten
ans Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutsche » Seewarte in Hamburg .
13 . Oktober : Veränderlich , milde , Regenschauer , frischer bis ftatlg1

Wind , Sturmwarnung für die Küsten .
14 . Oktober : Veränderlich , Strichregen , kühler starker Wind .

Montag , den 13 . Oktober .
Aor,nittags 10 Uhr : Versteigerung von Fässern im Hofe Moritz -

straße 12 . ( S . Tagbl . 238 .)
Vormittags 11 Uhr : Einreichung von Submissions -Offerten auf die .

Grund - und Maurer -Arbeiten zur Herstellung eines Brunnens, . sowie
auf die Lieferung eines Brunnenkranzes , auf der Bürgermeisterei zu
Dotzheim . ( S . Tagbl . 238 .)

Tages - Neranstaltirngen .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : „Colberg
"

.
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie - Concert ."

Abends 8 Uhr : Concert . .
Speciakitüten - gheatcr „ Zu « Sptndek " . Nachmittags 4 und Abends

7 ' / - Uhr : Vorstellungen .
Gesellschaft „ Iictoria " . Nachm . 2 " Uhr : Ausflug nach Erbenheim .
Zither - ßlnb . Abends 8 Uhr : Stiftungsfest .
Hluder - Ekub Wiesbaden . Uebungsfahrtcn .

Montag , den 13 . Getobe » .
Königliche Schauspiele . Abends Wh Uhr : „ Der Protzenbauer
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Worein der Künstler und Kunstfreunde . Abends 7 Uhr : Erste Haupt -

Versammlung im Saale des „ Hotel Victoria " .
Specialitliten -Hhealer „ Zum Sprudel " . Abends 7 ^/ŝ lhr : Vorstellung .
«üordon - Eoncert Abends 8 Uhr im Casino - Saal .
Hersammlung d . Schneider u . Schneiderinnen Abends 8 ' / - Uhr ( St . Franks .) .
Schreiner - Annnng . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Schnymacher - Iunung . Abends 8 Uhr : Zufammenkuuft .
Stenotachygraphen - Serein . Abends Wh Uhr : Uebungsstunde ,
Iramaiiswer herein „ Hhalia " . Abends 81/ » Uhr : Vrobe .
Hnrn - Werein . Abends 8 Uhr : Turnen der Männer -Ilbtheilung .
Wänner - Turnverein . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten und Kürturnen .
Turn - Keselkschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung der Fechtriege .
Silher - Werein . Abends 80s Uhr : Probe .
Zittzer - tzkub . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogeu - Kesangverein . Slbends Wh Uhr : Probe .
Gesangverein „ tzichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .

Herr Bethae .
Herr Winka .
Herr Greve .
Herr Grobccker .
^ rl . Grohe .
Herr Spieß .

t - -
,

Taaes - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt « jg

Stiertet ) ...... ......
Wittwe Blank ...........
Heinrich , ihr Sohn , ein junger Kaustnann
Rosa , ihre Tochter
Schiffer Franz Arndt . . .
Der Kellermeister im Rathskeller . . . .
Ein Gefreiter ...........
Wachtmeister Weber
Ein französischer Parlamentär
Ein Wachtposten .........

Herr
Anfang Uhr . Ende 9 Uhr .

Hauptmann Steinmetz ...........

äoachim
Nettelbeck , ehemaliger Schiffscapitän . .

lürges , ehemaliger Soldat , invalide , l
Raths Herr Grünebera ,
Stadtzimmermeister Geertz ,
Kaufmann Schröder
Rector Zipfel ,
Sein junger Sohu ,

Herr Schott .
Herr Berg .
Herr . . .

, Frl . Wolff .

Frl . Scheller . .
Herr Hofpauer .
Her Bälaithi . ,
Herr Swoboda .
Herr Selus . >
Herr Fischer .

Frl . Ncbauec . ;
1

Frl . Strobl .
Herr Holzer . I

iuiuu .1, ■ i .......... Herr Poschner I

Dirigent des musikalischen Theiles : Herr Kapellmeister Karl Czerb »-

Zither - Soli : Herr Albert Sagcder . ,
Im 3 . Akt : Schuhplattl - Tan ? , ansgeführt von den Herren D °»

Poschner , Obermeier und Holzer . I

Anfang 6 */2 Uhr . Ende nach 9 Uhr . - Erhöhte Preise .

Dienstag , 14 , October : Undinr .

Montag , 13 . October . 206 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnemr
III . und letztes Gefammt - Gastspiel der Münchener ,

unter Leitung des Kgl . Bayer . Hof - SchauspielerS Herrn War Kospa »»

Der Urotzenbauer von Tegernsee .

Gebirgsposse mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Hartl -MitiuS .
Wersoneu :

Der Bauer vom Berghof .......
Wolfgang , 1 fi
Kathrrn , > e .:n ^ ei. .......
Liesl , I sttnöel [ .......
Die Base , Berahoser

' s Wirthschafterin . .
Blasius , Unterhändler ........
Gretl , sein Weib ..........
Quirin , sein Sohn ,
Friedl , Jäaerbursche
Der Herr Pfarrer ........
Matthies ,
Sepp ,
Leni ,

Colberg .

Historisches Schauspiel in 5 Akten von Paul Heyse .
Wersonen :

Major NÄthart von Gneisenau . . . . . . . Herr Baxmann .
Lieutenant Vrünnow , vom Schill ' schen Freicorps . Herr Neumann .

A « SM8 aus den Wiesbadener Civilftandsregiftcrn .
Gehören : 4 . Oct . : Dem Taglöhner Matthäus Trautwein e. T ., Luise

Rosa . — 5 . Oct . : Ein unehel . S ., Hermann Carl Lorenz . — 6 , Oct . :
Dem Kaufmann Hermann Brünger c. S ., Kurt Reinhard . — 7 . Oct . :
Dem Kutscher Johann Christian Völker e. S ., Wilhelm Christian Adolf .

Anfgehotkn : Sergeant im 2 . Nass . Jnf .- Regt . No . 88 Johann Ludwig
Dienst zu Mainz,nnd Elisabeth Kantner hier . — Photographengehülfe
August Anton Seibel hier und Wilhelmine Auguste Eckel hier .

Verehelicht : 9 . Oct . : Aus erster Ehe gerichtlich geschiedene Flaschenbier¬
händler Carl Philipp Dörr hier und Lina Decker hier .

_ Dornewaß .
Herr Hoßseld .
Herr Geisenhofc :.*’

Rudolph .

Wiesbaden , 10 . October .
7 Uhr

Morgen « .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * ( Millimeter ) . 760,9 760,2 761,4 760,8
Thermometer ( Celsius ) . . 1,9 14,7 6,3 7,3
Dunstspannung (Millimeter ) 4,8 5,6 6,6 5 .7
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 91 46 93

O .
s. schwach .

77

Windrichtung u . Windstärke ! O .
stille .

O .
stille . ^ 2

Allgemeine Himmelsansicht . 1 völl .heiter . völl .heiter . heiter .

Regenhöhe (Millimeter ) . . Nachts Reif . — —
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Die Preise find in der Schießhalle ausgestellt . 260

♦♦

Katholischer Gesellen - Verein

nach Hochheim . ( Lokal wird später bezeichnet .)
Wegen Fahrpreisermäßigung werden Anmeldungen zur Bethei -

ugung baldigst erbeten und solche im Laden Michelsberg 8 von
Herrn Horn und Saalgasse 18 von Herrn Kumpf entqegen -
genommen . . 169
_ Her Vorstand .

statt .

Preise der Plätze : Reservirter Platz Mk . 1 .20 , nicht -

reservirter Platz 60 Pf .
Karten sind ’ zu haben bei Herrn Buchhändler Holz -

berger , Friedrichstrasse 33 , Herrn Hausmeister Tetsch ,
Schwalbacherstrasse 49 , und Abends an der Kasse .

Beginn der Aufführung : 8 Uhr Abends .
Alle Freunde und Gönner des Vereins , sowie alle Glieder

der Gemeinde ladet hierzu ergebenst ein 10 ]
Der Vorstand .

Heute Abend von 8 % Uhr ab :

Gesellige Zusammenkunft
im Bereinslokal . Die Mitglieder und deren An¬

gehörige werden hiermit ergebenst eingeladen . 96
Der Vorstand .

Heidelberger Faß .
Von heute ab täglich frisch von der Kelter : Sützer Apfelwein .

Mittelrheinischer Beamten - Verein .

(Bahnhofstraße 1 . )
Die Mitglieder des Vereins werden ersucht , ihre Mitgliedskarten

gegen Zahlung des Beitrages in Empfang zu nehmen . Verkaufslisten
sind ausgeleat und die Kartoffelproben eingetroffen . — Beitrittserklärungen
werden daielbst entgegen genommen . 19812

__ _ _________ Der Vorstand .

Männer - Gesangverein „
Hilda “

.
Heute Nachmittag Ausflug nach Bierstadt ( „Zur Rose "

) . Abmarsch
um 2 Uhr von der „ Englischen Kirche

" aus . 126

Oefferrtliche SchNerder - NNd
SchneiderrrmeN - BersKMwlimg

am Montag , den 13 . October , Abends 8V - Uhr ,
im Saale zur Stadt Frankfurt , Webergasse 37 .

Tagesordnung :
1 . Die Frauen - Oraanisation .
2 . Nochmals die Beschlüsse des 2 . deutschen Schneider -Congresses .

j 3 . Verschiedenes .
Zahlreiches Erscheinen , besonderes der Schneiderinnen und Mäntel -

mherinneu , erwartet _____________________ BBer Einbernfer .

Turn - Verein .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß die Feier

Zur Feier unseres

XV . Stiftungsfestes
findet

heute Sonntag , den 12 . October ,

im „ Römer Saale “
, Dotzheimerstrasse 15 ,

eine

festliche Ahendnnterhaltnng,
bestehend in

Gesangs - Vorträgen u . Instrumental - Concert ,

zugleich mit der Aufführung des Schauspiels : ^

„ Ehrlich währt am längsten “

von Jos . Becks und des Lustspiels :

„ Kurirt “

von W . Kayser

Kriegenereio „
Germania- Allemannia

“

Sonntag , den 1 @ . d . M . , Nachmittags :

44 . Wstungssestes
Samstag , den 18 . Oetober , Abends 8 Uhr ,

in unserem Vereinshause , Hellmnndstrafie 33 , stattfindet .

Der Zutritt ist nur gegen Borzeigen
der Legitimations - Karten gestattet .

Mchtmitglieder können nicht eingeführt werde »». Jedem
Mitgliede ist die Einführung einer Dame gestattet ; für weiter
einzuführende Dame « find Beikarten , welche nur iu beschränkter
Anzahl ausgegebe « werden , bei unserem Mitgttedwarte , Sern »
c . Braun , Michelsberg 18 , in Empfang zu nehmen .

Kindern « nter 14 Jahre « ist der Zutritt mcht gestattet .

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein 378
Der Vorstand .

। Geschäfts - Berlegnng .
Zeige hiermit meiner werthen Kundschaft , sowie meinen Freunden

,
Gönnern ergebenst an , daß ich mein Geschäft von Karl -

itraße 32 nach meinem Hause

ALbrechtstraße 41
I J ,

e9t habe . Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens
I toj0 ' bitte ich gleichzeitig , mir dasselbe auch hierher folgen zu

Hochachtungsvollst 19307
' Leonhard Rü9er ’ Küsermeister ,

StrassemnöHe . <eszÄI
Heute Sonntag : Süßer Apfelwein .

Blrger - Schntzen - torps .

Das

grosse Preisschiessen
wird heute Sonntag und morgen Mon¬
tag um 2 Uhr fortgesetzt . Zu zahlreicher
Betheiligung ladet ergebenst ein .

Der Vorstand .
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Architekt .

Meine Wohnung uniei

befindet sich

i wat

W

lufe

im Centn « wie im Bstmd beim

iSVvviv * Korbmacher Hofmann , Romerberg 18 .

MM !

angel
Herr

und Wohnung befinden sich .
NtoritzstraM 39 .

W . Bock

dich!

flhiit

Brandenburger Kartoffel « .

* * * • g § * 1WLÄM 37 .

Doielbst verschiedene Sorten Kartofieln für Sen Winterbedarf .

tznd
« leid
tliih!
Belt!
nutzb
35 $
1 dit
» 3»

Reftanratio « Rheinlnst .

w « SÄ SW Ä « WÄJMt .
SK

KfL ' AV . . d
'
s « - , . . -

Flundern , Sprotten ,
Aale ,

Totes , Zander , Hechte , Cabtiau and Schell¬

fische empfiehlt
seoIpe < Grabenstrnste 6 .

Große AnSwahl in Goldfischen re .

Damen - und Kinder -

Mäntel .

Degen - Paletots .

Jaquetts .

Visites .

Winter - Paletots .

Nur Neuheiten dieser

Saison in grossartiger
Auswahl zu sehr bil¬

ligen Preisen empfiehlt

A
.

Maans
,

- @ p @ sse jk
4r Bw *gsti * aS6e

19286

zu vermeiden , sei bemerkt , chaß der . ^ - ^ vkanfindemM

13 Metraeraafie 13 vor tote nach , tote schon fett 23 Jahren , statrnM

und E Zrima Dualität in jedem Quantum verabreicht wird . 1« ,
--- MO

"
Stück 3 » Pfgd Schwalbachü

ZWeLWE stratze 71 .

SMsr Lheilhaber

LVevergafie 36 . --

WisMaße 14 , WmdM reW 2 . A «
„ » . -» » »* * * * ^ » EI , Frise « /

bisher Wilhelmstratze 36 .
"

TheKter - Bilicts von Abonnenten werden zum Verkauf übernom
6̂ hienp .fnnue 10.

» ° n » - « und T « 3Wnbe * Ä «WS,1iwSiÄS !5
85 Mk . , ein nußb .- poltrter Schrerbtlsch . 88

.
M . ,em '

.^ -L ^ er Stück 115 nußb .- polirte Waschkommode mit Marm °u
rahmen , Roßhaarmatratzen und Roßhaarketl m hochrothem 2 P

m « 5 « wt ein Deckbett mit zwei Kissen , hochroth

XrS «

®
ta

* S : §
"

i
W *

’ ^ Ä ' rÄ L °K °

g » . „ Wen « nt , wetben um >° d ° nP - ° is » ertmtf « .

EatteMratze 1 ,
1 . Et .

_________ ___

Mir * ty

DitwSN
aus befiereu Ständen , welche geneigt sind , die Vertretung einer Ä

renommtrten Lernen - , Damast - u . Wäschefabrik m j
höbe Vrovifiott ?u übernehmen , wollen ihre Offerten mtt Angao

Referenzen unter L . » . postlagernd Bielefeld niederlegen . ( a ° wA
Butzarbeiteu werden geschmackvoll und billig m und autze

Haute angefertigt Oranienstraße 23 , Mtttelbait 1 ^ r . l .
----

Mue perfekte Schneiderin sucht noch einige Kunden m uni >” 1

dem Hause Näh . Schwalbacherstratze 71 , Ctgarrenladen

Perlte Schneiderin empfiehlt sich zu Rocken , Kiuderkle «M

AuÄ ' efiern >tnd Acnderuugen . Wtlhelmstrasze 18 , 3 St .

Eine Wittwe empfiehlt sich zu Maschinen -Näyarbeitc » ;cd

Rah . Neuqasse 11 , 1 St . rechts . ___ —
— ' Wit -Mief » reelles Meli -atlisfcesncJi . « , -

Ein Gasthofsbesitzer , en ., vonungenemten Aeußern Mitte DA uv

( Junggeselle ) , in einer industr . etabt Lbetlphalens , ntjj
Muser , wodurch bedeutendes Nebeuemkonmiett , sucht dte Bekamp o

einer ev Dame mit gutem Character , hausltchem Stnn uttd Ver <

behuss Ärrheirathung zu machen . Off . mit und W

der Verhältnisse wolle man vertranensvoll unter » . M .

Daabl .-Lerlag senden . D ^ retton Ehrensache .__________ ____ - — - ^ 1
Ein iungcr ^ hättger Geschäftsmann aus guter ^ amme, '

,

sich mit entern3 braven häuslichen Mädchen nnt ^ Vermögen «
,

- *

I hetrathen . Strengste Verschwiegenheit versichert . Offerten unter

i an den Tagbl .- Verlag .
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^ Lne Kelter zu verkaufen . Näh . Wilbelmstraße 40 , 2 . 19806«— LW Kelter zu verkaufen . Näh . Wilbelmstraße 40 , 2 .
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> . Neues Sopha 42 Mt . , 1 Seegrasmatratze 10 Mk . zu ver =
» n Wcbergaffe 37 , 1 , Glasabschluß .___________________

”
_____

mrcii LU
" CS™ ^ orepe billig zu verk . 1 großer Fcustcrtritt , 1 Papagcicn -

" 3 kl . Sauduähmaschiue , 1 gotd . Damenuhr Rhcinbahnstr . 4,1 .

kann « |
‘

sßetw
d A«
> an

....... — 1 1 1 1

, Braunes Winter -Jaquett , 1 Umhang zu verk . Nengasse 15 , 2 l .
Eine goldene Dauren - Uhr , ein Slegütator mir Schlagwerk sind

unter Garantre billig zu verkaufen Walramstraße 27 , Seitenb . Part .

Reelles Heiratbs - Gesuch .
Dame , Ende 30 I ., Zeit . gut . Charatt ., Häusl . , d . bess . Ständen

anaeh ., und ein . besch . jahrl . Rente , wünscht sich mit gebild . ält . wohlh .
<öerrn zu verh . Off , unter Hl . W . 4i » » an den Tagbl .- Verl . erbeten .

Em anft Fräulem
,

Miig im Haushalt , nicht mittellos , wünscht die Bekanntschaft eines gut
«Wirten Herrn gesetzten Alters und gesicherter Lebensstellung behufs Ver -
ibckchung zu machen . Gefl . Offerten unter V . fix . 1000 an den
PM -Verlag erbeten .

n;.„umxuv: ^ leter hoch und 1,15 Meter breit , steht billig zu ver -
Lnt . Walramstraße 37 , Hurt erst . Part , _________ 19318

» gen Abreise billig zu verk . 1 großer Fcnstcrtritt , 1 Papagcicn -

_____ ______________ Geisbergstraße 28 .
Ein Gummischlauch ( 16 Nieter ) ist b . zu verkaufen
Kl . Schwalbacherstraße 13 , 2 St . l .

» ,
"
^ ne gute Howc -Maschiue , ein Schild , ein Säuleuösche » für

md «n Mhmacher billig abzugeben Platterstraße 24 , 2 St .

Goldene und silberne Uhren , gold . Uhrketten , Gold - und Silber -
HÜnzen werden stets zu den höchsten Preisen angekauft durch

, ________________________
Fr . Crerhardt , Kirchhorsgasse 7 ,

Die höchsten Preise für getragene Herren - und Damenkleider ,
Gold , Silber , Möbel und Pfandscheine bezahlt 18525

G .

,__ ____________ _______ _______ Metzgergafle 13 . ________
Ein eisernes 8 ! eservoir , gut erhalten , von circa 1 Kubikmeter Jn -

halt, zu kaufen gesucht . Offerten Taunusstraße 36 abzugeben . 19026
: Ein Krankenwagen gesucht . „ Weißes Roß "

, No . 1 ,
Rriserwellcn zum Feueranzünden zu kaufen gesucht . Offerten «ab

H . 88 im Tagbl .-Perlag abzugeben .

3 HeuteSmntag
kerben billig verkauft : 1 Kommode 14 Mk ., 1 Kleiderschrank , einth ., für
> -c ^ Ä . ,Bteißzeug 23 Mk ., 1 vierschubl . nußbaum -polirte Kommode ,Wer 70 Mr ., jetzt Ä Mk ., 1 Deckbett und 2 Kissen 18 Mk . , 1 eiserne« Welle mit Strohsack , Matratze und Keil 15 Mk ., 1 hochfeines Bett
Mübaum -polirt , mit hohem Haupt 120 Mk ., 1 zweithür . Kleideischrank“ A 1 schöner Ouerspiegel , Äußb ., mit geschliffenem Glas 20 Mk .,
1 d' ° kleiner 9 Mk ., 1 Tisch , Nußb ., mit Schublade 7 Mk ., 1 Küchentisch® Mk., 1 Regulator -Uhr , 2 Bilder 20 Mk ., Küchensachen u . s. w .

Äfflf . Steinerner
^

-- _  Walramstraße 27 , Seitenb . Part ,
. Ein Bett mit Sprungrahme , ein Küchcuschraur , eine Roßhaar -_ , “ ••• "*-’**-* mc . x̂ /y . uuo . uyun , tu : CHIC iiivNi

Mk " Wkratze , noch neu , billig zu verkaufen Karlstraße 38 , Hth . Dachl /

" ......... i
Ein umzäuntes Grundstück mit Wasser wird zu pachteu
gesucht . Nah . im Tagbl .-Verlag . 19009

•

r9Ä1
geb . Halllu .

Wiesbaden , 12 . October 1890 .

Ala Vermählte empfehlen eich statt jeder besonderen
Meldung :

Heinrich Hirsch
Amalie Hirsch

Statt besonderer Anzeige .
Am 10 . October verschied nach längerem Leiden meine Frau ,

Agnes Spamer , Hörner .
Wiesbaden , den 11 . October 1890 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Spamrr , Gymnasiallehrer .

9l . Beerdigung findet Montag , den 13 . October , Nachmittagsi /2 Uhr statt . 19268

Feine Harzer Kanari en billig zu verkaufen bei
» . Geiselhar «, Friedrichstraße 37 , Hinterh .

Kamilie » N " chrichtrv I

Theilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekannten
die traurige Mittheilung , daß es dem Allmächtigen gefallen
hat , meine und unsere liebe , gute Tante , Schwester und
Schwägerin ,

Frl . ChrMmrs Grrdrrs , Privatierr ,
Freitag , Morgens 8 ' /s Uhr , nach längerem Leiden durch
einen sanften Tod zu erlösen .

Wiesbaden , 10 . October 1890 .
Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Gmma Fa « st> Nichte .

Wiesbaden , Krefeld , Berlin .
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 4 Uhr vom

Sterbehause , Lehrstraße 4 , aus statt . .. . 19295

13 ^ 1 EM Immobilien

ME . 8H . OOO <̂ cbnißL - Vi “ 2 $ * • Apr » issi
tt , 4,2 / » auf prima Hypothek in hies .

v » r fSw Ä ' Ä ”
.

wolle « ihre Adresse « « t «tttt Tagbl . - Verlag niederlegen . 19247

s ' • “ —

Immobilien ; « verkaufe « .

ifkein elegant gebautes Saus mit Parquet -
bodcn . Vor - und Hrntergarteu , Seitenbau rc

sur den Preis von 59,000 Mk . mit geringer Anzahlung und gutenBedingungen sofort zu verkaufen . Auskunft bei
“ u

, . Phil , straft , Dotzheimerstraffe 2 1
^

h ^ fTtt?USSfFLk . Wilbstmsplatz feinste Lage der Stadt , rentabel , zuverkaufen . Selbstkaufer erfahren Nah . durch Off . unter V . w . Mo . 100
an den Tagbl .-Verlag .

- Hu feinster Wohnlage

Bedingungen zu verkaufen durch die Immobilien - Agentur von
'

19815
.

E » A - Metz , Emser st raße 10 , 1 St .
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Zur gcMtzen Beachtuug !
Aus Gesundheitsrücksichten sind wir gezwungen , unser Geschäft Marktstraße 13 mit dem 1 . April k . I . aufzulösen und

werden von da ab nur noch dasjenige in unserem Hause Lauggasse 13 in unveränderter Weise weiterführen .
Da indessen die Räumlichkeiten des letztgenannten Lokales für die Aufnahme der großen Waarenvorräthe , welche wir für .

unsere zwei Geschäfte nöthig hatten , nicht ausreichen , sind wir genöthigt , unser Lager entsprechend zu reduziren .

Zu diesem Zwecke werden wir von heute ab und zwar in unseren beiden Geschäften auf nachstehende Artikel b«
Baarzahlung den beigefügien Rabatt gewähren und offeriren wir :

Weiße Damenwäsche , als Tag - und Nachthemden , Jacken , Hosen , Unterröcke von
den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten , mit 20 % .

Normal - und Reform - Unterzeuge mit 15 % .

Arbeitswämmfe , schöne schwere Waare , zu und unter Einkaufspreis .

Sämmtliche Wollwaaren , moderne neue Sachen , mit 10 und 15 % .

Bunt - Stickereien mit 10 und 20 % , darunter eine Parthie vorigjähriger Schuhe ,

Kissen und Eckbretter , zu Einkaufspreis .

Kleidervesätze und Kleiderknöpfe mit 15 und 20 % und unter Selbstkostenpreis .

Korfetts mit 10 und 15 % .

Einen Posten zurückgesetzter Strickwolle (gute Qualität ) , früherer Preis per Vs Pfd .

70 und 80 Pf . , jetzt 45 Pf . >

Sämmtliche Kurzwaare « zu Fabrikpreisen .

Indem wir unsere geehrte Kundschaft , sowie das hiesige und auswärtige Publikum zu recht zahlreichem Besuche ergebens!
einladen , zeichnen wir

Hochachtungsvoll 19292

Booteiller & Koch
,

. Marttstratze 13 . 8a » « « aste 13 .

von 61/ » Uhr an .

Teltower Bübchen

8iy J . C . Keiper ,
SB

per Pfd . 25 Pfg . ,

ital . Maronen (große Frucht )
per Pfd . 25 Pfg .

empfiehlt

Zum Krokodil
,

37 Louisenstraße 37 .
Frische Sendung ausgezeichneten Lagerbiers Spatenbväu ein - ,

getroffen .

Restaurant Poths
,

Langgafse .

ZUM grünen Kaum
( v »s - ä - vis dem Rathhauskeller ) .

Bente
empfehle besonders : Hasenpfeffer , Goulasch , Würstchen

auerkraut , italienischer Salat n . sonst verschiedene Speisen .
A . Waidhaus .

Ital . Maronen Vr £
* i

J . Kapp , Goldgasse 3 . 19172 |
Die so : sehr beliebten

Magrmm - Kormm - Kartoffelrr
von Ph . Ferd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu haben
und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

____________
Carl Frick . Rüderstraße 41 .

Eine große , mit Eisen beschlagene Solzkiste , sowie
ein gebrauchter Damen -Neisekösser find zu verkaufen

Tannusstraße 55 , 2 . St . links .

Bürger - Schntzen - Halle . !
Heute Sonntag :

Metzelsmppe ,

Schweinepfeffer und Kartoffelklötze , sowie Brat
wurst mit Sauerkraut , t

emladet « >

Karl Kies .

Sorten .
Wilk . Thon , Schwalbachrrstraße 39 .

Zum Winterbedarf
empfehle sehr gute mchlreiche Kartoffeln in

MeÄ .
- Tokay er ,

chemisch untersucht von Herrn

Geh . WO PrMm vr . R . MA
per */i Flasche Mk . 2 .— ,

„ 1/2 „ „ 1 .20 ,
„

*/» „ „ - .70 ,

Küster Fett - Ausbruch
per Flasche Mk . 1 .50 ,

Küßen Ober - Ungarwein ,

seiner Dessert - Wei » und

anerkanntes Stärkungsmittel für Kranke ,

per */> Flasche , 3/< Ltr ., Mk .
'

1 .60 ,
3' s » » - .90 ,

'
M

entpfiehlt 19281

J . <J . Keiper .
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« alt ,

240

„ Zum Bären “
,

41 Langgasse 41

morgen
Montag , den 13 . er . , Nachmittags 2 Uhr , am Abbruche des Hanses /

Ecke der Webergasse « ad Kleine Burgstratze
Willi . Klotz , Auktionator und Taxator .

. ______________________
Büreau : Mauergasse 8 .

Hotel - Inventar - V ersteigernng *
.

Wegen Straßen -Durchbrnch von der Lang - zur Häfnergasse kommt das dazwischen liegende Hotel und
Badhaus

Große Bau - und Brennholz - Bersteigerung
                findet

zu Wiesbaden ,

zum Abbruch , somit auch das im Hotel befindliche , noch sehr gut erhaltene Inventar von 140 Zimmern am

31 . © etober 1800 und die felgenden Tnge ,

jedesmal Vormittags f > 72 und Nachmittags 3y2 Uhr9
in genanntem Hotel zufolge Auftrags des Herrn Besitzers , Hotelier Freytag hier , öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung durch
ien Unterzeichneten zur Versteigerung .

Zum Ausgebot kommen :

ISO eomplete Betten , Pianinos , Spiegelschränke , Schreibseeretäre , Kommoden , Gonsolen ,
Salon - Garnitnren , Waschkommoden mit und ohne Toiletten , Nachttische , Kleider - und Weitz -
zeugschränke , runde , ovale und viereckige Tische , Stühle , ein sehr schönes großes Büffet und
60 Speisestühle , einzelne Sophas , Chaiselongues , Pfeilerschränke , Pfeiler - , ovale und andere
Spiegel mit und ohne Trumeaux , Vorhänge , Gallerien , Rouleaux , Teppiche , Länfer , Uhren .
Pendules , Bilder , Weitzzeug , als : Tafel - und Tischtücher , Servietten , Bett - und Krffeubezüae ,
Betttücher , Bettzeug , Silber , Glas , Porzellan , Kryftall , alle Arten Küchen - Einrichtunasaeaen -
stände , insbesondere ein sehr großer guter Restaurationsherd , ein Käffeeherd , zwei Röste ,
Kaffeebrenner , eine große Parthie Küpfersachen , Porzellanofen und dergl . mehr : ferner der
ganze Weinvorrath in Flaschen und Fässern , sowie auch eine große Parthie schöner Pflanzen ,
worunter eine große Agave ( Pracht - Exemplar ) .

Der Zuschlag der Sachen erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .
Da das Hotel noch bis 15 . d . M . im Betriebe ist , so findet Freihandverkauf nickt statt auck

können die Versteigerungs - Objecte vorerst nicht besichtigt werden .
T m “ " S

Willi . Klotz , Anetionator und Taxator .
. _____ __ ___________

Büreau und Geschäftslokalitäten : Mauergasse 8 .

tw iir • ® t
'
iJW

*

Möbel

Morgens 9VS u . Nachmittags 3 Uhr anfanaend .
im Auetionslokale

« « d Hanseinrichtnugs - GegeMände aller Art , insbesondere Garni -

nwe « , vollständige Betten , Ottomane mit Decke , Weist - « nd Bett -

__
Mas , Porzellan , Silber ,

PF “ Wem , Rum und Cigarren
rommen zufolge Auftrags wegen Wegzug des Herrn Leineweber

t (t) meistbietend gegen Baarzahlung zur Versteigerung . Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation . 248

/ Wilhelm Klotz . Monter und MM .
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U Urrloren . Gesunde « W
am Freitag eine schmale goldene Brache
mit verschiedenen kleinen Steinen . Dem Wieder -

im

von

LU » . . 'S am Freitag eine schmale ।
mit verschiedeneir kleinen Stei ------ -------
bringet eine Belohnung beim Portier

Block ' schen Hause , Wilhelmstraße .

Verloren em schwarzer Sonnenschirm .

Abzugeben gegen Belohnung Mcolasstraße 24 , 3 .
Eine Waqexxkapsel verloren . Abzugeben in der Cigarrenhandlung

C . Kratz , Michelsberg . 19310

Em Portemonnaie mit Inhalt
ist gefunden worden . Abzuholen gegen Einrückungsgebühr bei 19272

Gebt . Abler , Neroberg .

Schülern der unt . Symnasial - Classen ,
welche die Schule nicht besuchen können , wird während der Morgenstunden
Unterricht irr allen Fächer » ertheitt . Näh . Tagbl .-VeAag 19296

Eine angehende Lehrerin wird zu einem jungen Mädchen . für
französische Nachhiilfestunden zu mäßigem Preise gesucht . Näh . Kirch -

gasse 38 , 3 links .______________
•

________________ ________________

Englischer UmterrLchL
per Stunde 50 Pfg . wird von einem Herrn ertheilt , der viele Jahre in

England war . NÄ - im Tagbl -Verlag .______________ ______
19264

Eine | . Dame sucht drei oder vier j . Damen aus besseren Standen ,
welche mit ihr an ettglifchen Conversationsstnndexr (von einer

Engländerin ) Theil nehmen wollen . Offerten unter E. . 8 . S . an den
Tagbl .-Verlag erbeten ._______ ___________________________ _______________

Zur Amneddung von Gesangfchülerinne » bin ich täglich , außer
Sonntags , von 10 — 12 Uhr zu sprechen .

________________________
Certriid Mnssler , Kirchgasse 2 a , 1 .

Zuschneide - Unterricht .
Gründliche Ausbildung in der Damen - Schneiderei . Theoretisch und

praktisch . Engl ., Pariser und Wiener Schnitte , sehr leicht und ohne jede
Workenntniß zu erlernen . Während des Unterrichts fertigen die Damen
bre eigenen Kleider an . Schülerinnen - Aufnahme täglich . Alles Näheres

Nerostraße 46 , 1 . Frl . Steia , Nerostraße 46 , 1 . 19311

iZUZsMZ Mrechgesrrche MZLI
Parterre - Zimmer , geTÄ ? W ’S

miethen gesucht . Offerten sub L . $6 . Ls an den Tagbl .-Verlag .
pr . bald ein möbl . Zimmer mit Cabrnet .
Offerten unter ® . sass an B$ u «loir Mosse ,

Wiesbaden , erbeten . ( Br . ag . 25/10 ) 13

Mittelgroßer Lade « L ° LS ' LL ° ' Ä
mit Preisänaabe sub Chiffre B . 3 » an den Tagbl .-Verlag .

Bitte unt Angabe von möbl . und unmöbl . Wohn . ESeise - Biireau .

Nvrmiethmrgb « W1IVWH
GeschMslsknie etc .

Schön eingerichtete Metzgerei mit Wohnung ist sehr billig zu vermiethcn .
Näh . Langgasse 22 , Wrrthschaft .

‘

Wshnnngen .

Albrechtstraße 41 s Ä “
!

vermiethen . Näh . im Hinterhaus 1 Tr . 19308

Jdsteinertveg 5 a i .J .
’ Ä ' iS

Lndwigstratze 13 & £ =* ® * ” a “

Moritzstraße 10 ist die Parterre -Wohnung , enthaltend 4 Zimmer und
Zubehör , zum 1 . Januar zu vermiethen . Daselbst ein Dachlogis int
Hinterbau für sogleich . 19283

7 eine Wohnung von sieben Zimmern
«mjOUflTUfje S und Bad auf 1 . April 1891 . Näh .

Wilhelmstraße 2 a , 3 . Etage . 19267

Wilhelmstraße 2a » fÄAtS
miethen . Näh . 3 . Etage . 19266

Eine kl . Wohnung verm .
^

Näl ) . Römerbtrg 1$

Möbliere Zimmee .

AdchMstüße 7,1 . A , ÄS 3il,,wet *

AR Bel -Etage , 2 — 3 möblirte Zimmer Mil
MljkiuftlUM vd , oder ohne Pension zu vermiethen . 1927 (1
Römerberg 18 , ein großeslmöbl . Zimmer an einen oder zwei Herren

zu vermiethen . 19317
Schwalbacherstraße 63 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 19269
Mollribstrilko Iß Hinterh . 1 St . rechts , ist ein schön möbkrtez
awmiHjUlUtll TtV , Zimmer zu venmetken .
Möblirte Zimmer , auch Pension , bMg Hermannstraße 12 , 1 St .
Schön möblirte Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer , Zimmer mi >

2 Betten , mit oder ohne Pension , Nerostraße 14 , Bel -Et .
Wohn - und Schlafzimmer , sei « möbl . , zu vm . Karlstratze 2 , 1.
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 6 . 19303

Simmer mit Pension Häfnergaffe 5 , 1 St .
in möblirtes Zimmer sofort zu haben Herrnmühlgasse 3 , 1 Tr .

Ein schön möbltrtes Zimmer mit oder ohne Cabmet zu vermiethen , fixt
einen Offizier passend , Karlstraße 3,1 St .

Gut möbl . Zimmer mit Kaffee 20 Mr . zu verm . Kl . Kirchgasse 2 , 3 . St
Ei « schön möbl . Zimmer zu vermiethen ( ä 20 M .) Marktstraße 22,

2 St . rechts . 19254
Gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Mauerg . 8 , 2 Tr . r . 19276
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Oranienstraße 25 .
Möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Wörthstraße 16 .
Eine möbl . Mansarde ist an einen oder zwei Herren zu vermiethen . MH ,

Friedrichstraße 45 , Stb . rechts , 1 St . rechts . 19288
Ein anständ . Mädchen erhält gute Schlafstelle Adolphstraße 16 , Hinterh .
Zwei reinliche Arbeiter erhalten gute Schlafstelle mit Kost Bleichstraße 37,

H . 2 St . I .
Reinliche Leute erh . Kost u . Logis Helenenstraße 7 , Vorderh . 2 .
Reinliche Arbeiter erhalten Logis , auf Wunsch auch Kost , Helenen¬

straße 16 , Hth . Part .
erh . billig Kost und Logis . Näh . Marktstraße 12,
Hinterhaus 1 St . r .

Steinl Arbeiter erh . Kost u . Logis Rheinstraße 24 , Hinterh . 1 St . l .
Zwei reinliche Arbeiter erh . Logis Schachtstraße 9a , Hth . Dachw . 19298
Ein ober zwei reinliche Arbeiter erhalten schöne Schlafstelle Kleine

Schwalbacherstraße 13 , 3 St . links .
Arb . erh . einfach m . heizb . Stübchen Schwalbacherstr . 23 , Stb . l . 1 St .
Arbeiter erh . Logis Schwalbacherstraße 29 . Steinmetz .
Zwei Arbeiter finden Logis Schwalbacherstraße 29 , Vorderhaus 1 St .
Zwei junge Leute erh . Kost u . Logis Walramstraße 12 , Hth . 2 St . 19302
Ein j . Mann erh . g . Logis Wellritzstraße 89 , 1 St . r .

Leere Zimmer , Mnnsarden , Kammer « .

Adlerstraße 50 ist ein neu hergerichtetes Mansardzimmer au,

S zu vermiethen . Näh . Part .
tzstratze 3Y heizbare Dachk . zu vermiethen .

181111! Fremden - P enfton Mi
Für ein Fräulein wird in besserer Familie Pension gesucht . Off.

an Herrn S . BBertz , Langgasse 18 , erbeten . 19265

Junger Kaufmann findet gute Pension Hellmundstraße 60 , 1 . 19248

Ardertsmarkt MZÄ
(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden

' 'Ausgabetags im Verlag , LanAgasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " ßur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Werbliche Uersonerr , die KteNnng finden .

Ich suche nach Frankfurt (Oder ) für meine beiden Knaben (4V -
2 Jahre alt ) eine

tüchtige gedüdets jüngere Kchweizeriu -
die der französischerx Sprache vollkommen mächtig ist , die körperliche
Pflege der Kinder übernimmt und ihre Sachen in Ordnung
Meldungen erbittet von 2— 3 und von 7 — 9 Nachmittags ,

1925 ’

Frau Hauptmann vom Coester * z. Z . Europäischer Hof , hier .
Volontärin , bei freier Station , für ein Daurem

31j Pf |1 nilTff nil Mäntel -Geschäst gesucht . Offerten unter ää » 1 °

an den Tagbl .-Verlag .

Eine perfeete Berkättferm nJ
für ein Haushaltungsgeschäft sofort ges . Zu erfr . Tagbl .-Verlag . 1914 ”

Mehrere Mädchen
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S

mit guten Zeugnissen zu Mitte
oder bis zum 20 . October gesucht .
Nur Vormittags zu sprechen . Näh .
Philippsbergstraße 27 , 1 St .

A. . . Hoher Lohn . Vorstellung Morgens 8— 9 , Mittags
2—8 Uhr , Rhein -Hotel .

Für ein hiesiges Hotel wird eine tüchtige 19193

Ä . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . im Tagbl .-Verlag .
es Hausmädchen gegen guten Lohn gesucht . 19184

, Brenner L Blum .
Albrechtstraße 11 em Mädchen auf gleich gesucht . 17823

aRa ^ en vom Lande auf gleich gesucht Feldstraße 7 . 18434
Tüchtiges Mädchen , das kochen und waschen kann , gesucht

Nmgaffe 3 , 1 . 18727
Ellenbogengasse 3 reml . Mädchen gesucht . 18980

Cm Niidchen

Eine gebildete
stelle als Gouvernante oder Reisebegleiterin durch

‘

Sternes BUreau , Nerostraße 10
Elne

.ZeW. Verkättferin sucht in einem Woll - , Weiß - oder Manufactur -
Geschaft passende Stellung . Nah . tm Tagbl .-Verlag . 19314

« ne Verkäuferin , Haushälterinnen , Kindergärtnerin
VlJlV ( geprüfte ) , sowie einfache Mädchen , in der Küche

erfahren . Wintermeyer ’ » Biireau , Häfnergasse 15 .
O ’ ttt 6lsl,er ' mmer m Geschäften thätig

t r .ber französischen Sprache mächtig
« ' ? n JTc1 " ^ Es' gm Geschäft , gleichviel welcher
Branche . Get . Offerten beliebe man unter H . 113 an den Taabl -
Verlag zu richten .

'

MS Eine „tüchtige Verkäuferin , der englischen und
franzouzchen Sprache vollkommen mächtig , sucht ,

Mutzt auf gute Zeugnisse , Stellung in nur feinem Geschäft . Nah ,im ^ agbl .- Verlag . 190 ^ 1
Ein Fräulein aus guter Familie , welches perfect englisch

^
Tagbl -Vcrlag

^ ^ ' @ teUun8 tn » uer Conditorei . Näh . im

GiHA ;i5?ci6ct ‘
V, ^ c^ n

; , ^ eM )e ° " ch im Anfertigen von eleganten Kinderl
tleidchen und Knabenkleidern gut geübt , sucht Beschäftigung in oder
außer dem Hause . Nah . Dotzheimerstraße 20 , Stb . linfö

H

Eme sehr gut empfohlene Person sucht Beschäftigung zumWaschen und Puffert . Hermannstraße 12 , 1 St .
Ew st . Mädchen sucht Privatstelle , « « Waschen und
Putzen . Nah . Kleme Dotzheimersiratze 6 .

®tn ordentliches Mädchen gesucht Frankenstraße 20 . 19106
Wudjt zwanzig bis , dreißig Mädchen , welche bürgerlich kochen können ,

ejimmermadchen , feinere Hausmädchen , Haus - und Kücheumädchen und
Sol ^ e für allem d . Frau Schug , obere Webergaffe 46 , Hth . 1 St .

oas selbstst . kochen kann und Hausarbeit zu ver -

, Elchten hat , wird auf sofort oder vom 15 . October
a® gesucht . Nah . Adelhaidstraße 54 , 1 Tr ., in den Vormittagsstunden

ju erfragen .
®!n reinliches Mädchen gesucht Feldstraße 6 , Part .Ei « sauberes Kindermädchen gesucht

Eine in der «kurz - und Paffementerie -Waaren -Branche
erfahrene

B - rkanferin
wird z. bald . Eintritt gesucht . Off . unter K . 1508 an den
Tagbl .-Verlag . 19256

NnMadchen kann das Bügeln erlernen Michelsbergl8s2Sü
^ ^ ^

Eine Monatsfrau für Platterstraße gesucht . Näh . Äertramstraße 3 ,
2 rechts .

Unabhängige solide Monatsfrau gesucht Schulberg 8 , 2 Tr . l . 19259
Junges Monatsmädchen gesucht Rahnstraße 8 , Stb . Part . ->
Gin treues steMges Mädchen für den ganzen Tag sofort

gesucht Helenenstrahe 4 , Bel -Et . 19249
■ Mp * E ' n Zahn -Arzt sucht eine gut empfohlene Person ,
UW ^ W die auch die Hausarbeit übernimmt und bis 4 Uhr

Nachm . beschasttgtist . Siefelbe muß sich selbst beköstigen
und eigene Wohnung haben . Gehalt ca . 40 Mk . mouatl . Meldung
Sonntag Bonn , von 9 — 12 Uhr Wilhelmstraße 13 , 2 .

Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht bei
Schie ^ eier , auf der Bleiche im Wellritzthal .

Ascht eine crüentl . MUge MMM | bor^ 8affee

Gesucht Köchinnen , perf . « . fein bürgerl . , für hier
auswärts , eine Stütze , eine Krankenpflegerin ,

eine gepr . Kindergärtnerin , ein Fräul . zu größeren Kindern ,
eine Gouvernante , welche engl . und franz , spricht , im Maler »

Wochen
"

n
Hausmädchcn , Atteininädchen , welche gut

Central -Büreai » von WarUes - Wintermeyer ,
Goldgasse 8 , 1 . Et .

Gesucht « ach Frankfurt a . M .
eine perfeete Herrschaftsköchin . Briefliche Offerten mit Abschrift der

Siffe
unter K . B . IO ® an den Tagbl .-Verlag .

Eine perfeete Köchin oder Kochfrau sofort gesucht
Lebcrberg 7 .

us perfeete

Roderstraße 3 ein Mädchen gesucht . Fr . « roll . 19252
Ein braves Mädchen , welches etwas kochen kann , gesucht Kleine

Kirchgasse 2 , 1 St .
Gesucht zum 15 . Oktober ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeug¬

nissen für Küche und Hausarbeit . Zu melden von 9 — 11 und 4 — 6 Uhr
Friedrichstraße 3 , 1 St .

Ein reinliches braves Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht . Näh . int Tagbl .- Verlag . - 19277

(sm junges Mädchen sofort täglich einige Stunden zu einem kl . Kinde
aemcht Schwalbacherstraße 31 , Part . 19274

Gesucht cm Mädchen von 15 — 17 Jahren für leichten Dienst Vormittags
( 11 Mk . Lohn und Kost ) Rheinstraße 56 , 2 .

« in MAi Ä *

Ern tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich
' kochen kochen , wird gegen

hohen Lohn gesucht Webergasse 35 . 1
Em tüchtiges Hausmädchen gegen hohen Lohn gesucht Webergasse 85 .
Ei « mnges Mädchen gesucht ; ! dasselbe soll auch im Geschäft

mit verkaufen . Eklenbogengafse 10 , im Bäckerladen .
Ei « gesetztes Mädchen , welches kochen kann , nur mit guten

Zeugniflen versehen , gesucht Albrechtstraße 41 , 8 . Et .
Meldung von 3— 5 Uhr .

toitb zu sofortigem Eintritt in einen kleinen Haushalt
ei « zuverlässiges Mädchen , welches in der fein

bürgerlichen Küche und Hausarbeit durchaus erfahren ist . Näh . Louffen -
stratze 25 , 2 , Vormittags .

Büreau Victoria
, Nerostraßc 5

,
sucht Köchinnen für hier u . auswärts , Hausmädchen « . Dienör

für eilte ausländische Herrschaft , in vorzüglich gute Stelle « ,ein Fräulein zur Stutze , Kiuderfränlei « « ach auswärts ,
mehrere Allernmädche » für hier und auswärts , eine geprüfte
Erzieherin zur hier , Erzieherinnen und Kiudcrfräulein nach
Frankreich und England .

H ^ rscyasts -Köchiimen nach auswärts , Alleinmädchen ,
- welche kochen können , einfache Landmädchen , Zimmer -

madchen für sof . Fr . Wintermey er , Wwe , B , Häfnera 15
^ 7 Gesucht mehrere Herrschastsköchinuen , verschied . Zimmer -

u »ädcheu , drei Hotel -Köchinnen , fei « bürgerliche Köchin « ® »,drei Köchinne « für Mainz , eine Beiköchi « , ein Hotelzimmer -
madchen , zwei Erzieherinnett , eine geprüfte Krankenwärterin
und IllleiUMädche « . Biireau Germania , Häfnergasse 5

« in 14 - ffltigtn Wen » ÜÄ '
ÄSÄÄÄ

erlernen . Nah . tut Tagbl .-Verlag . 19313
^

Große
"

^ urgstraß ^ " toirb ^üt eilttfle Stunden des Tages gesucht

Ju f Herrschastshaus wird zum sofortigeu Eintritt eine gut empfohlene
Kochm gesucht . Meldung vor 10 Uhr früh in

„ . „ , Btitter ’ s Biireau , Taunusstraße 45 , Laden .
umsik gebildete Kindergärtnerin , e. perf . Kammerjungfer , eine

tncht . Kochm , Hotelzimmermadchen , gediegene Kellnerin , Alleinmaöchen
Hausmädchen , kraft . Küchenmädchen / Griinberg ’ s « Ur - , Golda 21

'

Jemand zum Brödchentragen gesucht Schwalbachersttaße 51 .
'

Fei ? bürgerliche Köchin , die Hausarbeit übernimmt , in gediegenen
fern bürgerlichen Haushalt zum 15 . d . M . gesucht durch

r i „ Hitter ’ s Biireau , 45 Taunusstraße 45 , Laden ,^ sucht : vier Burgerl . Kochmnen , sechs Alleiumädchen , ein Hausmädchen
zehn Landmadchen , durch A . Eichhorn , BUreau . Herrnmühlg . 3

'

Weiblich - N - rss « e « , die Stellung suche « .

Junges Mädchen zu Kinder »» und für lelchte
^

Hausarbeit
« e,ucht Dotzheimerstraße 56 , 1 . 19201« in einfaches Dienstmädchen gesucht Moritzstraße 32 , Part . 19084

Gesucht zuw ! $ ♦ Detobee
em Mädchen ohne Anhang zu kleiner Familie , welches kochen kann und

Hausarbeiten versteht . Näh . int Tagbl .-Verlag . 19261

Welltttzftraße
" der Frau $ tu . Hausarbeit gesucht

Em solides Mädchen , gu/bürgelich ^
ko

'
che «

raun und Hausarbeit verrichtet , wird vou einem jungen

Rheinstra ^ 6S
^

Pi »rt
" ^ ^ Anfang November . Zu erfragen

Zum 1 . November gesucht ein Mädchen für Küche und

Sbw 12 llfjr
“ 8 ‘ er *tC!flCI* Stiftstraße 23 , 2 . Zu sprechen von

' » « K ^ enmädchen gesucht
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18519

19291

.Goldene »
19226

Badhaus „ Zur Rose
' . ■ , ,

Stellen suchen mehrere Fraulem , welche perfect kochen
können , zur Stütze der Hausfrau und Führung des Haus -

balkes . Biireaei Victoria , Nerostratze 5 .
Stellen suchen drei sehr nette Hausmadche » mit guten

WW Zeugnissen , sowie verschiedene Alleinmädche « . Bureau

Victoria , Nerostratze 5 .
Herrfchaftsperfonal empfiehlt Bür . Germania , Hafnergaffe 5 .

Männliche Uersonen , die Stellung finden .

Von einem sehr leistungsfähigen I

Käfe - Export - Geschäst
in Holland $

wird ein tüchttger zuverlässiger , möglichst eingeführter |

Agent gesucht .

Offerten mit Aufgabe von Referenzen befördert B .udoii ' Mösse , |
Berlin SW . , sub BI . F . 1932 . ( H . a 3453/10 ) 13 |

- nn , Behufs Einführung beä Artikels findet em m der

Mctallkapsel - nnd Doseit - Fabrikation
iWW erfahrener tüchtiger Arbeiter gutes Engagement . Be¬

werber wollen ihre Adresse einsenden unter Chiffre W . V . 6 post -

laqernd Karlsruhe . Strengste Verschwiegenheit wird zugestchert .

Mödelschrsiner , mehrere selbstst . Arbeiter , dauernd gesucht . 19048
F . Eiratz , Webergasse 4 .

Ein j . Schreimer
Zwei tüchtige SchreiuergeMlfe «

für dauernd gesucht . „ , , , .
K . Kimbel , KarlfLraße 32 .

« » iw « « w * * f * fg * g , e » * * 30 .

SÄ2SS « fei WMlraie 6 . 19203

Ein Schuhmacher - Geselle gesucht Faulbrunnenstraße 3

Ein Schuhmacher inÄoppenherm .

" * !
Ein Wocheuschncider gesucht Kirchgasse 27 .19067

Tüchtigen Küchenchef , jungen Restanratiouokcttucr und jungen

.Hansvurschen sucht Griiiiberg ’s Bur . , Goldgasse 21 , LadE .
Ein junger angehender Kellner gesucht . 18908

„ Burg Nassau " .

Eolportenre gesucht . Heise - Bttreau .

Zeitnngsträger Jos . Billmann , Marktstr . 32 .

Gewandten Papier - Arbeiter
sucht die ,

L . Schellenberg
’sche Hofbuchdruckerei ,

Langgaste 27 . *

Braver Junge kann in einem feinen Geschäft die Photographie
erlernen . Näh . im Tagbl .-Verlag . *

189b7

M drmr ) mge ton die Knchdwem eriernm .

Wo sagt der Tagbl .-Verlag . 19178

Ein Lehrling gesucht bei n . r± . . nChr . Müller , Frpeur , Ludwlgstraße 2 .

Vermischtes »

* Russisches . In seinem Werke „Ans nororusfischen Dörfern gitM
Dr . Georg Böhling u . A . folgende charakteristische Schilderung : D «

russischen Dörfern liegen nicht wie die deutschen am WaldeSrand oder tn

Thalseukungen , sondern fast ohne Ausnahme auf .Hügeln , so recht an wind-

umwehten Plätzen , wie die Burgen Homer 's . Nicht einen alten , mächtig «

Baum , .sicher keinen Obstbaum , sieht man im ganzen Dorfe . Die HaM
liegen in gerader Linie zu beiden Seiten des Weges , hinter ihnen

sich eine große Menge ganz kleiner Schuppen . Badstuben und StrohsL °b-i,
Alles eingeschlossen von dem großen Zaun , der das ganze Dorf , zu jeueit

auch wobt die ganze Feldmark umgiebt und am Eingang und Aus «

des Domes Tburen hat , die jeder Fuhrmann sich selbst offnen und mm «

schließen muß / Am Anfänge der Straße , die besonders , m der Buttn -

woche , der Woche vor den großen Fasten , als Corso rur die feiernden Bau «

dient , stehen in der Regel mehrere ungezimmerte Blockhäuser , meistens viei-

eckige soalzkasten ohne Dach , mit einigen kleinen Einschnitten , die spater etnm«

die Fenster bilden werden ; sie sehen aus , als hätten ite ; ugendlich unbesonnen

mit dem grauen Barakengewimmel weiterhin Verstecken gespielt m

könnten jetzt den Weg zu besserer Gesellschaft nicht wrederstnden .

solches Bauernhaus macht oft viele Versetzungen mit durch ehe es «

abgedankt wird , cs muß manchmal sogar von einem Dorf ms mW

ziehen , ja früher kam es vor , daß ein Edelmann cm ganzes Dorf , MJ
um sein Gut herum lag , eine halbe Stunde , wett verpflaiizte , um dm

angeborenen Diebestalent seiner Bauern weniger Gelegenheit zur hoäM

Ausbildung zu geben . Aus alledem geht hervor , wie billig em W

Hans sein muß , für 60 , höchstens 80 Thaler ist . es hergestellt . Cm

Kieselsteine bilden das Fundament , natürlich blos über der Erde , darm

ein Holzkasten ans rund hundert Tannenbalken die niemander geW

sind , und ein Dach darauf , das ist Alles . Neu fehen diefe Hutten non

erträglich aus , aber wie lange sind sie bei dem rauhen Klima neu k

Russe denkt meistens nicht daran , die Sparren wieder aufzurichten , W

sie znsammengesunken sind , er legt sie guer über den Holzkasten unv .

hundert alte Bretter von verschiedener Länge dazu , hilft mir Stroh >>>

Binsen nach . Fußhoch liegt ost das beste Brennmaterial auf

Hause , als ob dort nächstens ein Osterfeuer angezundet w -r°

sollte . Umer der Last stöhnend , legt sich das Haus aus bie ,
aber neues Leben blüht ans den Rumen . Graser und BaE

wachsen lustig auf dem ehemaligen Dache . Auch einen Schornstein ha

neuester Zeit die russische Banernhütte bekommen , es ist das em

Backsteine , die schon als Krüppel zur Welt gekommen und loie aufeman

und nebeneinander gelegt sind , worauf oben em Topf ohne Boden gen

ist . Der neuen gesetzlichen Verordnung ist damit Genüge geschehen l )

nur , daß der Rauch gar nicht daran , denkt , seinen Weg durch dreien Sa ° .

stein zu nehmen : er zwängt sich noch immer durchdie . vielen Ritzen m Da « ,
Wand . Zur Verminderung der Feuersgefahr ( ch ist es ferner gesetzUwe > .

schrist , daß vor jedem Hause Birken gepflanzt werden sollen , das g<W ’

and ), wunderbar ist es nur , daß diese Birken gar nicht hoher ® „ jt
Wahrscheinlich macht 's der Russe , wie es einst die treue Penclop
dem Gewände machte , das sie gar nicht zu Ende weben konnte , er

später wieder aus , was er zur Beruhigung der remlurenden -oeai >

pflanzte . Alle zwanzig Jahre brennt ganz Rußland ab , sagte bem

fasser auf seiner Heimreise ein russischer Gelehrter , der damals m

dozirt hatte , und wirklich, - differ Ausspruch ist kaum übertrieben «

nennen .

Eine gut empfohlene Frau ( Wittwe ) , selbstständig in der feineren . Ein braver Junge ini die Lehre gesucht 6g Mühlgasse 11
^

rÄiü k . » - a Mädchen sucht sofort Stelle als Haus - i Schuhmacher - Lehrling gesucht Frankenstraße 15 Part . 14Ms

Ein Hotcl - HanÄurschc sSMSUSUI
«Äfcta,

. Werl ® , bl - d « M . . - 1- 1 «W « . .
.

Ä . Ä .
tüchtig im saüöhalt ( mäßige Llnsprüche ) , Kinderfrauen mit j Ein tüchtiger Fuhrknecht gefucht Roderstraße 4 .

Drtota
'

«icuau . , eine brave gesetzte Person , welche die feine | Ein Fuhrknecht gefucht Schwalbacherstraße 47 .

Se veMeht , sowie einfache Hausmädchen . Zwei bis drei Kttechte werden gefucht Aarstraße 4 .

t ^cntral - Bürcau von Frau Warlies - "
Wintermeyer , I Ein Fuhrknecht gesucht Adlerstraße lo . .

d . . » ÄÄWSt » . » ch . „ , ,,Er « tuchtmer Knecht
Aushulfsstelle . Näh . Langgasse 53 , Seitenbau Part . ! wird auf sofort gesucht . Nah .

, ^ agbl .-Verlag . ,

Mädchen , KÄS ffbSf WS Er « MverlallMer Fnhrmann'
Fran Btes , Mauritiusplatz 6 . I gegen hohen Lolm und Kost gesucht . tirko . Romerberg 4 .

«DSM ? » » Eine Haushälterin , ein Zimmermädchen suchen Stellen i

durch Plac . - Biirea « Hreideweis . Tauiiusstrasteöo . I
, V i »

ösicKödiht , Küch en -Saushälterin , Haushälterin , Köchin für I finden dauernden und lohnenden Verdienst . Ray . B
^

HwrschaftShans , Kindcrfräulei « , Schweizer Bonnen u . eine | Roß " und Ecke der Weberaasse und Kll Burgstraße .

Belaierin ( Lehrerin ) empfiehlt „ | Schweizer gesucht Bahnholzstraße 1 , Sonnenberg .

Bitter ’ s BUieau . 45 Tannusstratze 45 , Laden . I --- ------------- - ----------- — --------

ffitn nrhtMitlidipß IMührhpn sucht Stelle bis 15 oder 20 . October Märrnlrche Uevsonen , die Kteüurrg strchen .
MU MüMeS Wolyen für Zimmer - oder Hausarbeit . Ray . |

gelernter Maurer , mit primaZeug .
mmnmtl , nissen , sucht auf sofort Stellung ,

GeL Offerten unter E . O » an den Tagbl .-Verlag .
Tüchtige Kellner mit Sprachkenntn . fuchen Stellen durch

| PS | | F E ®lac . - Biir . Kreldeweis . Taunusstraße 55 .

. Für einen Küferlrhrling wird ein Meister gesucht Walramstr . 20,1 . St



diese Anzeigen nicht anonym zu machen . Namen werden
nickt genannt ; der Verein tritt bei der Verfolgung der
Uebelthäter selbst in die Schranke . Rach Erledigung noch
mehrerer innerer Angelegenheiten folgte Schlutz der Sitzung .

er . Der „ ferriu für fsrsinfachte rschtschreibrmg "
, dessen

Obmann unser Mitbürger Dr . F . W . Fricke ist , verdient in der Gegen¬
wart der allseitigsten Beachtung und seine Bestrebungen die thatkräftigste .
Unterstützung aller Schichten ' des deutschen Volkes . Die Grundsätze des
Vereins zur Vereinfachung der Orthographie sind bekanntlich folgende
drei : „ 1 ) Der Buchstabe hat keinen anderen Beruf , als den Laut darzu¬
stellen ; 2 ) jeder Laut wird stets durch den ihm zukommenden Buchstaben ,
ausgedrückt ; 3 ) wo kein Laut ist , darf kein Buchstabe gesetzt werden .

"

Diese wenigen Sätzx genügen , um darzuthun , daß die Grundlage zu einer
durchgreifenden Neugestaltung in dieser Beziehung in der Arbeit ge¬
nannten Vereins zu finden ist . Es ist ja wohl unseren Lesern bekannt ,
daß der deutsche Kaiser in der freundlichsten Weise Stellung zu dieser
Frage genommen und dem zuständigen Minister das eingegangene Materiak
zugewiesen hat . Wenn nun auch nicht gerade zu befürchten ist , daß das
gegenwärtige Ministerium eine Wiederholung der Flickarbeit , wie sie durch !
Vuttkamer zum Hohne der Sprachwissenschaft und zur Vermehrung des
Wirrwarrs im Schreib - und Schriftwesen geliefert wurde , vornehmen
wird , so ist es doch gegenwärttg an der Zeit , daß von allen Seiten aufi
eine gründliche Neugestaltung gedrungen wird . Da diese , wie schon er¬
wähn ! , durch genannten Verein vorbereitet ist , so sollten alle Zunächstbe¬
theiligten — und das sind Lehrer , Schriftsteller , Aerzte , Buchhändler /
Buchdrucker , Beamte und insonderheit die Mitglieder der Volksbildungs -
Vereine — in ihren Vereinen die Angelegenheit erwägen , sich dann
petitionirend an die geeignete Stelle wenden und fordern , daß die Reform
nach den Vorschlägen des „ Vereins für vereinfachte Rechtschreibung

"
durch -

geführt werde .

r △ Die Anzeichen für einen frühe » und strenge » Winter
mehren sich. Das Laub an den Bäumen ist welk und dürr , auf freie »
Vlätzen sind die Bäume stellenweise schon ganz kahl , obwohl die schöne
Witterung , welche die letzten Tage des September und die ersten ' m
October brachten , hätten vermuthen lassen , daß der Laubschmuck der Bäume
noch längere Zeit sich halten würde . In geschützten Lagen trifft mau
freilich noch vielfach Bäume und Büsche , die ein sommerliches Gepräge
tragen . Aber auch die Thierwelt zeigt , daß der milde Herbst bald dem
rauhen Eistyrannen weichen wird . Die Kraniche ziehen ziemlich hoch und
der Dachs ist frühzeitig zu Loch gegangen . Die Hasen , die auf den Markt
kommen , haben fchon ein dichtes Fell , auch die Imker bestätigen an dem
Verhalten ihrer kleinen Pfleglinge , daß dieselben sich auf einen frühe »
Winter ernnchten . Also , da heißt es , bei Zeiten tüchtige Kohlenvorräthe
anzuschaffen und die Schlittschuhe bereit zu halten .

. x Unsere Toxspstan ?- » . Der Herbst mahnt uns , für die Ueüer -
wmterung unserer Pflanzen Fürsorge zu treffen . Eine besondere Berück¬
sichtigung verlangen die Rosen , denen eine naßkalte Witterung nicht be¬
kommt . Topfrosen werden in ein ungeheiztes Zimmer nahe ans Licht
gebracht . Ebcnio wird mit allen anderen Topf - und Kübelpflanzen ver¬
fahren . Sie werden spärlich begossen und so zur Ruhe gebracht . Es
genügt , wenn die kleinen Töpfe alle acht Tage , die großen alle
vierzehn -vage Wasser bekommen . Der Ueberwinterungsraum darf nie
geheizt werden , natürlich darf seine Temperatur aber nicht unter 0 ° kommen .
Zst . dws zu befurchten , so zünde man gegen Abend einen Tassenkopf voll
Spiritus an , der in kürzerer Zeit die Temperatur um einige Grad höher

erstellen ^ e Warme bewirkt , daß sich auf den Pflanzen Blattläuse

. D 3 « r Warnung . Dieser Tage passirte ein junger Mann die
Stemgasse , als en , von einem Windstoß erfaßter großer Blumentopf ihmmit voller Wucht auf die Schulter fiel . Der Topf kam aus dem vierten
Stockwerke und .wurde großes Unheil angerichtet haben , hätte er den jungenMann auf den Kopf getroffen . Wie natürlick , machte der Verletzte , der
uvrigens einige Tage arbeitsunfähig - war , den Eigenthümer des Blumen -
topfes auf das Vorkommmß aufmerksam , erhielt aber statt Enffchuldigungeu' M , Grobheiten obeudrenl . Es geht aus diesem Unfälle ,hervor , wie ge -
fahrlich und leichtsinnig es ist , Blumen vor ' s Fenster auf die schmale Fenster¬bank zu (teilen , ohne dieselben mit genügender Schutzvorrichtung versehen
zu haben . Dieserhalb besteht auch bekanntlich eine - Polizei -Verordnung ,
welche derartige Uebcrtretimgen empfindlich straft .
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Das FernÄrton
be8 „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Srilage : Couiissiengeißer . Roman von Theophil Zolling .
( 10 . Fortsetzung .)

S . Beilage : Dis Krsttzergreif » « g der Mark durch Fried¬
rich VI . , Burggrafen von Nürnberg .

5 . Beilage : Vermischtes . •

Nachrichten - Beilage : Weder de » Laubfall im Herbst .
Variser Brief . Von G u st a v A . F i s ch e r .

Zoeales tmb Rrovm ; rsLes .

— Versonal - Uachrichtrn . Dem praktischen Arzt Dr . nted ! Salo¬
mon Herrheimer zu Frankfurt a . M . ist der Charakter als Sanitäts -
Rath verliehen worden .
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.̂ nuscnd her ärmeren Schuljugend in der Stadt und Umgegend
laßen . Die täglich sich wiederholenden , zahlreichen Unfälle , welche

?Je mangelhafte Leitung der Fuhrwerke hier herbeigeführt werden ,
fo in ZfMUlß von der krassen Unwissenheit , und dem Unverstände der
iäclsT,rern . Wenn in erster Linie die Aufsichtsbehörde im Interesse des
Vr m - !! ■Publikums hiernach und nach dem Vorbild anderer Städte
liirtu r

*ctlIf!un9 dieses Uebelstandes dringende Veranlassung erblicken
U „d ” auch der Thierschutz -Verein die Pflicht , darauf hmzuwirken ,

। kr,rtnl$ .- y (,t6touc6figen , unmündigen Burschen Thiere anvertraut werden ,
tot 6ei eintretenden Schwierigkeiten sie nicht verstehen und
UMhr1 t$ enJoni .ten - Dem Auge eines nur Halbwegs Pferdeverständigen

die dabe : vorkommenden Manipulationen ein wahrhaft trauriges
talii £ Vorsitzende wird in dieser Richtung bei den Behörden vor -
Kthtrn, • llnb Zu hoffen , daß eine Besserung eintrete . Mit Be -
^ Wng nimmt der Vorstand Kenntniß von der Bestrafung einer Reihe
i»k die durch Vereinsmitglieder oder durch den Aufseher« nzeige gebracht wurden . Es sei dabei darauf hingewiesen ,
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— Shirrschutz . Am ersten Mittwoch des Vierteljahres fand , wie
immer, bie Vorstandssitzung des „Tbierschutz -Vereins " statt und war die¬
selbeerfreulicher Weise recht zahlreich besucht . Der Vorsitzende begrüßte

ibie in der Generalversammlung gewählten neuen Mitglieder , machte sie
mit ihren Pflichten ' bekannt , erwähnte dankend die mehrfach von Damen -
hand überwiesenen Geldgeschenke und ging bann zur speciellen Tages -
orbnung über . Vom Berliner Thierschutz - Verein ist ein mit mehr als
bunbert Namen von ^ Männern der gebildetsten Kreise unterzeichneter
Aufruf an alle gut gesitteten Menschen ergangen behufs einer gesetzlichen
Reform des Schlachtbetriebes im deutschen Reiche . Es handelt sich dabei
nm die Erweckung des VolkSgewissenS für eine humanere , menschen¬
würdigere Behandlung unserer Schlacktthicre und um Abstellung der ganz
miwthigen Martern , welche beim Tödten von über 100,000 Thiere »

( täglich im Vaterlande verübt werden . Der mächtigen Propaganda , welche
von her Hauptstadt ausgeht , soll auch vom hiesigen Verein beigetreten
unb eine namhafte Summe dazu verwendet werden . Alle Thierfreunde
totrien gebeten , durch besondere Zuwendung von Mitteln dies Bestreben
M fordern . Der Schlachthauscommission , dem Jnnungsvorstande und
dm größeren Metzgerbetrieben werden bezügliche Schriften zngesandt
werden, um diesen Zweck zu erreichen . Alle staatlichen und Gemeinde -
dnwallungen , alle Geistlichen und Lehrer , alle Vorstände land -
VHschaftlicher „ und humanitärer Vereine im ganzen deutschen
■« rai sollen um ihre Unterstützung angegangen werden , nm endlich einen
Ma „ d zu beseitigen , der mit den Fortschritten der heutigen Zeit im
Smmdsten Widerspruch steht und einer gebildeten Nation unwürdig ist .

oiJ ' t genügend bekannt und durch die Erfahrung bestätigt , daß die dem
niWeHerzen eingepflanzte Barmherzigkeit mit der Thierwelt für die spätere

wuschen erzieht , welche durch den Kampf um ’S Dasein sich die so
I M M trübende und dennoch edelste Empfindung , das Mitgefühl mit den
! n Aiiderer , nicht verkümmern lassen . Dieser Richtung entspricht es ,

? ! bis Vereine alljährlich beinahe eine halbe Million bezüglicher Kalender
Stnber zur Vertheilung bringen . Auch der hiesige Verein wird wieder
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ES ist etne allgemein ueiuieucic auiw , » ,«« » ■> »uj
c$rrthunt , daß der Laubfall durch den Frost bewirkt loeibe y So*®1
tL .-, ssnu -n. trnnprfpirs nnr ntrftts ha « i tfiuc . Allerdings , wemiii darb

:üt[i

Zweige » ? Viele dürften vMermt glanven , ° aß viefewen o . "
- I Kravarweht oder von selbst Mallen . Wenk wir aber dieMattel

betrachten -6 finden wir , daß sie gerade tut den AbtöMWtellsn । W

«ä !ieu Mäßen bestehen , die nur mit Anwendung einer Ä f
getrennt werden

" kounem Deshalb bildet sich dort , wo der

aus dem Zweige hervoriritt , ein Wulst , durch welchen die -N

icr der rüden GefWünde ! gelockert werden soll , es b .ld . t 1” 3

werden .
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* Der Mannergesangverein „ lyuuu
einen Ausflug nach Bierstadt zu Herrn Schiebener in der „ Rose

Unterhaltung und ein Kränzchen ist gesorgt .
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Sittnmen aus drrn Nnbli .tu '.n ,
* Seit mehreren Tagen hangt auf dem Telegraphendraht , welcher

vom Amtsgericht über den Markt nach der evangelischen Mje rührt , qm

größeres Drachengestell , welches gerade nicht zur Verschonernug des

Marktplatzes beiträgt . Es dürfte angebracht fein , das Gestell zu entsernen .
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Blätter los zu werden . . 1
Es ist eine allgemein verbreitete Ansicht , aber ein gntz,
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-- - Militär - Anwärter . Während in früheren Jahren stetseine ,
größere Anzahl von Militär -Anwärtern auf Anstellung ber der Schutz¬

mannschaft warten mutzte , ist jetzt fast das umgekehrte Berhaltmtz em ge¬
treten . Die Polizei - Behörden wenden sich fetzt selbst an die Truppenthcüe
und ersuchen um Ueberweisung von Unterofficrereg m vakante Stellen . ,

Zur Schutzmannsck,ast und Gensdarmerre können Militärs .schon nach ,
zurückgelegter 9 - jähriger Dienstzeit eintreten resp . zur Probe - Dienstleistung
commandrrt werden , wahrend bei allen übrigen Behörden eine 12 -jahrrge

Dienstzeit erfüllt sein muß . Seit Besserstellung der Unterosstcrere eilen

dieselben nach 9 -jähriger Dienstzeit nicht mehr so rme früher zur Anstellung
als Gcnsdarm und Schutzmann und warten lieber , bis sie ihre 12 Drenst -

jadre umhaben . Die Anstellung im Eisenbahndienst wird viel gesucht , doch
dauert es hierbei leider sehr lange , bis ein Anwärter zur definitiven An¬

stellung gelangt . Die kürzlich erfolgte Aufbesserung der Diätarc war eine

recht mäßige .
- - Kacksteiu - Vreife . Trotz der zahlreichen Backstein -Fabriken und

Ringöfen in der Umgegend ist der in diesem Jahre erwartete Abschlag der

Backsteine nicht erfolgt und der Vorrath nur gering . Wenn im kunftiaen

Frühjahre die Bauthätigkrit wieder ebenso rege ist , wie im lausenden

Jahre , so darr sogar ein Aufschlag der Backsteine erwartet werden , weil

dem Bedürfnis in der ersten Zeit kaum wird entsprochen werden können .

= KesttzWechssl . Die Herren C . Kramer und W . Hoffmann

haben ihre Villa Nerothal 55 an einen auswärtigen Herrn verkauft .

( Original - Feuilleton des „Wiesbadener Tagblatt .
"

)

Jedes Jahr erleben wir da ? Schauspiel , daß das Laub der Sträucher
und Bäume sich verfärbt , gelb wird und abfällt . Dieser Btutterrau tritt ,

je nach der Temperatur , die im Spätsommer geherrscht hat , früher oder

tausenden so gewesen und toirS auch für ine Zukunft so bleiben .
Sinn trachtet nach etwas Materiellerem . Für sie beginnt fetzt dieH
der geistigen Genüsse , sie besuchen jetzt Concert und . ^ Heater und Ä
es beginnt die schöne Zeit der Lese - und Sprelkranzchen , die Ze »

Schlittenfahrens und Schlittschuhlaufens . Wer kann Zeit erübrigen, . «

trachtungen über die absterbende Natur und andere Symbole ^ irdG
Vergänglichkeit anzustellen ! . . „ .

Wenn wir die alltäglichen Vorgänge in der Natur m Zusammenhw
mit anderen wichtigen Erscheinungen des organischen Getriebes gebr«h
sehen so wird bei uns an Stelle einer blos lmenha ten Kenntmßnah »
ein gewisses wissenschaftliches Verstündniß und damit ein .erhöhtes Int «
treten , wir werden z . A . nicht mehr der Meinung fern , daß welhtz
Blätter einfach ihren Zweck erfüllt haben , und entbehrlich geworden ßq
wir werden schließlich erfahren wollen , wie der Baum sich anstellt , ftlr.

daß der Baum seinerseits gar nichts dazu thuc . Allerdings , wenki ,
October oder November die Temperatur unter den Gefrierpunkt M

sehen wir das Laub massenhaft abfallen und dies namentlich mdenfch
Morgenstunden , welche kalten Nächten folgen . Dean bemerkt aber W
daß m manchen Gegenden es öfters sich ereignet daß die ^ empeM
ans den Gefrierpunkt schort Anfang September finkt , ohne daß Laub 6

fällst während viele Bäume z . B . Linden , Kirschbaume u . a . iyr M

verlieren , ohne daß Fröste eingetreten sind . .. Man kann demnach

behauvtcn , daß Fröste den Laubfall begünstigen . In den Trq ,
werfe !- viele Bäume und Sträucher ebenfalls zn bestunmten ZÄ

ihre Blätter ab und scheinen zur heißen Jahreszeit wie letz

dazustehcu . « Hier müßte man also annehmen , daß . ine

Temperatur die Ursache des Abfalls der Blatter fei . ® ie j
gehenden neueren Forschungen und pflanzenphysiologischen Unte

Uerrirrs - Nach richlsn .
* Der im Jahre 1875 gegründete „ Katholische GeselleN -Verein "

zu
Wie «baden feiert heute sein 15 . Stiftungsfest durch eine Abend - Unterhaltung
im Römer - Saale " . Ein reichhaltiges , schöne Abwechselung , bietendes

Programm läßt auf einen genußreichen Abend schließen Besonders fet

auf die zwei theatralischen Aufführungen : „ Ehrlich wahrt am längsten
und „ Kurirt " hiugewiesen .

* Die Gesellschaft „ Victoria " unternimmt heute Nachmittag 2 Uhr
57 Minuten mit der Hessischen LudwigSbahn einen Familien - Ausflug nach '

Erbenheim (Saalbau Enge !) und ist sür genügende Unterhaltung durch

Gesang , humoristische Vorträge , Tanz rck bestens « gesorgt , so daß den
- Theiluehmern ein recht vergnügter Sonntag Nachmittag m Aussmst steht .

Viele dürftett
'
viÄAcht glauben , daß diefclSen vom

bet zähe » GefWünde ! gelockert werden soll , « , — •

soaenäunte „ Trennungsschicht
"

; ist diese vathMdeit , ' . j[t
allerdings ein schwacher Wind , um oie Blatter zum Avuu >

. A Aönigstcirr , 10 . Die Local - Olstfiausstettung , oeren Ver¬

anstaltung der hiesige Obst - und Gartenbau - Verein M seiner . letzten

Monats -Versammlung beschloß , wird am 19 ., 20 und October in dem

Saale des Gastwirthes Friede . Bender stattftnden . — Die Kartossel¬

ernte , welche nahezu vollendet ist , hat einen mäßigen Ertrag gegeben .

Für einen Doppelcentner werden 5 Mr . bezahlt .
* K - mt -rr - g » . d . K . , 10 . Oct . . Heute Früh eutsMef im 85 . Lebens¬

jahre der in allen Kreisen hochgeschätzte und geachtete Recht ? auwaltH -n r

Seliqmann Binge . Dem,Verstorbenen , ein geborener Homburger ,

welcher in Heidelberg Rechtswissenschaft studirte, ' war eS vergönnt , vor

5 Jahren smr 50 -jähriges Rechtsanioalts -Jubilaum zu begehen .

* Li « rbnrg , 10 . Oct . Gestern wurde die Dienstmagd Es. St . aus

Obertiefenbach ins hiesige Laudgerichtsgesäuguib eingelrefert . unter

dem Verdachte , auf dem Wege von Limburg nach Ooertlesenvach ihr vor

Kurzem geborenes Kind vorsätzlich gelobtet zu haben .
* Frankfurt rr . W . , 10 . Oct . Die Stadtverordnetenversammlung

wird nunmehr am nächsten Dienstag sich darüber schlüssig zu machen haben ,

wer dem obersten LandeSherrn als zukünftiger Oberbürgermeister von

Frankfurt vorzuschlagen sei . Der Ausschuß zur Vorbereitung der Ober -

büraermeisterwahl hat seine Berathungcn .beeudigt und Wie Anträge gehen ,
wie bereits gestern kurz gemeldet , bahnt , an 'erster Stelle Herrn Ober¬
bürgermeister Fr . Adickes von Altona zur Ernennung vorzuschmgsn .

Als die beiden Herren , welche der gesetzlich « Vorschrift gemäß an zweiter

und dritter Stelle genannt werden foll .-n , imb bet Vorsitzende der Staüwer -

ordnetenversammlung und sein Stellvettrcrer , also die Herren vr . tzumser

und Sonnemann , bestimmt worden Die Wahl des Herr » Ad .ckes

im Ausschüsse erfolgte einstimmig und wird daher auch m der ■

verordnetenversammlung auf keinen Widerspruch , stogen . Herr ^ d .Se » hat

an die Uebernahme der hiesige » Stellupg einige Bedingungen gckuu >,ft ,
deren Genehmigung vom Ausschuss - ebenfalls befürworret uurch L « nmch

soll wie der Franks . G .- A .
" schreibt , der neue Frankfurter Oberbürger¬

meister außer dem bisherigen Gehalt von . 15,000 - Äk . und den Ler -

tretungsgelderu von COCO Mk . noch eine - icustwohnuug imb ®yiah Öe.

UmMSkosteu erhalten . Ferner sollen Herrn Adickes , - ine 1.>

in Alimta für den Fall einer Versetzung in den dinhestanv augerewnct

•t gemeiner Flieveroaum , bynnga vu ^ Kä
bleibt , die Thätigkeit dcr . Saugwurzelli HW i

gebenden neueren Forfchuugen und pflanzenpyy » oiogi,cyen um« M

suckumacn de ? Profesiors Ä . Kerner von Marilsun Haden evident b geiti
8eu ? daß wir als die nächste Ursache des Blättertzlls eine Gefährb ,

^ Uba
^

öciaitfialiet Mte ^
Nachmittag i

tiul <j ) andauernde niedere Temperatur des Bodens m einer W
' ' 8 altcrirt wird , welche das Leben der Pflanze bedroht 1

Sßenn in unfcvcii (Scgenbcn ber © rbboben Qört vie inugcn

Thätigkeit der Wurzeln beinahe auf , und es wird der VerWI

Waüer , den die Blätter erfahren , nicht mehr genügend ersetzt , st- »

welken , werden braun und schwarz und man bezeichnet diefen Aim

als erfroren , denselben jedoch hat nicht em direrter Eich

bpr Kälte hervoraerufeu , fondern der Mangel des -WW

Diese Thatsache ist durch das Experiment sestgestellt worden .

den Boden von Topfpflanzen bis auf cunge Grad , über deii GesnuD

abgekühlt , ihn genügend feucht gchaltm und gesehen , da « die ; e PW

abstaroen , daß sich ihre Blätter entfärbten und abfielcn und gang st. ,
Bild b - S Laubfalls im Herbst darboteii . Es must also tn unfein » ihre
die gelähmte ThütigM der Saugwurzeln , welche den Puanzen das W >

zuUlyren , als die tzauptursache des Blätterfalls angesehen werd v, .

den Tropetigegenden werfen viele Pflanzen , wie gelagt , denn Emttml >

heißen Jahreszeit , wenn der Erdboden troneu wird und die Lchtq ।

Mäßig heiß ist , die Blatter , ihre Athmungsorgane , ab s» falle » « «

A - t Sommerschlaf und werden durch dreien vor dem vollstanmm « j
sterben bewahrt und befähigt , beim Eintritt dcr . nassen ^ ahreM ,

einer wilderen Temperatur , ihre Lebenstdangkeit wieder zu ent।alten, «

hier wurden die Saugwurzelu in ihrer Function gestört .
Zoller auch die Wahruebmnng , daß derselbe Baum in . höheren W

sich früher entlaubt als lm Thals . Sehen wir nur jetzt hm « ach « «

Bergen,
'

obgleich oben auf der Höhe die Baume un Frülnahre 8- M

später grün
'

geworden , werden sie jetzt iM Herbn früher gelb C ,
auf der Höhe des Berges eine spätere Erwärmung , und frühere .

MM •

des - Erdreichs und dadurch ein späteres Fltnctioniteu oder em M

ErluhNien der Saugwurzeln em . Dementsprechend muß in EegenM

Ländern der Laubfall ganz unterbleiben , wo der Erdboden auch zurN
und Winterszeit sich nicht allzusehr abkühlt ünd in der That ' s- .
den Mttelmeer -Läudern der tzall Äort bleibt , die Platane m «M

Er -mvlaren den ganzen Winter über grün . Baume , die bei uns »1«

sommerqrünen (stcwächseil gehören , zählen in vielen Gegende . i

wintergrüne « , z . B . unser geinemer ^ F -lied - rbaum , W «

also das Erdreich warm bleibt , Vic Thätigkeit der Saugwurze ! -

eilltküchtigt wird , dort findet keine Entblätterung ltatt
« itemt wir mikroskopisch das Innere eines abgesallene -i Blakte »'"

z suchen
'

so finden wir die Pflanzeuzellen leer von uützbarcn Stoi » ,

oxalsanrcs lkali findet sich vor , rsahrend Star k, Zuaer und Wl «ch
dem Stamm und der Wurzel ZUrücrgczogcN haben damit sie nach H j .

iatir wieder Verwendung finden tonnen ; denn fobald Milde Fruyung E"
.

tsehett erhalten bis Bäume frisches Grün , und scacn wir zu
I krautartige Pflauzeu täglich um mehrere Zentimeter wach,en . .

S8 W nun . das LoSlSse » ,
der eiiisarbte ^ Blatter

. ,

später ein . Die größte Zahl der Menschen hat . kem werte « « Jnt ^ - - -

an diesem Schauspiel und kümmert sich durchaus nicht um . das Schicksal bring

hinsterbenden Blatter . Sie sagen und denken einfach , dies ist seit eine
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ptf das Gemüth der großen Masse einzuwirken im Stande ist , und die
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ihrem Werthe nach viel höher steht , als etwa die rührseligen Bauern -
Lomödien der Birch - Pfeiffer . Auch hier in Wiesbaden sind die
.Münchener

"
periodisch erschienen , und daß sie sich in gutem Gedächtuiß

j:i halten wußten , das beweist am Besten der Sturm auf die Kasse , der
mit ersten Tage ihres Gastspiels , am Freitag , erfolgte . Was uns die
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• - . .. Vviawt zu rühren . Mag sein , daß ihm der Reichthum an
«ancen abging , mit dem z. B . ein Bühnenvirtuose wie Schweighofer

ausstattct , - aber die Wirkung seines Spiels war darum
lunger . Keck uns trutzig gab Frl . T h a l l e r die Loni , doch” ® e

_
n ihr auch die weicheren Herzenstöne willig zu Gebote , was nicht nur

Miete Künstlerschaar , die allerdings in ihren Gliedern einem stetigen
Wechselunterworfen ist , aber , sei sie zusammengesetzt , wie sie wolle , immer
® Wnstlerisch durch gebildetes , vollendetes Ensemble bietet , was uns diese
Cmossenschaft unter ihrem erprobten Leiter Max Hofpauer diesmal
Ms ihrer „ Durchreise nach Amerika "

mitbringt , ist nichts Neues — auch
die eichten und guten Volksstücke und Bauerncomödien wachsen nicht über
Nacht — aber wer wird den Münchenern gram Jein , daß sie uns die be -
fonnten klassischen Stücke ihres Repertoires wieder darbieten und wer
iriirde den „ Herrgottschnitzer von Ammergau

" bei solcher Vorführung nicht
Wommen heißen . Die Kritik darf schweigen bei der Wiederholung des

J,,er schon Gesehenen , aber umso lieber ergreift sie die Gelegenheit ,den Wsten ein herzliches „ Willkommen "
zuzurufen . Nur einige Worte

!™n u°ch daran geknüpft . Unsere Gäste haben es wiederum verstanden ,Ks das unverfälschte Wesen des treuherzigen Gebirgsvolkes in seiner
Scala des Empfindens nahe zu bringen , so daß der Zuschauer

Merlich vollkommen mitcrlebte , was jene schlichten Naturmenschen an
»reude, wie an Leid empfinden . Besonders wußte Herr Swoboda alsÄ » pTOe- wi - an Le

lviicö^ ^ nl die Herzen

89
D - . S3S

Krurst . Wisssrrschast , Weratw .

* AonigUche Schauspiels . Freitag . I . Gesammt - Gastspiel der

.Münchener
"

, Mitglieder des König ! . Theaters am Gärtnerplatz , unter
Leitung des König !. Bayerischen Hof - SchauspielerS Herrn Max Hofpauer .

. Der Herrgottschnitzer von Ammergau . " Oberbayerisches
VoWtück mit Gesang und Tanz in 5 Aufzügen von Ludwig Ganghöfer
und Hans Neuert . Musik von F . M . Prcstele . Die „ Münchener "

,
jenes eigenartige , vortreffliche Ensemble vom Gärtnerplatz -Theater , haben
sichüberall im Reich und außerhalb desselben , wohin ihre Künstlerfahrt
nur gegangen sein mag , Sympathieen erworben . Gleich den Meiningern
haben ja auch sie die Devise : „ Künstlerische Wahrheit

" auf ihre Fahnen
geschrieben. Wenn jene besonders im historischen und klassischen Stück

- durchaus „ ächt "
zu fein strebten , so verfolgten diese , und in ihrer Art mit

flieg » Miger Erfolg , das gleiche Ziel im oberbayerischen Volksstück , jener

W « dramatischen Kunstgattung , die mehr noch als ihre vornehmen Schwestern
gaOiM ” 't *•»- <m „ n . . .. i.

ein 8»
a8 W

M i^ gen . Die Trennnngsflächen sind meistens scharf abgegrenzt und zeigen
' S dh «nn hufeisenförmkae , rundliche , dreieckige oder auch ringförmige Gestalt .

a? Sm «igenthümlichsten ist diese bei , der gemeinen Roßkastanie , hier ähneln■
b;e Trennnngsflächen den Gelenkflächen der Röhrenknochen an dem
Knochengerüst des Menschen . Bei diesem Baume erzeugen sich
Lremmngsschichten auch zwischen dem Blattstiel und dem Stiel der
Tbeilblätter , letztere fallen häufig früher ab und so sehen wir den

Wien Blattstiel noch längere Zeit am Baume sitzen . Dieselbe
Erscheinung , nämlich das Auftreten zweier Trennungsschichten an
•tarn Blatte zeigt auch die schneeballblättrige Spierstaude , Spirea
onulifolia , ein aus Virginien stammender Zierstrauch unserer Gärten und
„Her Weinstock . Bei vielen Bäumen genügen wenige Tage , um das Laub
«1« Fall zu bringen , bei anderen hingegen , wie z. B . bei den Eichen und
painbuchen, sind mehrere Wochen nothwendig , bis alles Laub abgestorben
Md abgefallen ist , ja es kommt sogar vor , daß das abgestorbene Laub
den ganzen Winter hindurch an den Zweigen hängen bleibt und erst im
« rühjahr von dem Nachwuchs abgestoßen wird .

Die schönen Farben , welche im Herbst ein Laubwald in verschiedenen
jlüancen vom fahlen Gelb bis zum brennenden Roth unserem Auge
darbietet , ist der Anwesenheit eines in seiner chemischen Zusammen -
schmig noch wenig bekannten Farbstoffs , des Anthocyaus , zuzu -
slhreiden ; die verschiedenen Farbenabstusungen , stellen wahrscheinlich
«nschiedene Oxydationsstufen dieses Stoffes dar . Während bei manchen
gaumen die Entfärbung und das Absterben des Laubes von der Spitze
M dem Grunde der Laubkrone fortschreitet , ist bei anderen das Um -
«ckmte der Fall ; dieses findet statt bei Pappeln , Linden , Weiden , jenes
bei Haselnußbäumen , Eschen , Buchen . C . St .

Vom süchrutisch .
* (Sin , wie verlautet , auf Anregung des Kaisers Wilhelm geplantesWerk ist von dem König ! . Haus - Archivar vr . Ernst Berner in Angriff

genommen worden . Es führt den Titel : „ Geschichte dcs vreußischeuStaates , von v >-. Ernst Berner , König !. Preuß . Haus -Archivar
( Reich illnstnrt mit Tafeln , Beilagen und Textbildern , theilweise in Farben¬
druck . Vollständig in etwa Jahresfrist in 7— 8 Abtheilungen ä 2 Mk, )
und die erste Lieferung ist soeben in der bewährten Verlagsanstalt für
Kunst und Wissenschaft vorm . Friedrich Bruckmann in München erschienen .Es soll damit em Buch zu Stande kommen , das sich die Kaiserliche Cabinets -
° j£ re 1b . Februar 1890 zur Richtschnur nimmt . Der Kaiser sagte :
„ Der Geichichtsnuterncht muß mehr als bisher das Verständniß für die
Gegenwart und insbesondere für die Stellung unseres Vaterlandes iu der -
fel.tai üorbereiteu .

" Und der dadurch auf 's Steile in unserem Volke erweckte
historische Smn wird daher diese nenerscheinende Preußische Geschichte mit
ums ? leohafterem Interesse aufnehmen , als seit der Gründung unseres
Reiches die Preußische Geschichte für alle deutschen Stämme wie für die

Figur dieses mikrocephalen Tollpatsches eine überaus charakteristische
und realistische Leistung . Es würde uns zu weit führen , wollten
wir aller Mitspielenden gedenken , und es sei heute nur noch das Spiel
des Frl . Schönchen als resolute Traudl ? des Frl . Nebauer als
phlegmatische Kellnerin und des Frl . Felser als Sennerin Naud ! hervor »
gehoüen , aber nochmals sei bemerkt , daß das Zusammenspiel auch innerhalb
der vielfach mangelhaften Ausstattung unserer Bühne — die Münchener haben
ihre eigenen Decorationen , Möbel : c. schon nach Hamburg geschickt — ein
vollkommen abgerundetes und mustergültiges war , nachahmenswerth für
das hiesige Ensemble . Ungemein wahr wirkten die Volksscenen , wenn man
etwa darüber weg sah , daß z. B . die harmlosen Gesichter unseres Wiesbadener
Statistenpersonals nicht so recht zu den ächten Costümen paßten , in welche
die Münchener sie hineingesteckt hatten . Besonders lebendig wirkten die
Tanzscenen , und der Schuhplattltanz im 3 . Act rief solchen Bxifall hervor ,
daß er wiederholt werden mußte . Ueberhaupt wurden die musikalischen
Einlagen , aber auch die Zwischenactmusik — mal etwas Anderes , als die
hundert Mal gehörten Musikstücke , die hier üblich sind — dankbar von
dem das Haus vollständig füllenden Publikum eifigegengenommen . An
Beifall hat es den Gästen nicht gefehlt und sicher werden sie auch an den
beiden anderen Gastspielabenden vor vollem Hause spielen . Soh . v . B .

, ,
* Spick - Entwurf des Königlichen Theaters . Dienstag , den

™ ' "
e

' ^ 8 § orn : Herr Zarest , vom Stadttheater in
DNew , aw Gast ) Msttwoch , den 15 . : Zum ersten Male : „ Die
Schwalbe , Schauspiel in 3 Acten von E . von Stadion . Donnerstag ,den 16 . : Des Teufels Antheil " . Freitag , den 17 . : „ Di - Räuber "

. -
Samstag , den 18 . : Erstes Symphonie - Concert . Sonntag , den 19 . : „ Die
Zauberflote "

.
"

-- s Gordon - Esrrrsrt . Das bereits angekündigte Concert des
^ enonsten Herrn Charles Gordon aus Mailand , über welches Ihre
Komglrcye Hoheit die Frau Prinzessin von Schleswig - Holstein das Protectorat
übernommen hat , findet bestimmt morgen Montag , den 13 . d . M .,rat großen Casino - Saale statt . Da - Herr Gordon bereits in Wien , Prag
Berlin , Leipzig und anderen großen Städten mit Erfolg aufgetreten ist ,
auch nocq andere bedeutende künstlerische Kräfte das Concert unterstützen
werden - die Concerisängerin Frl . Rosa Probst aus München , HerrA . Heß , Violinvirtuose aus Frankfurt a . M . und Herr G . Abler ,
Professor am Raff - Con,ervatorinm zu Frankfurt a . Bk . — so glauben
wir hiermit das Publikum noch einmal besonders auf die bevorstehende
Veranstaltung aufmerksam machen zu müssen .

, , ,
= des „ Uersrnv der - Künstler und KmrKfreunde « .ueber die bei dem morgen Abend im „ Victoria - Hotel "

stattfindenden
ersten dieswinterlimen Concert mitwirkenden Solisten Frau Anna Hil -
diach und Herrn Eugen Hildach ans Berlin , schreiben u . A . die „ Seto =
ziger Nachrichten " bei Gelegenheit einer Concertbesprechung : „ Das Künstler -
Paar hat sichi bet uns feit Jahren schon aufs Ehrenvollste eingeführt ; in
d - r lunglten Aufführung des Bach -Vereins bewährten sich Beide in der
alten rühmlichen Weise . Die mehrfachen , ihnen zufallenden Duette können
kaum belferen Händen anvertrant werden : so glücklich ergänzt sich die
sonnige Helle des Soprans zur markigen Schönheit des Basses !"

Auch
eine Anzahl Kritiken , die uns aus anderen Blättern vorliegen , sind einig
über die -.nnstlerifche Bedentung des Sänger -Paares . '. Der dritte Solist
des Abends , Herr Kammer - Virtuos Hugo Becker ans Frankfurt , ist
d - n Mufilsreilnden hier schon bestens bekannt . . .

.
* Schauspiel . , Dem ,/Franks . G .-A .

" wird unterm 10 . October
aus . Berlin telegraphirr : „ Hugo Lubliners neues Schauspiel : „ Im
Spiegel , das sich die literarische Vernichtung des Realismus zum Vor¬
würfe genommen , wurde bei seiner gestrigen Erstaufführung im „ Lessing -
Xljeaterr 1111010 6 8 abgelehut . Das Stück ist ein gänzlich unbedeu¬
tendes Machwert .

"

t .
* NrrHuuU - u Herr König ! . Hofschauspieler Max Hofpauer

erhielt anläßlich des Gastspieles der „ Münchener " in Stuttgart von dem
Könige , von Württemberg die große goldene Medaille am Bande des
Frredrrchsordm .

. .
* W .uonsmrschoo . Ein schwacher Komet ist , nach einem

bei , der Kieler astronomischen Centralstelle eingegangenen Drahtbericht ,
auf der Lick - Stcrnwgrte ui Californien am 6 . September entdeckt
worden .

K, xyvmc Bll Aieyiu uui UCL öeynyune , | Uliyent auch
Jwtafe bei der Versöhnung mit Pauli voll zur Geltung kam . In dem

^Mtschuitzer ( Herrn Ernst ) fand sie einen vortrefflichen Partner , der

gj0 ' luie ste, das Naturwüchsig - Kraftvolle mit dem Treuherzig -Weichen
v ■

q( ^ Echselii, aber auch zu vereinigen verstand . Herr Hofpauer selbst
mhfrtDt gclircn iIairbuben , in dem die luftige Person der alten Comödien in

|cm Sinne ihre Auferstehung feiert . Der Künstler in der

teilt A . — >«)<- “ “ ui vic lueiajeren eserzensrone wiuig zu iseoore , was inaj
lüftet J I # rührenden Scene mit Lehnl vor der Sehnhütte , sondern
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man empfindet das Bcdürfniß , sich nützlich zn machen . Aber was thun ? | zukaufen .
. . . r v •x i r/T ?„«»44ahiI i Atm iihm

die pünktlichpost , in Betrieb gestellt . an allen Wochentagen

sie in eigner Person

Schulte vom Brühl .
Hofbuchdruckerei .) Reich

ihre Passagiere befördert uub bei der

* ) Aus „Lieder - Symphonieen
" von

( Wiesbaden , Verlag der L . Schellenberg ' icken
illustrirt , eleg . geb . Preis 4 W .

( Nachdruck verboten .)

Pariser Krlef .

( Original - Feuilleton für das „ Wiesbadener Tagblatt
" .)

Paris , 9 . October .

Es geht ein frischer Zug durch unsere goldene Jugend , ein edler

Thatendrang regt sich in der vornehmen Gesellschaft . Die Welt , tn der

man sich amüsirt und die Welt , in der man sich langweilt Mei Be¬

zeichnungen für einen und denselben Begriff — sind zn der Erkeuntniß

gelangt , daß das Leben noch andere Anforderungen an einen Cavalier

stellt , als spazieren zu reiten , Karten zn spielen und mit leichtfertigen

Schönen zn soupircn , mit einem Wort , daß es nichts Langweiligeres giebt ,

als das ewige Amüsiren . Man ist des beständigen Müßiggangs müde ,

zesammre gebildete Welt von ungleich höherer Bedeutung geworden ist , als 1
sie es vordem war . . In klarer ,

"
dem Laien verständlicher und ihn fesselnder 8

Sprache soll das Werk allen strebenden Gebildeten die gesicherten Ergeb - k

nuse geschichtlicher Quellenforschung vermitteln . Verwirrende Gnzelhetten !

x der Seite lassend , will der schon durch seine Stellung als Königl . Preuß . I

Haus -Archivar zur Abfassung des Werkes berufene Verfasser die Entwicke¬
lung des preußischen Staates in ihren Hauptzügen verfolgen und nicht tn
trockener Aneinanderreihung von Krieg und Frieden das Wesentliche seiner
Aufgabe erkennen . Er will vielmehr diejenigen Persönlichkeiten , Umstände ,
Bedingungen und Ereignisse hervorheben , welche für die Entstehung und

Bildung des Staates und der Gesellschaft von maßgebender Bedeutung
gewesen sind und dadurch , so viel an ihm liegt , zum Vcrständniß „der

Gegenwart und der Stellung unseres Vaterlandes in derselben
" beitragen .

In jedem geistig Strebenden aber wird durch Nachrichten über räumlich
oder zeitlich ihm entrückte Gegenstände der Wunsch nach unmittelbarer

Anschauung derselben erweckt . Dieses Verlangen befriedigen die unter

Vermeidung jeder modernen Bildschöpfung nur aus den Quellen genommenen
überaus zahlreichen Illustrationen des Werkes . Wie es im wahren Begriff
der Quelle liegt , daß sie stets frisch und unerschöpflich fließt , so sollen auch
die Quellen -Illustrationen des Werkes Jedem , der nicht nach ertler Augen¬
weide , sondern nach belehrender Unterhaltung sucht , einen reinen , unver¬

fälschten Genuß bereiten . Das unmittelbare Umwehen der Vorzeit , von

dem wir berührt werden , wenn wir die Zeugen der Zeiten still aber lebendig

zu uns reden lassen , soll jene stattliche Zahl von Facsimile -Reproductionen
der in schwer zugänglichen Archiven , Bibliotheken , Kunstsammlungen rc . re .
aufbcwahrten werthvollsten Reliquien mittelalterlicher Eultur und Kumt ,
meist uncdirter Unika , vermitteln , welche das Werk , theilweise in den kost¬

barsten Farbendrucken , schmücken werden . Nicht der Inhalt allem , auch
Sprache und Stil , die ganze äußere Erscheinung der Urkunde , des Siegels ,
der Miniatur , der Handschrift , des Drucks , der Münze , Archltektur ,
Sculptur , des Porträts , Zeitbildes , Costüms rc . rc . ist ia m Wirtlichkeit
ein Ueberbleibsel der Entstehungszeit , ein lebendiger Erzähler , nachdem der

Mund menschlicher Zeugen verstummt ! — Die vorliegende erste Lieferung
des bedeutsamen Werkes entspricht dem auf ' s Schönste , was m dem vor¬

erwähnten Vrogramm anqestrebt wird , und mit Interesse darf man der

Weiterentwickelung des hochpatriotischen Werkes entgegensehen .

ständig zu sein . Das hat Herr Philippe von Ferrari , der einzige Sch
des Herzogs von Galliern bewiesen , indem er seines Vaters Titel q

Besitz ausschlug und als junger Mensch seinen Unterhalt durch Erthäln

von Unterricht zu erwerben suchte . Die Millionen des alten Herzogs , dit

durch Eisenbahngrüudungcn und ähnliche Speculationcn erworben wem ,
schienen dem Sohn , der sich früh mit christlich -socialen Reform - GedaM

beschäftigte , nicht redlich verdient und seine entschiedene Weigerung , nidjB

von diesem „ Sündengelde
" anzunehmen , veranlaßte seine vor JahresM

verstorbene Mutter , die Hinterlassenschaft des Herzogs zu Zwecken btt

Wohlthätigkeit und des öffentlichen Nutzens herzugeben . Immerhin schtiq

Philippe von Ferrari nicht ganz mittellos zu sein , denn er hat sich tii

großes Gut in Schlesien gekauft , und für eine seltene Briefmarke ist ihn

kein Preis zu hoch . Seine Marken - Sammlung , eine der reichhaltigsten de

Welt , soll ihm bereits die Kleinigkeit von zwei Millionen gekostet HM

Das eigene Vermögen seiner Frau Mama hat er nämlich nicht als Sund »

geld betrachtet . Aber er braucht auch dieses Erbtheil nur für seine w

schuldige Philatelisten - Passion . Seine persönlichen Bedürfnisse deck! tt

vollauf aus dem Erwerb seiner Feder . Er war Jahre lang Lehrer »

hiesigen Institut für Staats -Wissenschaften und giebt jetzt als Nachfchn

des Professor Nabusson die „Politisch -literarische Rundschau
"

, die bedeuteM

der französischen Wochenschriften , heraus . Das wäre so ein Beispiel , ii!

zur Nacheiferung reizen könnte . . Schade nur , daß dazu die GelehrsarÄ

eines Philippe Ferrari gehört und daß man , um gelehrt zu werden , |i

viel lernen muß ! Unsere jungen Herren haben dazu nicht den Muth . «

doch ist bei ihnen entschieden der gute Wille vorhanden , dem NichtsA

zu entsagen und sich irgend einer Beschäftigung hinzugeben . Den erp

praktischen Schritt auf dem Wege der Besserung haben sie bereits getljrt

sie haben sich entschlossen , hinfort die Schleife ihrer Halsbinde eigenhäA

zu drehen , anstatt Cravatten mit fertigem Knoten zu tragen . Weg o

dem banalen Erzeugniß der Modewaaren - Magazine ! Verpönt sei bo

uähte Cravatte , und ausgestoßen aus dem Bunde der Gutgesinnten , W

sich mit solchem Werke der Putzmacherin noch sehen lassen wollte !

ist der Mann und selber knotet er seine Binde . Nota bene ! Letzter - rt

ächt englisches Fabrikat — genuine english - made — sein , wie überlM

jedes Stück am Leibe eines wahrest Pariser Salonmenscheu . VostM

Cavaliere , die ihren Ruf tadelloser Ritterlichkeit zu schätzen wissen , W

der Sicherheit wegen allmonatlich ein oder zwei Mal mit dem Club -LM

I nach London , um ihren Bedarf an Toiletten -Artikeln
,
nn der Quelle »

8
zuluuftn . Sie nehmen bei derselben Gelegenheit ihren Vorrat »

i schmutziger Wasch - mit , die ja nirgends so gut gereinigt , gestärkt un« '

bügelt werden könnte , wie an der Themse . .

Das selbstständige Schlingen des Cravattcnkuotens kann allelM

noch nicht als eine Berufsthätigkeit im strengen Sinne des Wortes 8!

es füllt noch nicht die ganze Oede des Daseins aus , aber es »»

immerhin ein hübsches Stück Zeit in Anspruch , namentlich tm

wenn man noch nicht die rechte Hebung erlangt hat . Denn es

darauf au , daß der lose gedrehte Knoten für jedes Laienauge w>

genähte Schleife erscheine und daß nur der Eingeweihte sich nut w

Befriedigung sage : „Aha ! Eigene Handarbeit des Barons ! Vor » »

gerathen ! Gar nichts auszusetzen !" Um dieses ehrende Zeug ' " «

Reife zu erlangen , bedarf cs langer und ernsthaster Studien vo

I Spiegel , zäher Geduld , heroischer Ausdauer . Man nennt tn «

' | Clubs verschiedene Cavaliere , die . es in der neuen Kunst zu voue

I Meisterschaft , zu beneideter Virtuosität gebracht hatten -

Begegnung ? )

Herbstnebel wogen auf der Haide ,
Mit dürren Blättern spielt der Wind .
Wer weiß , wo sie einst fröhlich grünten ,
Wer weiß , woher sie kommen sind !

Und einsam ziehst Du Deine Straße ,
Du blasses Kind , auf öder Haid ' .
Wer weiß , wo Dir das Glück gelächelt .
Wer kennt Dein stummes Herzeleid ?

Laß nrich in Deine Augen blicken ,
Reich Deine bleichen Hände mir .
Der Himmel möge Dich geleiten
Und Friede , Friede sei mit Dir !

Schulte vom Brühl .

Was beginnen ? Es scheint keineswegs so leicht , für einen Gentleman

standesgemäße Arbeit zu finden . Das Beispiel der drei amerikanischen

Milliardaire , di - auf ihre alten Tage Kutscher geworden sind und unser

Publikum für Geld spaziereit fahren , hat Bewunderer , aber noch keine

Nachahmer erweckt . Gordon Bennett , der Besitzer des „New - York Herald ,

Tiffany , der Inhaber der weltbekannten Juwclierfirma , und Mr . Ridgway ,

ebenfalls so ein Goldonkel von jenseits des großen Wassers , haben sich

zusammengethan , um unserem prosaischen Zeitalter die Poesie der Cktta -

post wiederzugcben . Sie haben zwischen Paris und Rambouillet ,
“ '

regelmäßige Personen¬

den Kutscherdienst verrichten . Der Fahrpreis entspricht dem eines Eisen .
bahn - Billets erster Klasse , aber die Fahrt , vierspännig , bei Peitschenknall
und Hörnerschall , ist ungleich romantischer und belustigender , als die Reis,
auf dem Schienenweg hinter dem qualmenden Dampfroß . Das Unter ,
nehmen , das seit vier Wochen besteht , hat , wie gesagt , lebhafte Anerkennnng
gefunden , aber bis jetzt hat außer dem Baron Lejeune , der jeden zweite»
Tag Herrn Ridgway auf dem Kutschbock der „ Wen Rakete "

ablöft,
noch kein Franzose Lust gezeigt , es den drei Yankees gleich zu thun . Uut »
uns gesagt , der Einfall war auch ein wenig excentrisch , abgesehen baöon,
daß seine Verwirklichung ein ganz beträchtliches Capital erforderte .
beiden Postkaleschen allein haben 20,000 Francs gekostet , die sechs Dntzetz

Pferde 100,000 Francs , die Anlage und Unterhaltung der Relais und bet

zahlreichen Stallleute ebenfalls noch ein hübsches Sümmchen . Allerbi „M
nehmen die kutschirenden IKrösuse mit dankbarer Miene jedes angebotene

Trinkgeld , Jndeß , wenn auch . . . ! Auf die Kosten werden sie schwer!,,
kommen , und da unsere eingeborene Aristokratie ihr Vermögen nicht na$
Hunderten von Millionen zählt wie die Ridgways , die Tiffanys uq
die Bennetts , so bleibt ihr die Kutscher - Carrisre verschlossen .

Nun giebt es ja freilich noch andere Berufsarten , die ein junger M -tz
vom Stande ergreifen kann , wenn ihn durchaus der Ehrgeiz plagt , felfe

sowie zwischen Paris und Poissy eine
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Auch die aristokratische Damenwelt bleibt nicht müßig , aber ihr
Schaffensdrang strebt gleich einem höheren Ziele zu als der jüngst er¬
wachte Arbeitstrieb des stärkeren Geschlechtes . Unsere „ grandes dames “

sind so ziemlich alle ohne Ausnahme In den Dienst der Musen getreten .
Aus den Schlössern in der Provinz , wo sie sich zur Zeit aufhalten und

wo sie bis in den Winter hinein ihre Freunde und Freundinnen in
wechselnden Serien zu Gast laden , bringt jeder Abend eine Vorstellung ,
und zwar begnügt man sich nicht mehr mit dem alten Salonrepertoire ,
mit einactigen Comödien , Arien und Solovorträgen , sondern man wagt
sich an ganze Opern und abendfüllende Schauspiele . Die Herzogin von
Joudeauville empfängt auf Schloß Bonnetable , die Herzogin von Luhnes
auf Dampierre , die Herzogin von Uzös auf Bonnelles , die Vicomtesse
de Trödern auf Brissac , dem Stammgut ihres Sohnes aus erster Ehe ,
die Baronin Morio de l '

Jsle auf Bellen , und von jedem dieser Adelssitze
rauscht eine Fluth von Harmonien über die umliegende Landschaft und in

jedem Schloßpark spricht das Echo klassische Citate nach . Ucberall findet
sich ein Dutzend Dilettanten zusammen , das in Theater und Musik arbeitet ,
als gälte es , die Künstler der Comödie franxaise und der Rationalen
Musik - und Tanz -Akademie ans ihren Stellen zu verdrängen . Die Prin¬
zessin Brancovan sitzt Tag und Nacht am Klavier , an einem zweiten sitzt
ihre jüngere Schwester und daneben an einem dritten der Virtuose
Paderewski , unser Salonlöwe der letzten Saison , und das Trio spielt
sechsbändig Chopin und Wagner . Dafür heißt die Prinzessin in ihren
Kreisen denn auch Saneta - Cäcilia Braneovan . Die Vicomtesse de
liebem begnügt sich mit dem bescheideneren Titel einer „neuen Krauß "

;
sie hält sich für eine Opernsängerin , die kühnlich mit den gefeiertesten
Primadonnen in die Schranken treten könnte . Der Gräfin de
Guerne schmeichelt es , sich die „ zweite Patti " nennen zu hören .
Die Gräfin Motesquiou rivalisirt als Schauspielerin mit Fräulein Bartet ,
bei Nachfolgerin Sarah Bernhardts , im Hause Moliores . Die Gräfin
Fleury hat sich das Fach der jugendlich Naiven erkoren und möchte dessen
klassische Vertreterin , Mlle . Müller , ausstechen , während die Vicomtesse
Chandon de Briailles die übermüthige Soubrette Fräulein Marsh und
die Gräfin de Brigade Madame Baretta zu Vorbildern genommen haben .
Unter den Clubheldcn , welche diesen hochgeborenen Künstlerinnen als
Partner dienen , werden der Graf de Brigode und Herr Lclubez als
Lenore , Graf Montferrier als Heldenspieler ä la Mounet - Sully und
Herr Sabatier als ein jugendlicher Liebhaber gerühmt , der an die besten
Zeiten des alten Delaunay erinnert . Vergessen wir nicht Herrn Louis
Roger , der die Gesellschaft mit burlesken Monologen unterhält trotz
Eoquelin dem Jüngern , und fchlicßen wir die Liste mit dem Herzog von
Morny , der als Balleteuse auf dem Drahtseil wie auf dem Parquet
Großartiges leistet , mit dem Grafen Hubert de Larochcfoucauld , der cs
als Trapezkünstler mit jedem Fachgeuossen der Circuswelt aufnimmt ,
und mit der Gräfin Frangois de Gontaut , in welcher laut Versicherung
der Kammer unsere Prima Ballerina Nosita Mauri eine ebenbürtige
Nebenbuhlerin gefunden haben soll .

Alle diese Talente haben sich seit Jahren in der Stille gebildet , aber
jetzt drängen sie hinaus an die Oeffentlichkeit . Die Schlösser der Provinz
machen mit ihren Vorstellungen den hauptstädtischen Bühnen eine ganz
empsiiidliche Concurrenz . Hat doch die Vicomtesse de Trödern für ihre
Opern - Aufführungen ein ganzes Orchester , und eines der besten , aus
Paris nach Brissac kommen lassen . Neulich gab sie Victor Masse ' s komische
Oper „ Die schöne Galathöe

" in folgender Besetzung : Galathöe , Viconi -
tesse de Trödern ; Pygmalion , Herr v . Gramedo ; Ganymed , Herr
Lelnbez ; Midas , Vicomte Pothuan . Die Vicomtesse de Trödern — sic
ist Großmutter — als schöne Galathöe ! Ein Schauspiel für Götter ! Und
diesem Schauspiel wohnten nicht etwa nur die Kinder und Schwiegerkinder
der Schloßherrin , sondern außer zahlreichen aristokratischen Gästen das
flefammte Gesinde , sowie die Bauernschaft der benachbarten Dörfer bei .
Wenn man bedenkt , daß die Urgroßeltern dieses ländlichen Publikums
von den Vorfahren der Schloßfrau dazu augchalten wurden , in lauen
Sommernächten die Parkgewässer mit Ruthen zu peitschen , uni die Frösche
"M Quaken zu verhindern , so segnet man die große Revolution und den
demokratischen Wandel der Sitten , den sie heraufgeführt .

Es ist in der That Vieles anders geworden , seitdem zum ersten
Mal in Frankreich die Republik ausgernfen wurde . Sollte man es für

^"gkich halten , daß eine so aristokratische Gesellschaft wie der unter dem
Präsidium des Prinzen von Sagan bestehende Cercle de la Rue Royale ,«em der Prinz von Wales und noch vier andere Königliche Hoheiten an -
iehören ans purer Vorliebe für die deniokratische Gleichheit einem Be¬

werber die Ausnahme versagen würde ? Das ist geschehen , und der
ourückgewiesenc ist der Barc Hirsck Der orientalische Eisenbahn - Despot

Kette 83

und vierhundertmalige Millionär ist den Prinzen , Herzögen und Marquis
des genannten Club zu adelsstolz . Er hat zwei Marotten . Die eine
äußert sich in der Sucht , die Rothschilds durch Freigebigkeit auszustechen ,
was übrigens nicht schwer sein und dankbar anerkannt werden soll . Die
zweite Schwäche des Barons besteht in der Gewohnheit , im Verkehr mit
hohen Personen Redewendungen zu gebrauchen wie die folgenden : „ Edel -
leute wie wir Beide , Monseigneur ober „ Unsere Ahnen , Exccllenz

" oder
„ die Traditionen meines Hauses , Herr Marquis " u ^ s. w . Das langweilt
und demüthigt solche Leute wie die Talleyrand -Pörigord , die La Trömoille ,
die Larochefoucauld , die Audiffret - Pasquier , die Bethune , die Clermont -
Tonnere , die Massa und etliche Dutzend andere Herzöge , der fünfhundert
Marquis , Grafen und Vicomtes , die dem Cercle angehören , gar nicht zu
gedenken . Sie wollen sich die Gcmüthlichkeit nicht verderben lassen und
haben deshalb den großspurigen Baron Hirsch , trotzdem der Herzog von
Chartres, -ein Enkel Louis Philippes , und der Herzog von La Trömoille ,
ein Vertreter der älteften Paine , ihn zur Aufnahme empfahlen , mit allen
gegen zwei Stimmen blackboulirt . Einen anderen Grund als den oben
bezeichneten konnte der Vorfall nicht haben , denn der Cercle zählt unter
seinen Mitgliedern eine ganze Reihe von Herren mit schlicht bürger¬
lichen Namen , und daß er weder an dem religiösen Be -
kenntnitz Anstoß stimmt noch auch großen Reichthum für eine
Schande hält , beweist die Aufnahme solcher Bank - und Börsen¬
fürsten wie die Rothschilds , die Ephrussis , die Bischoffsheim , die Hotttnger ,
die Mallet und die Demonhy . Für den Baron Hirsch plaidirten übrigens
noch Verdienste ganz besonderer Art . Er hatte bei wiederholten

'
Gelegen¬

heiten die Familie Orleans verpflichtet , ein Mal , indem er für die
boulangistisch - royalistische Wahlcampagne eine volle Million hergad , ein
anderes Mal , indem er die Spielschulden des Sohnes des Herzogs von
Chartres bezahlte . Dieser hoffnnngsvolle Prinz hatte nämlich in einer Nacht
500,000 Francs im Baccara verloren , obwohl er nicht 500,000 Centimes
in der Börse trug und nicht erwarten durfte , daß sein gestrenger und
sparsamer Herr Papä ihm mit einem außerordentlichen Zuschuß beispringen
würde . Baron Hirsch streckte sine Summe auf Ansuchen des Herzogs von
La Trömoille , dem der junge Chartres sich anvertraut hatte , mit ge¬
lohnter Noblesse vor und verweigerte , gemäß den „Traditionen seines
Hauses " die Annahme einer Quittung , äußerte jedoch sehr deutlich den
Wunsch , von Sr . Königs . Hoheit znr Aufnahme in dem Petit Cercle
vorgeschlagen zu werden . Das wurde ihm versprochen und gehalten — mit
welchem Erfolg , wissen wir . Indes , der Baron läßt sich nicht so leicht¬
hin abweisen , und ist man nicht willig , so braucht er Gewalt . In aller
Stille hat er das den Erben des Banquicr Hardouin gehörige „ Hötcl
de Coislin "

, das an der Ecke der Rue Royale und des Eintrachtsplatzes
belegene palastartige Haus gekauft , in welchem der „Petit Cercle "

seil
seiner Begründung seinen Sitz aufgeschlagen hatte . Die Kaufsumine soll
zwei Millionen übersteigen , der Miethsprcis für die dem Cercle über¬
lassenen Räume beträgt 100,000 Frcs . pro Jahr , aber der Miethsvertrag
erlischt binnen einigen Monaten , und der neue Eigeuthümer will ihn nicht
erneuern , cs sei denn , daß er selbst als Mitglied ausgenommen würde .
„ Entweder ich komme in den Club , oder der Club kommt auf die Straße,

"

soll der hochherzige Nabob gesagt haben .
'

Voraussichtlich kommt Hirsch in
den Club . Der Herzog von Chartres und der Herzog von La Trömoille
haben sich bereits als Parlamentäre auf die mährischen Besitzungen des
Barons begeben , wo gleichzeitig der Prinz von Wales als Gast weilte .
Eine neue Pilgerfahrt nach Canossa ! Gustav A . Fischer .

VoMsche Wschen - UebevftchL .

, Das Ereignis ; der Woche ist die Florentiner Rede von Francesco
Grtfpt In gewisser Hinsicht könnte man sagen , die Initiative in der
hohen Politik sei von dem deutschen Reiche durch die politischen Vcrhält -
msse Europas aus Italien überaegaugen , wenn man nicht nach Kaiser
Wilhelms Reue itad ; Narwa , Rohnstock und Radmcr doch wohl richtiger
« uw in Crypis Rede gegen die Jrredenta nur eine Phase jener leitenden
Friedenspolitik erkennen mußte , deren Fäden Kaiser Wilhelm in die Sand
genommen und zuerst auf dem Wege über Kiel , Kopenhagen , Christiania ,Ostende , Osborne, , Helgoland nach Rußland gefponneu hat , um sic im
Reichem Oesterreich - Ungarn und jetzt in Italien zum festen Doublestoffe
eines Wintergewandes für den Friedenseiigel Europas zu weben , der
hungernd und frierend , von russischer und französischer Seite entblößt und
bedroht des Schutzes seines mächtigen jugendlichen Freundes , des deutschen
Kaisers , im rauhen October noch ebenso dringend bedarf als in der
Ichonen zu Abenteuern verlockenden Frühlingszeit , und noch nothwendiqer
als in den schönen Hochsommeruächtcn , als die internationalen Fragen des
Arbeiter,chutzes auftauÄten und sich daran neben allerlei häuslichen
Sorgen im deutschen Reiche die großen Fragen der zukünftigen socialen
Entwickelung , die zollpolitischen Sorgen gen Ost , Südost und West und
hinüber gen Amerika , die afrikanischen Bedenken , die großen Militär -

Vermag : Ttmgeass - 27 .
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Deutsches Reich .

* Kof - und Norsorml - Uachrichten . Der Großherzog von Baden

hat auf Ansuchen den Staatsminister Turban von , der Leitung des

Ministeriums des Innern enthoben und denMimstenaldrrectorStaats¬

rath Eisenlohr mit der Führung desselben betraut ., Turban , wurde

zum Ritter des Zähringer Löwenordens ernannt und behalt das Präsidium
des Staatsmiuisteriums . — Aus Mecklenburg wird geschrieben : Es

ist nunmehr bestimmt , daß der Großherzog abermals bis m den

Sommer nächsten Jahres seines Gesundheitszustandes wegen außer - andes

zubringen wird . Der Gedanke , von der Heimath feAl sein zu müssen und

sein reges Thätigkeitsbedürfnih nicht befriedigen zu können , Egt leider

nicht unwesentlich dazu bei , den Zustand des Großherzogs zu verschlimmern .
— AlsCandidat für das Ober Präsidium in Magdeburg wird jetzt
der Regierungspräsident v . Puttkamer in Coblenz genannt .

* ZrUm , 11 . Oct . In evangelisch en Kreisen wird dieThat -

sache viel besprochen daß bei der Gedächtuißfcier für den verstorbenen

KuslauÄ .

--- Frankrsich . '
„Paris

" behauptet , daß fast täglich zahlreich -

französische Militärs ihre Dienste der deutschen Botschaft
aubietcu , die diese aber zurückweise . Diese Behauptung hat m militärischen

Kreisen großen Unmuth erregt . - In Treffes ist cm Ausstand der

Glasarbeiter ausgebrocheu . Dis Arbeiter verließen , die mit ge¬

schmolzenem Glas gefüllten Deren mitten in der Arbeit . Die Arbeltgeoei ,
welche dadurch schwer geschädigt sind , strengen gegen die Ausständigen

gerichtliche Klage auf Schadenersatz an , iind zwar verlangen fte von jebem
Glasbläser 700 , von jedem übrigen Arbeiter 400 F -rcS . In Campen

verließen die Glasarbeiter ebenfalls die Arbeit . — Der Exlieutenmii
Bonnet wurde wegen Spionage zu fünfjährigem Gefangnitz und

5000 FrcS . Geldbuße verurtheilt .
* SchWsir . Der Ständerath in Bern hat mit 22 gegen 17 ultramontam

Stimmen dem Natioualrath in der Tessiner Angelegenheit beigestnmnt
und also die Maßnahmen des Bundesraths vorbehaltlos genehmigt . Der

Bundesrath wird ermächtigt , dieselben provisorisch aufrecht zu erhalten .

Er soll seine Anstrengungen fortsetzen , um Tessin baldigst einem ver -

fassungsmäßigen Zustande entgegenzuführen , welcher Garantie für dir

Aufrechthaltung des Friedens und der öffentlichen Ordnung b -.ctet .
* NtvdsulNRds . Das am Freitag im „ Staatscourant "

ausgcgebem
Bulletin besagt : Der Zustand des Königs ist unverändert . Ti -

Nahrung bleibt befriedigend .
* GroßbrÄMiKterr . Der Schriftsteller Arnold White , welcher W

viel mit Arbeitervsrhältiüssen beschäftigt , hat berechnet , wie viel mr

gewöhnliche englische Arbeiter für Bier und Tabai auM -bt.

Der englische Arbeiter trinkt meistens um 11 Uhr Vormittags xli W

Bier , nm 1 Uhr 1 Pint , um 8 Uhr ff , Pint und Abends 1 ' / - Pint ocm-

nach 3ff , Pint ( gleich 2 Liter ) täglich . Der Biergenuß kostet dem Arbeü -l

somit 4 sh . 1 d . (4 Wk .) die Woche , wenn er HÄ mit . dem leichten D >« ,
I dem sogenannten Forcale , begnügt . Für ^vabak setz» White 11 d . (90 PU

die Woche an .

Buchhändler Stricker der Prediger Hotzbacy im Talar die Leichenrede

hielt , obgleich die Leiche zur Feuerbestattung nach Gotha überführt
wird . Bisher erschienen bei solchen meiern die Geistlichen der LandeZ -

kirche , falls sie überhaupt Theil nahmen , im einfachen Rock . Der „Reichs¬
bote " hält das Erscheinen des Geistlichen , ob mit oder ohne Talar , über¬

haupt für unzulässig , weil derjenige der Feuerbestattuna für

sich anordne , mit der Kirche völlig gebrochen habe . ( ? !) -

In den preußischen Ministerien der Finanzen , des Cultns
und des Innern herrscht eine unausgesetzte Thatigkeit , um die geplanten

Reform - Gesetzentwürse auf den Gebieten des gejammten Steuerwesens ,
des Unterrichts , der Landgemeindeordnung , sowie einer zeitgemäßen Um -

gestaltung der Armengesetzgebuug zu einem Abschlüsse zn bringen . Gelingt
es , diese organisch ineinander greifenden Gesetze noch rechtzeitig fertig zu
stellen , dann ist es sehr wahrscheinlich , .daß der preußische Landtag vor

dem Reichstage einberufen werden wird . Hier un Landtage liegt diesmal

der Schwerpunkt der ganzen parlamentarischen Session , sie verspricht m

Wahrheit eine Reform - Session von großer grundsätzlicher Tragweite zu
werden so etwa in dem Sinne , wie dies wahrend der siebziger Jahre

durch die Neuregelung der Kreis - und Provinzialordnüngen der Fall . ge¬
wesen . — Der „ Reichs - Anzeiger

"
veröffentlicht E r n t e - Beil ch t e ;

danach sind die östlichen Provinzen (ausgenommen Ostpreußen ) hinter der

Mittelerute theilweise erheblich zurückgeblieben . Die Berichte aus der

Rheinprovinz und aus Westfalen lauten durcqweg gut , Die Kartoffel -

Ernte ist fast überall schlecht . — Der Central -Ausschuß der Reichsbank

trat gestern zusammen , um über die Frage einer Erhoyung des amtlichen

Zinsfußes zu beschließen .
* RmrSscharr im Reiche . Auf Antrag der Staatsanwaltschaft

zu Staßfurt ist der Rest (über 1000 Exemplare ) des in Braunschweig in

riesiger Auflage gedruckten und in ganz Deutschland zum 1 . October ver¬

breiteten socialdemokratischen Flugblattes „ Abschied vom

Socjalistengesetz
" beschlagnahmt worden . Das Flugblatt , das bisher

unbeanstandet in ganz Deutschland verbreitet worden war , soll eine

Beschimpfung kirchlicher Einrichtungen enthalten, , und zwar
in dem Artikel : „Wie könnte man das Christentyum m seiner Wurzel

vernichten ? Eine juristische Abhandlung .
" — Gegen die antisemitische

Agitation im Großherzogthum Hessen veronentlicht das heffische Ober -

Cönsistorium im Amtsblatte ein längeres AuSschrelben an die ihm unter¬

stellte evangelische Geistlichkeit . ________

Handel , Industrie , Gefmdrmgerr .

HK . Z - utschor Levante - Uerlrehv . Nachdem indirectcr GAer -

Verkehr über Hamburg nach den Häfen Piraeus , Spra , Smyrna ,
lonik , Konstantinopel und Küstendje seit einiger Zeit hergestellt tft ,
cs die Unternehmer dieser Verkehrslinie übernommen , eine Untersuchung
darüber anzustelleu , nach welchen Artikeln Hauptsächlich auf den emze . iw

Levantemärkten Nachfrage ist , wie dieselben beschaffen sein muffen , welche

Packung sich empfiehlt und welche Anforderungen bezugl . besonderer Gewopu

heilen an dortigen Plätzen sonst nach von diesseitigen Exporteuren , zu £
achten sind . Diejenigen Fabrikanten , welche em Interesse am dm »

Levante - Verkehr haben , wollen ihre Artikel der hieiigen Hand et »

kämm er aufgeben , welche die Vermittelung der Wünsche ubermw

und den Güterverkehrs - Tarif auf ihrem Bureau zur Emsicht

gelegt hat .

itechnischen Ansprüche und die damit eng verbüffdenen Staatsgxschäfte - und 6 !

Finanzarbeiten , die wiederum in viciösen KreiAanf bnro ) den Weg über a 1

die Schröpfkuranstalt der Börse und der Fmanz -^ nsttinte bes Staate - j -

zur hohen Politik zurückführen , daran amchloffen .^ ^ r Weg des StoiierS 8

zum Frieden war weit und mühevoll gleich einer Suche nach dem weißen :
Hirsch , und inrmer wieder tauchte dm ^ esorgmtz OUi, c- konnte vergebhch t

sein ufcer eine Störung erfahren . Piff ! paff ! — .vrara, . Da eilte . dm j
weiße Hirsch vorbei ! -- Nun aber kehrt Kaiser Wilhelm von Klein -

Reifling beruhigt von Manövern , Empfangen und Jagden zuruck . Die

Gemsen und Hirsche sind erlegt , obwohl Winternebel , aufzogen ^
und

Störungen des freundlichen Sonnenscheins eintraten , die hohen ^ ager

konnten zufrieden dem Schreibtisch den Rücken drehen ^ und dem dritten im

Bunde das politische Wort überlassen .

Der lange angekündigte Rücktritt des preußischen KriegsmiNlsters

v . Verdv ist zu Anfang dieses Monats erfolgt und zwar , wie amtlich

erklärt wurde , infolge seines dringenden Ansuchens . , Leute , die weniger

zu seinen Freunden gehören , wollen in der Verabschiedung ohne OrdenS -

verleihilng einen Umstand sehen , welcher nicht gerade auf einen ganz frei¬

willigen Rücktritt deute ; indessen hat der Kaiser dem Exmimster mehrM
in anderer Hinsicht »seine Huld bezeugt , so daß auf lenen Umstand Nicht

besonders viel zu geben ist . Sein Nachfolger , General v . Kaltenborn , ist

politisch ein homo novus .
Zolltarif - Verhandlungen Deutschlands mit Oesterreich - Ungarn

sollen im Werke sein . In Berlin sind von amtlich berufener Seite an die

Chefs der einflußreichen Firmen vertraulich zu behandelnde Schreiben ge¬

langt , in welchen um Auskunft darüber gebeten wird , welche Ermäßigungen

von Zollsätzen wünschenswerth erscheinen , um den Geschäftszweigen , welche

die angefragten Firmen vertreten , Eingang nach Oestm -relw - Ungarn „zu

verschaffen ; ebenso wie Auskunft darüber verlangt wurde , welche Zollsätze

für österreichisch -ungarische Fabrikate nothwendig waren , um ihnen den

Mitbewerb auf den deutschen Märkten zu ermöglichen . Ferner wird Aus¬

kunft verlangt , ob Gewichts - oder Werthzoll gewünscht wird .

Crijpi hat zu Florenz gesprochen und gut gesprochen . Das ist

heutzutage eine bedeutsamere Kunde , denn einst : Rom hat gespwchen —

Roma locuta , causa finita ost . Crispis Rede begann m ihrer Ankiiuvfuug

au die Erklärung des Kaisers Wilhelm , daß Helgoland die letzte deutsche

Rückerwerbung bilde und ging über zur Mahnung der Mäßigung und zur

Verurtheilung der radikalen Politik der Jrredeuta . Damm muffe , er aua )

von Neuem hervorheben , daß , die Tripelallianz die höchste und ^ nz >ge

Garantie des europäischen Friedens sei . Da m Italien die Radikalen

stets in lebhafter Aufregung befindlich find , kann , mau sich denken , daß

die Rede von Beifall und Mißfall abwechselnd reicy oedacht wurde ; sie

wird aber überall klärend und das Vertrauen zu Italien hebend wirken .

In Frankreich wird man freilich stark entläusast sein und die Cnspische

Politik als undankbar verketzern .

Die Führer der englischen Bergleute Pickard und Burt haben

soeben ein Rundschreiben an die Vorstände der deutschen , franzosffcheu und

belgischen Bergarbeiterverbände gerichtet , durch welches mitgctheilt wird ,
daß am 31 . März 1891 in Paris ein internationaler Congreß der Berg¬

leute stattsinden wird . Auf dem Congreß soll die Versaffnug oes „ inter¬

nationalen Bergarbeiter -Vereins "
zur Berathuug kommen .

Die Armenier in England haben dem Kaiser Wilhelm mit Rück¬

sicht auf die Lage in Armenien eine Bittschrift übermittelt , m welcher der

Kaiser im Interesse des Weltfriedens , sowie im Interesse der Menschheit

und der Ehre des das Christenthum vertretenden Europa dringend ermcht

wird , einen Congreß einzubemsen und bte armenische Frage auf fester

und solider Grundlage zu lösen .

Das Befinden des Königs der Niederländer ist wieder sehr

schwankend nnd ungünstig . ,
Wie aus Eonstantinopel berichtet wird , betrachtet man daselbst

die Erklärung des Unterbleibens des Besuches des Zarewitsch durch den

Hinweis auf die im Oriente herrschende Cholera als eme Beschonigimg

des Affronts , welcher dem Sultan durch das Unterbleiben bieie » Be¬

suches , nachdem die Einladung zu demselben bereits angenommen worden

wer , angethan wird . Man besorgt , daß die sich in der Unterlassung

dieses Besuches ausdrückende Verstimmung des Zaren über die Psortc
und die eingetretene russisch - türkische Spannung bald , und zwar wie be¬

fürchtet wird , durch Vorgänge auf asiatischem Gebiete , zu verschärftem

Ausdruck kommen könnte .

In Portugal dauert die Minist ^rkrisis fort .
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Vermischtes .

* Dom Tas ? . ® er . junge Wladimirow , welcher , wie berichtet ,
vor acht Tagen ttt Paris scipe (geliebte , die Wittwe Dida , in Ville
v'Avray ermordete und im Gefängniß zu Versailles in Haft sitzt , soll tief
niedergeschlagen sein und alle Nahrung von sich weisen . Seine Mutter
hat sich erboten , eine Gautiort von einer Million für ihn zu erlegen , er¬
hielt aber cckschlägtgen Bescheid . Wie Wladimirow aussaat und das
Kammermädchen der Fran D . bezeugt , hatte diese ein schriftliches Ver¬
sprechen verlangt , daß wenn er oder sie die Ehe überdrüssig wären , eine
Scheidungsklage anhängig gemacht werden und der junge Mann die Kosten
des Prozesses tragen sollre .

Wie sehr der Fleischverbrauch in Berlin , trotz der stetig an -
vachsenden Bevol . erungszM , in diesem Jahre zurückqegangen ist , zeigt ,
daß ui diesem ^; ahre im Monat September 16,664 Ediere weniger ge¬
schlachtet worden stnd , als in bettijelben Monat des vorigen Jahres , ob¬
wohl seit damals die BevSlkerungszahl der Reichshauptstadt um rund
50,000 gestiegen ist . .

In der Feuerwerkschule von Bourges hat eine Explosion statt¬
gefunden . , Die Explopon soll durch unvorsichtiges Gebahren eines Feuer¬
werkers Mit einer Melimtbombe herbeigeführt worden sein . Das Gebäude ist
vollständig zerstört . Einzelne Sprengstücke sind fünfhundert Meter weit
geschleudert . Die Zahl der Verwundeten wird auf vierzig angegeben . Von
den 10 Getodteten ist ein Theil völlig unkenntlich .

In Bremen wüthete eine Feuersbrunst , welche sich auf einen
Komplex von dreizehn Gebäuden erstreckte . 60 Personen sind obdachlos

Der Grenzwächter Zühlke in Metzerak ( Elsaß ) ,
'

der früher einmal
wahnsinnig war , hat ttt der Nacht seine Frau und seine zwei Kinder durch
Beilhiebe get öd tot . Im Kopfe des jüngsten Kindes steckte noch das Beil .
Wie es heißt , hätte er die Tbat aus Verzweiflung über , seine Dienst¬
entlassung vollbracht . Zühlke hat sich selbst dem Kalmarer Landgericht
gestellt .

Die Staatsanwaltschaft in Freiberg hat taufend Mark Be¬
lohnung auf die Ergreifung des nach bedeutenden Wechselfälschungen
flüchtig gewordenen Kaufmanns Edwin Ekelmann in Großbauchlitz bei
Döbeln ausgesetzt .

. Die Schleppe droht wieder Mode zu werden ; wir geben darum
rechtzeitig eine Begriffs - Bestimmung derselben , die wir in der „ Fortbildungs -
Schülerin

" finden , allen Leserinnen zu bedenken . „ Eine Kleiderschlepve ist :
ein Schnelderversuch zu einer Menschenverlängerung m horizontaler Richtung ,ein Staubbesen bei trockener Witterung , ein Scheuerlappen bei nassem Wetter ,eine Trauerfahne um den verloren gegangenen Verswnd , ein Fußabtreter
für Böswillige und Unvorsichtige und ein Verdeckungs -Apparat für schinunige
und löcherige Strümpfe . "

Das Schwurgericht in Thorn verurtheilte den Landwirth Ludwig
Lorenz ans Bienkowko , welcher am 18 . Januar im Verlaufe eines Streites
leinen Vater getobte ! hatte , zu 8 Jahren Zuchthaus .
, Die neu gebaute Gürtelbahn in Augsburg , welche sämmtliche
mdintrielle Anstalten mit dem Hauptbahnhofe verbindet , wurde am
10. Oetober feierlich eröffnet .

Der Genuß von Pilzen , die in Schlesien in diesem Jahre ganz
besonders massenhaft feilgebote # werden , hat , wie der „ K . Z .

"
gemeldet

iviro , in Breslau ein Opfer gefordert . Das Haupt einer Familie , für
welche die Hausfrau , ein Bihgericht zubereitet hatte , ist infolge de ? Ge -
niissks nach 24 -üündigem Todeskampse verschieden . Die übrigen Familien -
initglieber , welche nur wenig gegessen hatten , liegen krank darnieder . Die
Umersuchuiig ergab , daß die Vergift '.mg durch den dem Champignon
ähnlichen .knolligen Blätterpilz herbeigefübrt wurde . Durch diesen Pilz
snid bekanntlich auch in München vor einem Jahre mehrere Person en
Vergiftet worden .

* Don Mann in den Kiste . „ Hermann Zeitung,
" so schreibt man

dem „Neuen Wiener Tagblatt " aus London , „jener unternehmende
israelitische Schneider ans Wien , welcher in einer Kiste verpackt die Tour
von Wien nach Paris zurücklegte, , hat ein Gleiches huf dem Schiffswege
den Hamburg nach London ausaeführt und eine volle vier Tage dauernde
-mrsrachtmig heil und guten Mnthes überstanden . Als am Freitag
End eine große Kiste vom Bord des Hamburger Dampfers in der
Xijentfe gelandet war , wurden die Umstehenden durch sechs Revolverschüsse
überrascht , welche ans einem Loch in der Kiste kamen . Das waren
Permamt Zeituiigs Freudenschüsse , der gleich darauf den Deckel der KifP
in die Höhe hob und ein Hoch a.NSbrachte in der landesüblichen Form
„Hip I hip Hurrah 1 for Old England .“ Mait half ihm aus der Kiste
Ewns , erstaunt , in ihm nur einen vier Fuß hohen Sterblichen zu erblicken ,
ttr erklärte , sein Glück als „ Merkwürdigkeit

" in Londoner Musikhallen zu
veigichen . Da , wie es heißt , er sich als „ Sammt und Seide " verfrachtete ,
wofür Hobe Transportkosten berechnet werden , .gerätij er nicht , wie seiner -
W in Paris mit der Eisenbahn - Gesellschaft , in Conflict mit der Ham¬
burger Dampfer - Compagnie . „ Die Kosten decken sich,

"
heisst es in

diesem Falle .
"

*
Dor » Kttrunr das Fell avgessgr » . Kurz nach dem furchtbaren

JWnbo , der in diesem Jahre Lonisville in Kentucky heimsuchte , wurde
»ustlbst , wie ein amerikanisches Blatt nüttheilt , ein Neger Namens TompkinS
SMäiggt , dem dortigen Colonel Ballcntyne ein Schaf gestohlen zu haben .

Schaf war in der Thüre des Negers aufgefunden worden , und zwarm abgezogenem Zustande , lind das Fell lag nicht weit davon . Der Fall
wurde später vor dem Friedensrichter Nasou verhandelt . Ehe der Prozeß
beMinn , unterhielt sich Letzterer mit dein Colonel Ballentyne und einigen“Köctcn Herren über die Gewalt des Tornado , wobei an Aufschneiderei
<a8 Möglichste geleistet wurde . Der Friedensrichter erzählte , ihm sei von
«em Sturm einer feiner größten Bäume von oben bis unten entrindet

worden ^ und der Colonel behauptete , an seinem Hause habe der Sturm
einen Strohhalm durch eine Backsteinmauer getrieben . Der

'
Angeklagte

hatte dies Gespräch mit angehört . Endlich wurde mit dem Verhör be¬
gonnen . Die Beweisaufnahme hatte für den Schwarzen ein sehr ungünstiges
Ergebniß ; Alles sprach gegen ihn , und nur der Form wegen richtete zuletzt
der Friedensrichter die Frage an ihn , ob er Etwas zu sagen habe . Zu
Aller . Erstaunen erklärte Tomphms mit der Miene beleidigter Unschuld :
das Schaf habe Morgens , als er aufgestanden , vor seiner Thüre gelegen ;
vermuthlich habe es der Sturm hergeblasen . Der Richter war Anfangs
starr vor Staunen über diese Ausrede , dann fragte er den Angeklagten ,
ob et jemals gehört habe , daß ein Sturm einem Schafe das Fell abge¬
zogen habe ? „ Vielleicht, " entgegnete der Neger , ohne sich im Geringsten
verblüffen zu lasten , „ vielleicht war es derselbe Sturm , der Ihren Bamy
entrindet und einen Strohhalm durch die Mauer des Colonel Ballentyne
getrieben hat .

"
Dagegen ließ sich allerdings Nichts einwenden , und oer

Neger wurde straflos entlassen ."
HAMwistisckres . Der Staatsanwalt als Abgeordneter .

Von dem badischen Staatsanwalt Fieser , der dieser Tage die Stelle eines
Landaerichtsdirectors in Karlsruhe erhielt , wird in badischen Parlamen¬
tarierkreisen folgendes Geschichtchen erzählt . Der ultramontane Abgeordnete
Gerber hatte gegen irgend eine Vorlage oder einen Antrag gesprochen .
Da erhob sich der Staatsanwalt Fieser eifrig und begann mit den ge¬
flügelten Worten : „ Meine Herren , der Angeklagte Gerber . . .

" Das
Lachen der Volksboten aller Farben erinnerte Herrn Fieser daran , daßs
er nicht einen Gauner oder Mörder uiederzudounern , sondern einem
„ College » " von der Kammer zu antworten hatte . i

Geldmarkt .
Rl . Zeankfurttor ' Sörssn - WscherrdeLkcht . Die Börse laborirr

nach wie vor alt den Geldschwierigkeiten und wie aus dem Reichsoanp
Ausweis der ersten Oetoberwoche ersichtlich , sind noch keine Aussichten
auf schnellen Rückfluß der Baarmittel vorhanden , dii die Emistion der
3 -procentigen Reichsanleihe und Consols die Geldvorräthe in weitere Ab¬
nahme bringen . Auch die russische Reichsbank hat ihrem Berliner
Banquier - Guthaben die Summe von 22 Millionen entnommen . DaH
einzig Gute ist , daß London von einer weiteren Diseontoerhöhung abzu --
sehen vermochte und somit auch die Deutsche Reichsbank eine solche noch
hintanhält . Im Wiener Valuta - Markte waren Gold - Devisen weichend
und so lange die Valuta - Regvlirungsfrage noch in der bisherigen unbe¬
stimmten Weise auftritt , wird dieser Druck auf den Wechsel - Cours von
größtem Einfluß auf österreichische Papiere bleiben , es sei denn , daß dis
österreichische Regierung jetzt wirklich den Augenblick benutzt , um das ver¬
altete Zettel - System über den Haufen zu werfen . Die Durchführung bei
Sache bedingt zunächst eine ganze Reihe von Conversionen , besonders
der ö -proeentigen Prioritäten - Gattungen ; den Finanzgruppen böte sich
hier jedenfalls willkommene Gelegenheit zu größeren Operationen mij
hübschem Nutzen . Von der nicht unbedenklichen Flauheit amerikanischer

'

Eisenbahnpapiere an der New - Aorker Börse wurde unser Martt nur
wenig beeinflüßt , nur Berlin bethätigte größere Verkaufslust und
warf viel Material nach Frankfurt , welches von der hiesigen Specn -
lation , die schon lange auf einen ausgiebigen Rückschlag gewartet
hatte , schlank zu den niedrigeren Preisen tzereingenommen wurde ,
Dem südderttfchen Publikum kommt es jetzt wieder einmal zu statte » ,
daß es mit den ersten Anzeigen der Geldvertheuerung realisirte und dann
in Reserve blieb . Die matte Stimmung prägte sich am meisten bei
Oefterreichischen Eisenbmhn - Aetien aus und zwar büßten
Staatsbahn ca . 5 fl ., Lombarden 1 fl . , Galizier 2l/s fl ., Böhmische Nord¬
bahn 3 fl ., Böhmische Westbahn ca . 12 fl ., Buschtehrader 5 ' /a fl ., Drau
3 ‘ ii fl ., Köflacher fl ., Lemberger 4 fl ., Nordwestbahn und Elothal je
0 fl ., Prager , Duxer Prioritäten - Aetten 21/ » fl . ein . Fester waren Dux -
Bodenbacher um etwa 5 fl . — Schweizer Bahnen machten eine günstige
Ausnahme und sind meist gestiegen , besonders gilt dies von Gotthard ,
Central , Nordost , Union und Juragattungen . In russischen Süd¬
west bah neu und Prince -tzenri wurden Posten aus dem Markt ge¬
nommen . Deutsche Transportwerthe ebenfalls fest . Mainzer ,
Heidelberger , Speier und Pfälzer Bahnen behauptet , Bexbacher begehrt ,
nur Marienburger schwach auf Berliner Abgaben . Von Bank - Aetieu
verloren Oesterreichische Credit ca . 3 fl ., Discvnto -Antheile l| .7O pCt .,
Berliner Handelsgesellschaft 1 .50 pCt ., Darmstädter 0 .80 pCt ., Dresdener
2 .20 pCt ., Nationalbauk für Deutschland 0 .89 pCt ., Oesterreichische Länder¬
bank 3 ‘/2 fl ., Ungarische Escompte 2 fl ., Wiener Bankverein 2 ' /» fl .
Bangne Ottomane bei lebhaften Umsätzen sehr fest . Ausländische
Renten theilweise etwas adgedrückelt . Oesterreichische Gold , (Silberrente ,
Ungarn , Russen , Zolltürken , Aegypter matt , Rumänier behauptet , neue

j 4 PCt . Rumänier beliebt . Von inländischen Fonds sind neue
| 3 -Proeentige Reichsanleihe und 3 -proeentige preußische Consols 0 .50 pCt

uberm Emissionspreis gehandelt worden , 4 - procentige Deutsche Fonds
i etwas schwächer . Prioritäten still . Ra aber Loose gedrückt , ebenso

Türkische und Oesterreichische 60er , 64er . Von BergwerkSpapieren
sanken Gelsenkirchencr ca . 3 .50 PCt ., Laura 5 .50 PCt ., Courl . 3 pCt .,
Nassauer 3 .30 pCt . , Alpine 8 .20 pCt ., Riebeck 1 .80 pCt . — Brauerei ,
Aetien preisbaltend , Allgemeine Elektrieität 2 PCt ., Guano 3 pCt .,
Badische Uhrenfabrik 1 .60 PCt . , Chemische Fabrik Weiler 1 pCt ., Türkische ,
Tabak 1 .10 pCt . matter . Steigen konnten Veloee um 3 pCt ., Frankfurter
Trambahn 2 .50 pCt ., Badischer Zucker 0 .70 pCt . — Privat - Diseontö
41/2 pCt . i

- m - dss Zxenrkfrrrier SSxft vom 11 . Oct ,
Nachmittags 2 Uhr 30 Mn . Crevit - Aeticn 271 % , Diseonto - Commandit -
Antheile 223 , StaatSöahn -Aetien 218 , Galizier 178 , Lombarden 182 ' / »
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Zahlen -Quadrat .

auf

bc -

80 .40 bz .

80 .325 bz .

176 .55 bz . G .

j

Anagramm .
Am Grafe siehst Du 's hangen ,
Ein glitzernd Moraenkleid ,
Am Finger siehst Du ' s prangen .
Dem Kind vertrcibt ' s die Zeit ,
Auch sagt es Dir in and ' rer Wendung :
DaS Werdende kam zur Vollendung .

Ä
168 .35 bz .
80 .35 bz .
79 .80 bz .
20 .34 bz .

Räthsel .
Die erste Silb ' ein Fräulein ist ,
Die Zweite herrscht zu jeder Frist ,
Das Ganze durch des Teufels List

Bei edlen guten Dingen ist .

AltrSmische Inschrift .

Posamentier (Padus — Po , semen — Samen , animal — Tier ) . .

Die Lösungen sämmtlicher Räthscl sandten ein : K . Caspari , Frank¬

furt a . M ., C . R ., hier . Fr . Heid heim , Mainz , Auguste v . B ., hm .

MiM - Ocke .
kD-r Nachdruck der RLthIel ist eertoten .)

20 Franken . . .
20 Franken in */a
Dollars in Gold

Frankfurter Bank -Disconto 5 °A>.

Photographie 2

Atelier Rumbier VW
'
irbelauer ,

Rheiustratze 21 , vis - ä - vis den Bahnhöfen , , f all(e
empfiehlt sich dem geehrten Publikum . Ausstellung an «ind in dem

und WilyelmSallee 3 , neben dem „ Horel Victoria . 1

geschickt . ' . . . . .
* Masiiiuaion , 10 . Oct . Dem Berichte des Landwirthschastlmfen

Departements zufolge ist der allgemeine Durchschnittsstand der

B aumw olle von85 °/ioauf80Aurückgegangeti . Die Hauptverschlechterung

fand in den Staaten des Mississippi -Flusses infolge hesligen Regens statr .

Der Werth der Ernte Wird durch Verfärbung etwas vermindert .

» SckMo - Aachrichlen . (Nach der „ Frankl . Ztg . " .) Angekommen

in Marseille D PrinseS Sophie
" der Nederland von Batavia ; tu

Batavia D „Burgcmeester den Tex
" der Nederland von Amsterdam ;

K Colon der Royäl M . D . „Don " von Southampton ; m Aden D

Kouinain Emma " von Amsterdam , m Queenstown D . „ City of

Lhcster "'
von New - Fork ; in New - Forlbte £ >am6in :geiSßolpnefta ,

Augusta Victoria " und „ Gellert " von Hamburg , der Nordd . Lloyd -D -
"

Werra " von Bremen , D . „ State of Indiana
" von Glasgot ^ D , „Teu -

l
'
onic " und „Nevada " von Liverpool . Der Hamburger D . „ Daum v " .

New - York passirte Scilly .

_ aO

9

7
Setzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Berlin , 11 . Oct . Die Reichsbank erhöhte den Discont

51/2 , den Lombarden -Zinsfutz auf 6 bezw . 6h '- pCt .
* Detmold , 11 . Oct . Der Cabinets - Minister zog wegen der

schlosseneu Abänderung des Paragraphen 5 ( Ernennung zweier Deputtrter

zur Regentschaft ) , die ganze Regentschafts - Vorlage zuruck .

* Wien , 11 . Oct . Der Handelsminister dehnte die wegen der

Cholera - EinschleppungS - Gefahr für Hcrkünfte aus dem Golfe

von Alexandretta bestehende siebentägige Bcovachtung auf alle von dort

bis nach
^

Tripolis herkommenden Schifte aus .
* Marseille , 11 . Oct . Die Kaiserin von Oesterreich ist hier

eingctroffen und tvill sich nach Toulon und Nizza begeben .

* London , 11 . Oct . Die „Times " meldet aus Neapel , die

enqltsch - italienischen Unterhandlungen feren er -

aebnißlos verlaufen , weil Italien den brttiichen Vorscylag , nacy

welchem es einen beträchtlichen Thcil Ost - sudans , aber ohne

Cassata , erhalten sollte , ablelmte . - Der internationale

literarische Kongreß wurde gestern gefchlossen . Auf die Einladung

des deutschen Schriftsteller - Verbandes , des „ Vereins der Berliner Preße

und der literarischen Gesellschaft zu Berlin hm befchloß die Versammlung ,

den nächstjährigen Congreß in Berlin abzuyalien .
* Sonstsnf , 11 . Oct . Der englische Dampfer „Advace "

, welcher am

1 O - toder in der Nordsee die Mannschaft des norwegischen Dreimasters

Elise " gerettet hatte , ist mit derselben hier emgetroften . Die Ge -

retteteii werden von dem norwegischen Conful tu Havre nach Hause

9
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Punktion , ergeben einen Vers von Rittershaus .

ßV - Die heutige Nummer entljält 56 Seiten rrnd eine Sonder - Kettage .
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Waranngü : Immer von Neuem tauchen weiter Nachahmuilgki
der ächten Apotheker Richard Brandt ' s Schweizerpillen auf und tau

nicht dringend genug anempfohlen werden , stets beim Ankauf darauf zu
bestehen , daß die Schachtel als E .tiquette ein weißes Kreuz tn rothcm

Felde und den Namenszug Richard Brandt trägt , alle anders verpackt -«

Schachteln sind falsch und unbedingt zurückzuwcften . Die auf feder SchaW

auch gnantitativ angegebenen Bcstandtheile sind : Silge , MofchuSMÄi ,
Aloe , Absyntb , Birterklee , Gentian . ( Man .-No . 3500 ) 111

Das wirtsaMste und unschädlichste Schlnfurittel ist Ur . Rad -

larrer ' s Somnal ( patentirt i . d . m . Ländern ) ans der Krone «'

Apotheke in Berlin , empfohlen von Professor Dr Senator , Profch «:

Dr . Eulenburg rc . rc . Erhältlich in den menten Apotheken . ( a 719/9 3 .) 12 ,

Mey ' s Stosfkragen , ÄKanschetteu inrö Vorhcmdchcn , aus

starkem pergamentähnlichcu Papier gefertigt und mit lemenahnltchem Lied'

stoff überzogen , sehen ganz wie Leinenwäsche ans .
Mch ' s Stoffkragerr übertreftcn die Letnenkragen dadurch , daß fie

niemals kratzen oder reiben , wie es schlecht gebügelte Letnenkragen stets thiie.

Mey ' s Stoffwäsche steht in Bezug auf Schnitt und Mit «

Passen trotz außerordentlicher Billigkeit unerreicht da . Sie kostet mim

mehr als der Waschlohn leinener Wäsche und beseitigt doch sowohl ott

Differenzen mit der Wäscherin , als auch den Aerger der Hausfrau uM

die beim Waschen oder Plätten verdorbene Leiuenwchche . .
Meh ' s Stoffkragcn sind ganz besonders prakttfcy f . Knaben jeden Amrs .

Auf 3 ? eisen ist Men ' s Stostwäsche die bequemste , weil bet ihr M*

Mitführen der benutzten Wäsche sortfällt . ,
Meh ' s Stostwäsche werd saft tn ; edcr Stadt von durch PlaW

kenntlichen Geschäften verkauft , welche auch von Zeit zu Zeit durch Annonce

in dieser Zeitung namhaft gemacht werden . Sollten dem Leier
: Verkaussstellen unbekannt sein , so wolle er sich an das Beri and - Ge

Men & Edlich in Äeipzig - Plagwil ; wenden , welcyes auf Verlang »

Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
(goß ) al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Rufi . Banknoten .
Rufi . Imperiales .

Reichsbank -Dtsconto 5 °/o. —

portofrei versendet . _________________ __ _________________ _ _______ _— - 5 - ।
Schon ein flüchtiger Einblick in die mit einer Menge zierlicher ^

'

bildunaen ausgestatteteu Spccial -Cataloge über Uhren , Schmnckl »

u . s . w . des Versand -Geschäfts Mey & Edlich , Letpzrg -Plagwttz , wir-

von der umsafienden Auswahl der geführten , ausnahmslos geschmackvM

Gegenstände überzeugen . Und diese prächtigen Sachen bewahren sich trotz »

Billigkeit vorzüglich , wie das von Waaren der weltberühmten Firma i° “™

nicht
'
anders erwartet werben kann . Wer wirklich solide Schmncksachcn 1 |

welcher Art , Taschen - und Wanduhren , Regnlatorcn , Mnftkwerke zu kam

beabsichtigt , der möge die Spccial -Cataloge über Uhren und Schntuageg

stände verlangen . Dieselben erhält mau unberechnct und vortotrer .

N - este - Näthset .

Noch niemals ward der immergrüne Wintertraum des Segens Dir

genug ; es träum ' den Blumen . Tanncnbaum trug All duft ge Rosletn .

Vorstehende Wörter , richtig geordnet , ohne Rücksicht auf die Jnter -

Egypter 96 .80 , Italiener 93 - /«, Ungarn 90, . Gorthardbahn -Actten ISAM

Schweizer Nordost 147 .20 , Schweizer Unton 127 .oO, Dresdener Bank

15N/ . , Laurahütte - Actien 142 ' / - , Gelsenkirchener Bergwerks -Actten 175 /«,

Rufi . Noten 252 ' /«. — Die heutige Börse bot anfangs cm viel freund¬

licheres Bild , als ihre Vorgängerinnen . Beim Bcchnn herrschte trotz Er¬

höhung des Reichsdank - Disconto von , 5 auf 5 ' / - Mt . feste Tendenz und

die Courfe konnten rasch anziehen : Spater trat auf Rückgang der deutschen

Werthe scharfe Baisse ein . Schluß befestigt auf die Steigerung der

Russischen Noten , welche 252 .75 schließen .

frattUfurte » Cours « vom 11 . October . ______

der Mstset iw Ao . 233 :

ErgänzungL -Räthsel .
Greift nur hinein in ' s vollt

Menschenleben ! Ein Jeder lebt 'z,
nicht Vielen ist ' s bekannt . Und wo
Jhr ' S packt , da ist ' s interessant .

Göchi.
Reim -Reius .

Tadeln ist leicht ,
Doch besser machen sehr schwer !

Brief . Geld . Wechsel . Ds .

Aj
16 .12 16 .08 Amsterdam (st . 100 ) 2 ' / -
16 .10 16 .06 Mntw .- Br . ( Fr . lOO ) 3

4 .20 4 .16 I Italien ( Lire 100 ) . 6
0 .00 9 .75 ! London ( Lstr . 1 ) . . 5
9 .70 9 .65 i Madrid (Pes . 100 ) 4I ?2

20 .35 20 .30 ! New - York ( D . 100 ) —
2794 2787 i Paris ( Fr . 100 ) . . 3
2804 — | Petersburg (R . 100 ) 6

150 .50 148 .50 1Schweiz (Fr . 100 ) . 4
— 251 .75 I Triest ist . 100 ) . . . —

16 .75 16 .65 Men ( st . 100 ) . . . 5
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